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Gliederung

SämtlicheVerbändeundEinheitenderLandstreitkräftedesHeeres,derKriegsmarine,
LuftwaffeundWaffen-SSsind in der

Nummernfolge

geordnet.A nschließend werden die V erbändeund Einheiten, die keine Nummern führten,
in alphabetischerFolge aufgeführtwerden.

Innerhalb jeder Nummer ist die Gliederung folgende:

.. Kommandobehörden
A rmeen,Panzerarmeen,Fallschirmarmee,A rmeender V erbündeten(nur teilw .);Gene-
ralkommandos der A rmee-und Panzerkorps, Kav alleriekorps, Fallschirmkorps, Luft-
waffenfeldkorps, Flakkorps, SS-Korps; Wehrkreise, Luftgaue.

Infanterie
Infanterie (Grenadiere, Füsiliere),Gebirgsjäger,Skijäger,Jäger(einschl. F elddiv . L),

Landwehr, Grenzwacht, F estungsstammtruppen,O sttruppen, Maschinengewehr-und
Granatwerfereinheiten, — Schulen.

Schnelle Truppen
Panzertruppen, Panzerjäger,Schützen (Panzergrenadiere),Kradschützen, Pz.A ufklärung,

—A ufklärung (incl. Radf. u. Div .Füs.Btl.),Kav allerie(Reiter, Kosaken), —Schulen.

A rtillerie
Artillerie, Festungs- und Küstenartillerie, Heeresflak, Beobachtungsartillerie, — Ver-

messungstruppen—Kriegskarten-und V ermessungswesen,—Nebel-und Werfer-

truppen, —Schulen.

P ioniere
P ioniere, Festungspioniere,Brückenpioniere, —Bautruppen (Baupioniere), A rbeits- und
Baueinheiten(L, Kriegsgef. und fremdv ölk.), —Eisenbahnpioniere, —Eisenbahnbetriebs-
truppen, —Technische Truppen, —Schulen.

Nachrichten

Nachrichtentruppen, Festungsnachrichtentruppen, Nachrichtenaufklärung und Funküber-
wachung—Frontaufklärung und Propaganda,— Schulen.

V ersorgung
Nachschub- und V ersorgungstruppen,Fahrtruppen, Kraftfahrtruppen, — Kraftfahrpark-
truppen, —Feldzeugwesen,—V erwaltungseinheiten,— Feldpost, —Sanitätswesen,-
Veterinärwesen, — Transportwesen, — Wehrwirtschaft.

Sicherung
Kommandanturen, Landesschützen-und Sicherungseinheiten,—Kriegsgefangenen-
wesen,—O rdnungstruppen (Wachtruppen, Feldjäger,Feldgendarmerie),—Geh. Feld-
polizei —A bwehr,Betreuung, Streifendienste, Strafv ollzug.

Kriegsmarine(ohneSeestreitkräfte)
Mar.Infanterie (Schützen), Mar.A rtillerie, Mar.F lak, Mar.P ionier-und Bautruppen, Mar.
Nachrichtentruppen, Mar.Kraftfahrtruppen, Mar.Wachtruppen,Stamm-,A usbildungs-,
Lehr- und Ersatzeinheiten der Marine, — Schulen.

Luftwaffe (ohne Luftstreitkräfte)
Lw .Infanterie (Lw .Feld-, F allschirmjäger-, Luftlande- und Lw .Festungseinheiten), -
Panzer-, Panzerjäger- und Aufklärungseinheiten det Lw., — Artillerie der Lw., — Flak-,



Gliederung

Luftschutz- und Nebeleinheiten, — Lw.Pioniere und Bautruppen, — Luftnachrichten-

truppen, — Lw .V ersorgung(Kraftfahreinheiten mit NSSK, Nachschub-,Werft- und

Bergeeinheiten,Sanitätswesen),—Lw .Sicherungs-und Landesschützeneinheiten,Kriegs-

gefangenenwesender Lw ., — Ersatz-und A usbildungseinheiten der Lw ., — Schulen.

L. Waffen-SS
SS-Div isionenund Brigaden, SS-Infanterieund Panzergrenadiere,SS-Panzer-,Panzer-

jäger-,A ufklärungs- und Reitereinheiten, SS-A rtillerie, SS-F lak,SS-Werfereinheiten,

SS-P ioniereund Bautruppen, SS-Nachrichtentruppen, SS-V ersorgungseinheiten(Nach-

schub-,Kraftfahr-, Instandsetzungs-,Sanitäts-und Wirtschaftseinheiten), SS-Wach-

truppen, SS-Schulen

M. V erbündete (mit deutschen Fp.Nummern)



Infanterie—Versorgung 631

631
Kosaken-Btl. 631 * Dez. 1942 bei Hgr. Mitte; blieb im Osten, zuletzt 1945 im Bereich

des WehrkreisesXV II (zur Eingliederung in dasSS-Kosaken-Korps?).
U: Heerestruppe: Mittelrußland
E: WK I

schwere A rtillerie-A bt. 631 * 6. 8. 1939 im WK V III als schw .gem.A rt.A bt.(mot.) mit
2 Bttrn. schwersterA rtillerie; bis 26. 8. 1939 als Übungs-Einheit; gab 13. 2. 1940
die 1. Bttr. (21 cm-Mrs.) als 1./624 ab und wurde umgegliedert auf drei Bttrn. 10 cm-
Kan. (2. aus 1./624, 3. aus 1./641); Jan. 1943 in Stalingrad vernichtet;

leichte A rtillerie-A bt. (RSO ) 631 durch Neuaufstellung (mit alten Fp.Nummern) im
WK V III am 26. 5. 1943 mit 3 Bttrn.
U: Heerestruppe: Polen; Westen; Rußland, 1942 6. Armee (Hgr. B) Donbogen, Stalin-

grad; nach Wiederaufstellung: Balkan, 1944 Westgriechenland(XXII. Geb.A K), zu-
letzt Kroatien (Hgr. E)

E: 54 Glogau, WK V III

V ermessungs-A bt.631 * 26. 8. 1939 im WK XV II durch Beob.Ers.A bt. 44 Stockerau;
V ermessungs-und Karten-A bt. 631 seit 20. 6. 1941; Dez. 1944 aufgelöst: Stab und V erm.

Bttr. bildeten Stab und 1./V erm.A bt. 1; die Karten-Bttr. wurde selbständigeKarten-
Bttr. 631 bei O b.West.
U: Heerestruppe: F rankreich

Felddruckerei-A bt. 631 * 21. 1. 1942 aus der Felddruckerei O KH (* 22. 8. 1939 als
Druckereizug 631 im WK IM).
U: O KH

Kraftfahr-A bt. 631 * 8. 12. 1941 aus der am 25. 8. 1939 aufgestellten Kraftfahr-
staffel 631 des OKH (18. 4. 1940 zwei Staffeln, 7. 6. 1941 drei Staffeln und Stab mot.

A bt., 10. 10. 1941 Kraftf.Staffel O KH mit 4 Kpn.); 30. 1. 1943 wurde die 4. Kp. auf-
gelöst.
U: Heerestruppe: Kdt. Hauptquartier O KH
E: 3 Rathenow, WK III

} see



631 Sicherung —Luftwaffe

O rtskommandantur 631 * 26. 8. 1939 im WK V III als Heerestruppe.

U: Heerestruppe: Polen; 1941 Mil.Befh. im Generalgouv ernement; 1945 9. A rmee

Weichselbogen
E: 54 Glogau, WK V III

Sicherungs-Rgts.Stab z. b. V. 631 * Sommer 1943 in Mittelrußland; 1944 bei Heeres-

gruppe Mitte v ernichtet und aufgelöst.

U: 4. Armee bei Orscha

Landesschützen-Btl. 631 * 4. 6. 1940 im WK IX zu 6 Kpn. für Kriegsgefangenen-Be-

wachung.
U: WK IX, Div . 409 Rothenburg/Fulda (Kdr. der KriegsgefangenenIX)

E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Wach-Btl. 631 * 26. 8. 1939 als Wach-Btl. für das O KH; Stab und 1. Kp. bildeten

1. 10. 1939 das I./Inf.Rgt. Großdeutschland; die 4. (MG)Kp. wurde 10. 9. 1939 MG-

Kp. 631; 1943 wurden erneut zwei Wach-Kpn. 631 beim Kommandanten Hauptquar-

tier O KH mit Fp.Nummern eingetragen.

U: O KH, zuletzt O stpreußen

Gruppe Geheime Feldpolizei 631 * 21. 8. 1939 im WK II.

U: Kommandant Hauptquartier O KH

E: 67 Spandau; 1. 3. 1940 E 323 Potsdam,WK III; 1941 Inf.Ers.Btl. A ltenburg, 1942

E 600 Lissa, WK XXI

Marine-A rtillerie-A bt. 631 * Mai 1944 auf Wangerooge (?) mit den A rt.Gruppen Nord

(1-6), Mitte (7-11), Süd (12.15. Bttr.); März 1945 gelöscht und mit gleicher Fp.

Nummer w ieder eingetragen,aber jetzt mit 8 Bttrn. (dav on 6. auf Spiekeroog, 7. auf

Langeoog, die übrigen Wangerooge).

U: Seekdt. O stfriesland

schwere F lak-A bt. 631 (v ) * Herbst 1942 im Luftgau XII/XIII (?) zu 6 Bttrn. (1. und

2. aus 2./293 und 2./397), zuletzt 1945 im Luftgau XIV (Hochspey er, F rankenstein).



‚

Infanterie—Versorgung 632

632
Infanterie-Rgt. 632 * 14. 2. 1940 für den O berrhein: Stab, I. und II. Btl. durch WK IV

aus II./Inf.Rgt. 425 Bautzen (223. ID, WK IV, 3. Welle), das III. in Bad Mergentheim

aus dem halben II. Btl./Inf.Rgt. 412 Mülheim (WK VI, 227. Inf.Div., 3. Welle); 31. 8. 1940

aufgelöst: die drei Btle. bildeten schon 4. 8. 1940 die Heimatwach-Btle.1./632Stolp,

11./632 Hammerstein und III./632 Greifenberg im WK II und wurden am 1. 1. 1941

in Landesschützen-Btle. 975, 976 und 977 umbenannt.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12
U: 557. Inf.Div.: Oberrhein

E: 455 Löbau, 425 Reichenberg und 385 Böhm.Leipa, WK IV

Pionier-Btl. 632 * 10. 1. 1941 im WK XII durch UmbenennungdesP i.Sperr-Btls.

(III.)/Grenzwacht-Rgt. 132 (P i.Sperr-Btl. V ölklingen), das am 18. 1. 1940 aus Teilen

desGrenzwacht-Unterabschnitts III./132 als bespanntesP i.Btl. errichtet worden war.

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 9. A rmee (Hgr. Mitte), 1944/45 4. A rmee O st-

preußen
E: 33 Mainz-Kastel, WK XII

A rmee-Nachrichten-Rgt. z. b. V . 632 (Stab) * 26. 8. 1939 in Stettin, WK II, aus dem Kdr.

der Nachr.Truppen II; wurde 18. 12. 1939 III./Führungs-Nachr.Rgt.40.

U: Heerestruppe
E: 2 Pasewalk, WK II

Nachschub-Kolonnen-A bt.Stab z. b. V . 632 (besp.) * 3. 9. 1942 aus dem am 25. 8. auf-

gestellten Nachschub-Kol.A bt.Stab 987;

Fahr-A bt. 632 am 25. 10. 1943 mit 5 Fahrschwadronenaus den bereits unterstellten Fahr-

Kolonnen 648 und 683-690.

U: Heerestruppe:1942/43 Hgr. „A “, 1943 V ersorgungs-Bezirk Süd, 1944/45 Hgr. Süd

(über Wien)
E: 2 Parchim, WK II

Bean Br ee ererineramenne enn



632 Sicherung—Luftwaffe

Ortskommandantur 632 * 16. 10. 1939 in Hamburg, WK X;
Kreiskommandantur 632 seit März 1941; 25. 10. 1944 aufgelöst.

U: 12. A rmee Westen; 15. 5. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Roeselare
E: 69 Hamburg-Jenfeld; 4. 5. 1940 E 76 Hamburg-Jenfeld; 17. 1. 1941 E 90 Hamburg,

WKX

Sicherungs-Rgts.Stabz. b. V . 632 * Sommer 1943 in Mittelrußland; Juli 1944 bei Hgr.Mitte
zerschlagen und aufgelöst; die Fp.Nummer ging über auf das Wach-Btl. 286 (der
286. S ich.Div .).
U: 286. S ich.Div . (4. A rmee) bei O rscha

Landesschützen-Btl. 632 * 4. 6. 1940 im WK IX mit 6 Kpn. für Kriegsgefangenen-Be-
wachung; gab 3. 4. 1942 die 1., 4. und 6. Kp. zur A ufstellung des Ldschtz.Btls. 290
(WK II) ab; die 5. wurde 1. Kp.
U: WK II in Greifswald, 8. 8. 1940 Stettin (Kdr. der KriegsgefangenenII)
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Gruppe Geheime Feldpolizei 632 * 17. 2. 1940 im WK XII; 15. 11. 1942 in F rankreich
in den SD überführt.
U: Mil.Befh. F rankreich
E: 110 Mannheim, WK XII; 20. 3. 1941 Inf.Ers.Btl. A ltenburg

Marine-A rtillerie-A bt. 632 * O kt. 1943 in V enedig (Lida) mit 8 eigenen Bttrn. und den
italienischen Batterien Mirano, V illa F ranca, La Giare, Erasmo; März 1944 geteilt in
632, 633 und 634; O kt. 1944 w ieder v ereinigt; Jan. 1945 aus den Gruppen C orte-
lazzo, C av allino, Lido und C hioggiabestehend.
U: Seekdt. Westadria

schwere F lak-A bt. 632 (v ) * Herbst 1942 zu 4 Bttrn. im Luftgau XII/XII (9); 1. und
3. aus 1./702 und 3./385; die 2. und 4. wurden 1943 schw.Bttrn. 1531 und 1532 und

ersetzt; E insatz zuletzt in Ungarn (Stuhlweißenburg; Luftgaupostamt XV II).



Infanterie —Nachrichten 633

ö
Infanterie-Rgt. 633 * 14. 2. 1940 für den O berrhein aus Stab/Ldschtz.Rgt. 2./V II; 1.

und II. Btl. in Lüben, WK VII, aus dem II./Inf.Rgt. 306 Euskirchen (211. Inf.Div.,
3. Welle, WK V I), das III. aus dem halben II. Btl./Inf.Rgt. 412 Mülheim (227. Inf.
Div., 3. Welle, WK VI) in Bad Mergentheim durch WK XII; 31. 8. 1940 aufgelöst:

die drei Btle. bildeten schon 5. 8. 1940 die Heimatwach-Btle. 1./633 Naugard,11./633
Berlinchen und I11./633Stargard im WK II und wurden 1. 1. 1941 in Landesschützen-
Btle. 978, 979 und 980 umbenannt.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12
U: 557. Inf.Div.: Oberrhein

E: 414 Komotau und 304 Plauen, WK IV

O st-Btl. 633 * A nfang 1943 bei Hgr. Mitte (dort 14. 5. genannt); Nov . 1943 nach Nord-
westfrankreich zum A O K 7 v erlegt; wurde 19. 4. 1944 in IV ./Fest.Gren.Rgt. 852
(der 343, Inf.Div .) umbenannt.
U: Heerestruppe: Mittelrußland; F rankreich
E: WK XI

schwereA rtillerie-A bt. 633 * 26. 8. 1939 im WK IX als schw .gem.A rt.A bt.(mot.) mit
einer Bttr. 10 cm-Kanonen und zwei Bttrn. schw .FH; 19. 2. 1940 umgegliedert auf

10 cm-Kanonen auch für 2. und 3. Bttr.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 18. Armee (Hgr. Nord), 1944/45 18. Armee

Kurland

E: 65 Mülhausen, WK IX

V ermessungs-A bt.633 * 25. 9. 1939 im WK Ill in Berlin-Schöneberg;
V ermessungs-und Karten-A bt. 633 seit 15. 6. 1941; Dez. 1944 aufgelöstbis auf Karten-

Bttr. 633 (bei 6. A rmee Ungarn); V erm.Bttr. wurde 2./V erm.A bt. 2.
U: Heerestruppe,1942 17. A rmee (Hgr. A ) Kaukasus

Nachrichten-Abt.Stab z. b. V. 633 * 20. 2. 1940 im WK IV; wurde bereits 2. 3. 1940

Stab III./A rmee-Nachr.Rgt.520.
U: WK IV in A ufstellung
E: 4 Dresden, WK IV

essen



633 V ersorgung —Luftwaffe

Nachschub-Btl. 633 * 15. 2. 1943 durch WK III mit 2 Kpn.; 1945 dazu eine 3. Kp.
U: Heerestruppe: 5. Pz.A rmee in A frika; 1944/45 Italien (10. A rmee)
E: 23 Sorau, WK III

Ortskommandantur 633 * 15. 10. 1939 im WK XI.

U: 16. Armee Westen; 1941 Nord-Rußland in Riga - Land, 1945 16. Armee Kur-
land

E: 12 Halberstadt, WK XI

Bewachung.

U: WK IX in Bad O rb, 1943 Hanau (Kdr. der KriegsgefangenenIX)
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Gruppe Geheime Feldpolizei 633 * 26. 2. 1940 im WK XI; 15. 11. 1942 in F rankreich
in den SD überführt.

U: Mil.Befh. Frankreich

E: 12 Halberstadt, WK XI; 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg

Marine-A rtillerie-A bt. 633 * März 1944 bei V enedig (C hioggia) aus Teilen der MA A 632

mit 3 Bttrn.; O kt. 1944 w ieder in 632 aufgegangen.
U: Seekdt.Westadria

schwere F lak-A bt. 633 (0) * 30. 10. 1942 im Luftgau XII/XII mit 4 Bttrn. (2.4. aus

Lw .Sperrfeuer-Bttr. 318 und F lak-Bttrn. 3./446 und 4./256); Einsatz in Nürnberg
(Rgt. 93); Winter 1943/44 durch die schw .F lak-Bttrn. 6241 und 6242 auf 6 Bttrn.

verstärkt; Ende 1944 aufgelöst: die Bttrn. bildeten 5. und 6./682, 7. und 8./380 und

10./521; der Stab blieb bestehen(zuletzt im Luftgau I eingesetzt).

L



Infanterie —Sicherung 634

634
Infanterie-Rgt. 634 * 15. 2. 1940 für den O berrhein in Leoben/Steiermark durch

WK XV III aus II./Inf.Rgt. 335 (früher Landw .Rgt. 40, 205. Inf.Div .,WK V );
31. 8. 1940 wurde das Rgt. aufgelöst: die drei Btle. bildeten schon am 5. 8. 1940 die

Heimatwach-Bitle. 1./634 Schwerin, II./634 Neubrandenburg im WK II und I11./634

im Protektorat Böhmen und Mähren und wurden am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 981,

982 und 983 umbenannt.
G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12
U: 557. Inf.Div .: O berrhein
E: 344 P irna und 394 F reiberg, WK IV

O st-Btl. 634 * A nfang 1943 bei Hgr. Mitte (dort 14. 5. genannt); Nov . 1943 nach Nord-
westfrankreich zum A O K 7 v erlegt; wurde 19. 4. 1944 in III./F est.Gren.Rgt.895

(der 265. Inf.Div .) umbenannt.
U: Heerestruppe: Mittelrußland; F rankreich
E: WK XI

schwereA rtillerie-A bt. 634 * 26. 8. 1939 im WK X als schw .A rt.A bt. (mot.) mit drei

Bttrn. 10 cm-Kanonen; 1. 6. 1942 in WK XVII aufgefrischt; nach Vernichtung in

Sewastopol 15. 8. 1944 im WK X wiederaufgestellt; wurde 1944 V./Volks-

A rt.Korps 766 im Westen.
U: Heerestruppe: Polen; Westen; Rußland (Rshew); 1942 im WK XVII, 1944

Sewastopol
E: 269 Lüneburg; 21. 6. 1940 E 290 Itzehoe; 1. 2. 1944 E 58 Itzehoe, WK X

Nachrichten-Abt.Stab z. b. V. 634 * 26. 8. 1939 in München, WK VII; wurde 18. 3. 1940

IV ./Führungs-Nachr.Rgt.40.
U: Heerestruppe
E: 7 München, WK VII



634 Sicherung —Luftwaffe

Sicherungs-Rgts.Stabz. b. V . 634 * Sommer 1944 in Südfrankreich; 17. 12. 1944 A uf-
lösung und Eingliederung in die 189. Inf.Div . beantragt.
U: HeeresgebietSüdfrankreich

Landesschützen-Btl. 634 * 13. 6. 1940 in Fulda, WK IX, mit 6 Kpn. für Kriegs-
gefangenen-Bewachung;15. 2. 1942 aufgelöst; Stab,2., 3., 4. und 6. Kp. bildeten die
Fest.Btle. 657 und 658 für Norwegen.
U: WK IX in Trey sa (Kdr. der KriegsgefangenenIX)
E: 9 Kassel, Mühlhausen, WK IX

Marine-A rtillerie-A bt. 634 * März 1944 bei V enedig (C av allino) aus Teilen der MA A 632;
O kt. 1944 w ieder in 632 aufgegangen.
U: Seekdt. Westadria

schwere F lak-A bt. 634 (0) * 30. 10. 1942 im Luftgau XII/XIII mit 6 Bttrn. (2. und 3.
aus 2. und 3./166); Einsatz in Nürnberg (Rgt. 93); auch 1945 über Luftgaupostamt
Nürnberg (XIII) zu erreichen.



Infanterie —Pioniere 635

635
Infanterie-(Feldausbildungs-)Rgt. 635 * 9. 9. 1942 für Hgr. Mitte in Rußland aus Reichs-

arbeitsdienst; Stämme und Ausbilder aus WK IX; Stab in Gießen;

Grenadier-(Feldausbildungs-)Rgt. 635 seit 15. 10. 1942; 15. 1. 1944 A bgabedes 1.Bils.

als I./Gren.Rgt. Hermanns (1./565), des IV . zur Bildung des Stabes/Gren.Rgt. 566; wurde

Grenadier-Rgt. 635 der 52. Feldausb.Div .(Schatten-Div . 23. Welle) mit I. (aus II.) und

II. (aus II. Btl.); wurde 9. 4. 1944 aufgelöst und in die 31. Inf.Div .(4. A rmee) einge-

gliedert; der Rgts.Stabbildete den Stab/Gren.(Feldausb.)Rgt.Mitte (Hgr. Unterführer-

schule Mitte).
G: 1942 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, IV . 13-18

1944 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 390. (Feldausb.)Div .:Mittelrußland

52. (Feldausb.)Div . (18. 1. 1944): Mittelrußland

E: 57 Siegen,WK IX

O st-Btl. 635 * A nfang 1943 bei Hgr. Mitte (dort 14. 5. genannt); Nov . 1943 nach Nord-

westfrankreich zum A O K 7 v erlegt; Juni 1944 beim LXXXIV . A rmeekorps in der

Schlacht in der Normandie v ernichtet; 14. 10. 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe: Mittelrußland; F rankreich

E: WK XI

schwereA rtillerie-A bt. 635 * 10. 4. 1940 im WK V III mit 3 Bttrn. 21 cm-Mörser

(2. Bttr. WK XX/V I, 3. Bttr. WK XXI/XI); 1945 Reste eingegliedert in Heeres-A rt.

Korps 411.
U: Heerestruppe:Westen; Rußland, 1942 2. A rmee (Hgr. B) Woronesch, 1944 Bere-

sina, 1945 Thorn, Westpreußen

E: 54 Glogau, WK V II

P ionier-Btl. 635 * 26. 8. 1939 in Zeithain, WK IV , als Heerestruppe; gab 27. 10. 1940

die 2. Kp. an Pz.P i.Btl. 88 nach Strehla ab; wurde ersetzt; das Btl. wurde Jan. 1943

in Stalingrad v ernichtet; 3. 4. 1943 im WK IV aus der P i.Kp. 674 und Resten des

Btls. w iederaufgestellt.
U: Heerestruppe: Polen; Westen; Rußland, 1942 6. A rmee (Hgr. B), Stalingrad;

1944/45 17. Armee Weichselbogen, Schlesien

E: 24 Riesa/Elbe, WK IV

a



635 Nachrichten — Luftwaffe

Nachrichten-A bt. 635 * 1. 12. 1940 in Norwegenaus der II./A rmee-Nachr.Rgt. 511 mit
deren 5. und 6. Kp. als 1. und 2. Kp.;

I./A rmee-Nachrichten-Rgt. 635 seit 26. 2. 1942 (kein Rgts.Stab, keine weiteren A bt.
Stäbe) nach Verstärkung auf 7 Kpn. (1., 2., 3., 5., 6., 10. und 11. Kp.); 1943 8 Kpn.
(1, 2, 3, 6, 9-12).
U: A O K Norwegen
E: 23 Stahnsdorf; 1942 E 3 Potsdam, WK III

Ortskommandantur 635 * 17. 10. 1939 im WK XII;
Kreiskommandantur 635 (O rtskommandantur „B‘‘) seit 30. 6. 1941; 25. 10. 1944 aufge-

löst.
U: Hgr. A Westen; 23. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Bethune (O FK

670 Lille)
E: 105 Koblenz, WK XII

Landesschützen-Btl. 635 * 15. 6. 1940 im WK IX zu 6 Kpn. fürKriegsgefangenen-Be-
wachung.
U: WK IX in A polda, 1941 Sondershausen/Thür. (Kdr. der KriegsgefangenenIX)
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX :

schwere F lak-A bt. 635 (0) * Winter 1942/43 im Luftgau XII/XIN zu 6 Bttrn. (3. aus
3./392); die 2. wurde 1943 schw .F lak-Bttr. 1533 und ersetzt; Stab 1. und 6. wurden
1943 aufgelöst, die Bttrn. 2-5 in den Luftgauen III, VI und XI verteilt.
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Infanterie —Nachrichten 636

636
Infanterie-(Feldausbildungs-)Rgt. 636 * 6. 9. 1942 für die Hgr. Mitte aus Reichsarbeits-

dienst; Stämmeund A usbilder aus WK XI (I. Bernburg, III.Göttingen);
Grenadier-(Feldausbildungs-)Rgt. 636 seit 15. 10. 1942; gab 14. 1. 1944 bei Umbildung

der Div ision das I. Btl. als I./Gren.(Feldausb.)Rgt. Schreiber (später 566) ab und bildete

das
Grenadier-Rgt. 636 der 23. Welle; das III. wurde I. Btl.; 1. 4. 1944 in die 134. Inf.Div.

(9. A rmee) eingegliedert.
G: 1942 1. 1-4, II. 5-8, II. 9-12

1944 1. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 390. (Feldausb.)Div .:Mittelrußland, Minsk

E: 497 Bernburg, WK XI

O st-Btl. 636 * A nfang 1943 bei Hgr. Mitte (dort 14. 5. genannt); Nov . 1943 nach Nord-

westfrankreich zum A O K 7 v erlegt.
U: Heerestruppe:Mittelrußland; Nordwestfrankreich, zuletzt bei der 265. Inf.Div . in

der Festung Lorient
E: WK XI

schwereA rtillerie-A bt. 636 * 11. 4. 1940 im WK XIII mit 3 Bttrn. 21 cm-Mörser (2. Bitr.

WK V II, 3. WK V /WB Prag).

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 16. A rmee (Hgr. Nord) Ilmensee,1944/45

18. A rmee Kurland

E: 53 Ansbach, WK XIU

a



636 Sicherung;Luftwaffe

O rtskommandantur 636 * 16. 10. 1939 im WKXI;
Kreiskommandantur 636 (Ortskommandantur „B“) seit 20. 5. 1941; 25. 10. 1944 auf-

gelöst.
U: Hgr. A Westen; 1. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich
E: 404 Mannheim, WK XI

Landesschützen-Btl. 636 * 1. 1. 1941 bei Lublin im Gen.Gouv. aus dem am 10. 7. 1940
(aus den drei Btlen. des Inf.Rgts. 653) gebildeten Wach-Btl. 653 mit 5 Kpn.;
5. 6. 1941 A bgabe der 1. Kp.;

S icherungs-Btl. 636 seit 9. 6. 1942; 6. 9. 1944 bei Hgr. Nord aufgelöst.
U: Generalgouv ernement(Lublin); 1. 6. 1941 Hgr. Nord (207. S ich.Div .), 1942

Wolchow , Jan. 1944 Leningrad, A ug. 1944 V arnas
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

schwere F lak-A bt. 636 (0) * Winter 1942/43 im Luftgau XII/XIH (?) mit 5 Bttrn.; dazu
1944 eine 6. aus 1./435 und eine 7. aus leichter F lak-Bttr. 7092; Einsatz zuletzt am
Mittelrhein (Luftgau XIV ) in Ludw igshafen.
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Infanterie—Versorgung 637

637
Infanterie-(Feldausbildungs-)Rgt. 637 * 10. 9. 1942 für die Hgr. Mitte in Rußland aus

Reichsarbeitsdienst; Stäbe und Ausbilder aus WK VI, I. in Herford, II. in Aachen,

III. in Lüttich;

Grenadier-(Feldausbildungs-)Rgt. 637 seit 15. 10. 1942; gab 4. 1. 1944 das III. als II./Gren.
(Feldausb.)Rgt. Schreiber (5. 2. 1944: I1./566) ab;

Grenadier-Rgt. 537 der 23. Welle am 15. 2. 1944; wurde 1. 4. 1944 aufgelöst und in die
45. Inf.Div . (9. A rmee) eingegliedert.
G: 1942 I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12

1944 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 390. (Feldausb.)Div .:Mittelrußland, Minsk
E: 464 Eschweiler und E 473 Aachen, WK VI

O st-Btl. 637 * A nfang 1943 bei Hgr. Mitte (dort 14. 5. genannt); blieb im O sten.
U: Heerestruppe: Mittelrußland, zuletzt 1945 bei der 3. Pz.A rmee in O stpreußen
E: WK V II

schwereA rtillerie-A bt. 637 * 11. 4. 1940 im WK II als schw .A bt. (mot.) mit drei Bttrn.
21 cm-Mörser; Stab und 2. aus schw.Art.Abt. 729, 3. aus WK IV.

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 9. A rmee (Hgr. Mitte) bei Rshew , 1944/45

4. Pz.A rmeeWeichselbogen,O der
E: 38 Prenzlau, WK II

Nachrichten-A bt. z. b. V . 637 (Stab) * 16. 6. 1940 durch Nachr.Lehr-Rgt. Halle; wurde
1942 Stab/Nachr.A bt. Liby en.
U: Heerestruppe
E: 14 Leipzig, C hemnitz, WK IV

13



637 Sicherung;Luftwaffe

Ortskommandantur 637 * 15. 10. 1939 in Bayreuth, WK XIII;
Kreiskommandantur 637 seit 10. 9. 1940; auch Platz-Kdtr. in Le Havre.

U: Heerestruppe: Westen; 1. 6. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.A in Le
Havre; bestand auch 1945 noch

E: 42 Bay reuth, WK XIII

Landesschützen-Btl. 637 * 1. 1. 1941 im Generalgouv ernementaus dem am 11. 7. 1940
(aus den drei Btlen. des Inf.Rgts. 654) gebildeten Wach-Btl. 654 mit 5Kpn.;
5. 6. 1941 A bgabeder 1. Kp. als 1./994; Ende 1944 aufgelöst, Jan. 1945 in der FpÜ
gelöscht.
U: Generalgouv ernement;5. 6. 1941 Hgr. Süd(Sich.Div . 213); 21. 3. 1942 W.Befh.

Ukraine in Nikolajew, Jan. 1944 Sarny, März 1944 Kowel; Okt. 1944 Hgr. Mitte
bei Rozan

E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Gruppe Geheime Feldpolizei 637 * 15. 2. 1940 in Dresden,WK IV .
U: Luftflotten-Kdo. 2, zuletzt (1945) O b. Südwest in Italien
E: 192 Dresden, WK IV; 17. 4. 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg; 1942 E 600 Lissa,

WK XXI

schwere F lak-A bt. 637 (0) * F rühjahr 1943 im Luftgau XII/XIII zu 4 Bttrn. (4. aus
schw .F lak-Bttr. 6221); dazu 1944 eine 5. aus schw .F lak-Bttr. 6257 und auf 8 Bttrn.
v erstärkt; E insatz zuletzt am Mittelrhein (Luftgau XIV ).
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Infanterie —Nachrichten 638

638
v erst.F ranzösischesInfanterie-Rgt. 638 * 21. 2. 1942 im Generalgouv ernementaus der

F ranzösischen Legion (Legion V olontaire F rancaise = LV F ), mit deren Errichtung

1. 9. 1941 begonnen worden war; als frz.Rgt. (ohne Nummer) bereits Jan. 1942 bei

der Hgr. Mitte/4. Pz.A rmee v or Moskau eingesetzt; beim Rgt. eine A rt.A bt. 638;
Sommer 1942 wurden Stab und II. Btl. aufgelöst; I. (mit deutschem V erbindungs-
Stab in Radom) und III. (mit deutschem V erb.Stab in Demba/Gen.Gouv .)blieben

selbständig;
v erst.F ranzösischesGrenadier-Rgt. 638 seit 15. 10. 1942; 1. 9. 1943 Stab in Kruszy na und

II. Btl. w ieder errichtet, 1944 auch ein IV . Btl.; wurde 10. 8. 1944 v on der Waffen-

SS übernommenund als Waffen-Gren.Rgt. der SS 58 (frz.Nr. 2) formiert.
G: 1942 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13, 14 (und A rt.A bt.)

1942 I. 1-4, III. 1-3, 15 (und A rt.A bt.)
1943 I. 1-4, II. 5-8, II. 9-11 und 1944 IV . 13—16

U: Heerestruppe: Mittelrußland (rüchw .Heeresgebiet)und Generalgouv ernement

franz. Artillerie-Abt. 638 * 21. 2. 1942 im Rahmen des verst.Gren.Rgts. 638 mit 3 Bttrn.;

Okt. 1943 in derFpÜ gelöscht.
U: Heerestruppe: Mittelrußland

Brückenbau-Btl. 638 * 18. 8. 1939 im WK VIII, bis 26. 8. als Übungs-Btl.;

Eisenbahn-Brückenbau-Btl. 638 seit 26. 1. 1940; wurde 1. 4. 1940 in Eisb.Brückenbau-

Btl. 501 umbenannt.
E: 2 (Eisb.P i.) Fürstenwalde,WK III

Nachrichten-Abt. z. b. V. 638 * 18. 6. 1940 im WK IV durch die H.Nachr.Schule Halle;

Eisenbahn-Nachr. Abt.Stab 638 seit 5. 2. 1942;

Nachrichten-Abt. z. b. V. 638 wieder seit 5. 6. 1944.

U: Heerestruppe (Eisb.), 1945 bei Krakau

E: 14 Leipzig, C hemnitz; 15. 9. 1942 E 4 C hemnitz, WK IV

15



638 Sicherung; Luftwaffe

O rtskommandantur 638 * 17. 10. 1939 im WK XIII;
Kreiskommandantur 638 seit 10. 9. 1940;
Feldkommandantur 638 seit 20. 6. 1942.

U: 6. A rmee Niederlande; 18. 6. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.A in C om-piegne, 1943 in Beauv ais für Dept. O ise, 1945 15. A rmee NiederrheinE: 319 C oburg, WK XIII

Landesschützen-Btl. 638 * 1. 1. 1941 im Generalgouv ernementaus dem am 10. 7. 1940(aus den drei Btlen. des Inf.Rgts. 655) gebildeten Wach-Btl. 655 mit 5 Kpn.;5. 6. 1941 A bgabe der 1. Kp. als 4./991;
S icherungs-Btl. 638 seit 1. 6. 1942.

U: Generalgouv ernement; 1. 6. 1941 Hgr. Nord (S ich.Div . 285), 1942 amWolchow ,zuletzt 1945 Kurland bei der 24. Inf.Div .
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

schwere F lak-A bt. 638 (v ) * 16. 5. 1943 im Luftgau XII/XIII zu 4 Bttrn.; E insatz in Nürn-berg (Rgt. 93); zuletzt jedoch Luftgau XV II.
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Infanterie—Sicherung 639

639
Infanterie-(Feldausbildungs-)Rgt. 639 * 7. 9. 1942 für die HeeresgruppeNord ausReichs-

arbeitsdienst; Stämmeund A usbildungspersonal aus WK V III (Wehr-Ers.Inspektion

Liegnitz); die drei Btle. wurden auch als „Inf. und Jäger-Feldausb.Btle.“ bezeichnet;

Grenadier-(Feldausbildungs-)Rgt. 639 seit 15. 10. 1942; gab 2. 2. 1944 das II. Btl. als

Kampf-Btl. an die 61. Inf.Div . ab, es wurde am 12. 3. aus dem am 10. 1. 1944 durch

die Div ision gebildeten I./Gren.Feldausb.Rgt. „D“ ersetzt;

Grenadier-Rgt. 639 seit 15. 2. 1945.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (seit 1943 13. Lehr-Kp.)

U: 388. (Feldausb.)Div .:Nordrußland

Feldausb.Div .Nord (seit 19. 5. 1944): Nordrußland

Feldausb.Div .Kurland (seit 2. 2. 1945): Kurland

Inf.Div .Kurland (seit 15. 2. 1945): Kurland

E: 110 (Pz.Gren.) Liegnitz; 18. 12. 1942 E 164 F reudenthal/Sud.,Tarnow itz/O S,

WK V IH

A rmee-Nachrichten-Rgt. 639 * 15. 11. 1939 unter Hgr.Nachr.FührerC aus Stab/Nachr.

A bt. z. b. V . 628 als I. A bt. mit den am 26. 8. 1939 im WK IX errichteten Kpn. 1. und

2.1633
Heeresgruppen-Nachrichten-Rgt. 639 seit 8. 6. 1940: Stab aus WK IX; I. A bt. w ie bisher;

II. am 8. 6. 1940 und III. am 15. 8. 1940 im WK IV gebildet, 11. Kp. am 1. 6. 1942

aus der 1./Führungs-Nachr.Rgt.40; gab 1944 die II. A bt. an Heeresgruppen-Nachr.

Rgt. 530 (Hgr. Süd) ab; der Stab der I. A bt. wurde 30. 4. 1944 aufgelöst und die

III. am 20. 5. 1944 in I. A bt. umbenannt.

G: 1940 I. 1-2, II. 3-6, II. 7-10 und 1942 11. Kp.

1944 1., 2. Kp.; I. 3-6 (bisher 7-10), 11. Kp.

U: Hgr. C im Westen

Hgr. Nord (20. 6. 1941): Nordrußland

Hgr. Kurland (Jan. 1945): Kurland

E: 9 Wetzlar, WK IX (Stab und I.), E 4 Dresden, C hemnitz (IH.und III.A bt., seit

1. 5. 1944 das ganze Rgt.), WK IV

Ortskommandantur 639 * 26. 10. 1939 in Stuttgart-Bad Cannstatt, WK V;

Kreiskommandantur 639 (O rtskommandantur „B“) seit 3. 3. 1941; 13. 9. 1944 aufgelöst.
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639 Sicherung;Luftwaffe

U: Hgr. A (12. A rmee); 11. 8. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Lens,
1.3. 1941 in A rras

E: 13 Ludwigsburg; 4. 12. 1940 E 109 Karlsruhe, WK V

Sicherungs-Rgt. 639 (Stab) * 1. 6. 1944 durch Etatisierung des Stabes „Kampfgruppe
Eberlein“ bei Korpsgruppe Saloniki (O FK 395).
U: Korpsgruppe Saloniki, Griechenland; 2. 11. 1944 Hgr. E in Jugoslaw ien
E: 480 (Gren.) Schlan, WK XII

Landesschützen-Btl. 639 * 1. 10. 1942 in Westfrankreich aus der 1.—3.Kp./Ldschtz.
Btl. 640 (WK IX); wurde 17. 2. 1943 IV ./S ich.Rgt. 196 (Niort) in A ngouleme.
U: Mil.V erw .Bez. B (Südwestfrankreich), Jan. 1943 in A ngoul&me
E: 9 Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Gruppe GeheimeFeldpolizei 639 * 10. 9. 1940 im WK V .
U: 1941 Pz.Gruppe 2, später 2. Pz.A rmee(auch 1945)
E: 45 Ulm, WK V; 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg; 1942 E 600 Lissa, WK XXI

schwere F lak-A bt. 639 (0) * F rühjahr 1943 im Luftgau XII/XIII zu 4 Bttrn.; E insatz bei
Nürnberg (Rgt. 93); Winter 1943/44 durch die schw .F lak-Bttrn. 6246, 6247, 6255
und 6256 auf 8 Bttrn. v erstärkt; bis Kriegsende bei Nürnberg (Luftgaupostamt XIII).
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Infanterie —Sicherung 640

640
Infanterie-(Feldausbildungs-)Rgt. 640 * 7. 9. 1942 für die Hgr.Nord ausReichsarbeits-

dienst; Stämmeund A usbildungspersonal aus WK II inGroß-Born;

Grenadier-(Feldausbildungs-)Rgt. 640 seit 15. 10. 1942; gab 1. 3. 1944 das II. an die

126. Inf.Div. und am 28. 2. 1944 das III. an die 61. Inf.Div. ab; die beiden Btle. wur-

den aufgelöst und durch das II.und III./Gren.Feldausb.Rgt.„D“ ersetzt;

Grenadier-Rgt. 640 seit 15. 2. 1945.

G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12 (seit 3. 6. 1943: 13. Lehr-Kp.)

U: 388. (Feldausb.)Div .: Nordrußland

Feldausb.Div .Nord (19. 5. 1944): Nordrußland

Feldausb.Div .Kurland (2. 2. 1945): Kurland

Inf.Div .Kurland (15. 2. 1945): Kurland

E: 368 Thorn, Deutsch-Krone, WK II

Eisenbahn-A rtillerie-A bt. 640 (Stab) * 20. 8. 1942 in Rügenwalde,WK Il.

U: Heerestruppe: 1942 11. A rmee (Hgr. Nord) v or Leningrad; O kt. 1943 19. A rmee

Südfrankreich, zuletzt 1. A rmee Saarpfalz

E: 100 Rügenwalde,WK II

O rtskommandantur 640 * 26. 8. 1939 im WK V III als Heerestruppe.

U: Heerestruppe:Polen,1940 Mil.Befh. im Generalgouvernement(MiG) in Reichshof

(Rzeszow), 1945 Hgr. A /Mitte (überKrakau)

E: 30 Görlitz, WK V III

Landesschützen-Btl. 640 * 7. 8. 1940 im WK IX zu 6 Kpn. als Besatzungstruppefür

F rankreich; gab 1. 10. 1942 die ersten drei Kpn. an Ldschtz.Btl. 639 ab; wurde

17. 2. 1943 IIL./S ich.Rgt. 195 (Niort) in Poitiers.

U: Mil.V erw .Bez.C ; 27. 2. 1941 Mil.V erw .Bez.B (Südwestfrankreich), Jan. 1943

in Saintes

E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Gruppe Geheime Feldpolizei 640 * 19. 9. 1940 in Danzig, WK XX.

U: (1942) 12. A rmee Balkan, später Hgr. E, 1945 Hgr. F bei der 2. A rmee in

Kroatien

E: 120 Danzig, WK XX; 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg; 1942 E 600 Lissa, WK XXI
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640 Kriegsmarine;Luftwaffe

Marine-Artillerie-Abt. 640 * Dez. 1942 in Bizerta/Tunis; Mai 1943 durch die
Kapitulation in Tunis aufgelöst.
U: Dt. Marine-Kdo. Tunesien

gem.F lak-A bt. 640 (0) * F rühjahr 1943 im Luftgau XII/XIN zu 6 Bttrn.; E insatz bei
Nürnberg (Rgt. 93); gab Winter 1943/44 die 5. und 6. Bttr. als 9. und 10./976 ab;
die 1. und 2. wurden Winter 1944/45 ersetzt durch die 2. und 4./435; Einsatz zu-
letzt am Mittelrhein (Luftgau XIV ), teilweise auch Küstrin.
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Infanterie—Versorgung 641

641
Infanterie-Rgt. 641 * 10. 3. 1940 (9. Welle) als Landesschützen-Rgt. für O berost bei Tschen-

stochau: Stab aus Landesschützen-Rgt. 3./V Il (München?), I. aus Ldschtz.Btl. XX./XII

(Darmstadt), II. aus Ldschtz.Btl. II./XIN; Aufstellung des III. Btis. abgebrochen; IV. am

25. 8. 1940 erst nach A uflösung des Rgts. in Götzendorf/Niederösterreich aus der Div ision

aufgestellt; 20. 8. 1940 Rgt. aufgelöst: I. und IV . wurden Heimatwach-Bitle.I. und

IV ./641 in Döllersheim und Gneixendorf (WK XV II) für Kriegsgefangenen-Bewachungund

am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 870 und 874 umbenannt; das Btl. II./641 (bei der 6. Armee)

wurde am 29. 11. 1940 Wach-Btl. 720.

G: I. 1-4, II. 5-8, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp. und Aug. 1940: IV. 13—15

U: 351. Inf.Div .: O berost in Tschenstochau, später Westen

E: I1./133 Linz, WK XVII; Aug. 1940 für die Btle.: E II1./130 Amstetten, WK XVII

Festungs-Btl. 641 * 10. 2. 1942 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. 926

(* 21.11.1941 imWK XV ).
U: Norwegen, zuletzt bei der 295. Inf.Div .

E: 17 (Ldschtz.) Hainburg, WK XV II

schwereA rtillerie-A bt. 641 * 2. 8. 1939 im WK XI als A bt. schwersterA rt. (mot.) mit

einer Bttr. 21 cm- und zwei Bttrn. 30,5 cm-Mörsern; bis 26. 8. 1939 alsÜbungs-

Einheit; gab 13. 2. 1940 die 1. Bttr. als 3./631 ab und erhielt dafür am 27. 7. 1940

die Bttr. 810, jetzt drei Bttrn. 30,5 cm-Mörser.

U: Heerestruppe:Polen; Westen; Rußland, 1942 11. A rmee (Hgr. A ) v or Sewasto-

pol, dann vor Leningrad, 1944/45 9. Armee bei Warschau, zuletzt Dessau

E: 49 Dessau, WK XI

Pionier-Btl. 641 * 1945 in Dänemark (nicht in der FpÜ, nur im F rontnachweiser).

U: Heerestruppe: 9. Armee, Oder

Fahr-Abt. 641 * 25. 9. 1943 durch WK X aus den Fahr-Kolonnen 645, 646, 653, 651

und 654 mit 5 Fahrschwadronen.

U: Heerestruppe: V ersorgungs-Bezirk Mitte, 1944/45 Hgr. Mitte, sp. Nord in O st-

preußen
E: 10 (Fahr)Neumünster,WK X
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641 Sicherung; Luftwaffe

Ortskommandantur 641 * 23. 10. 1939 im WK VI;
Kreiskommandantur 641 seit 10. 9. 1940;
Feldkommandantur 641 am 20. 6. 1942 durch Zusammenlegungder Kreis-Kdtren. 641

und 542.
U: 2. Armee Westen; 1. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. A in Blois für

Dept. Loire-et-C her; 1945 1. Fallsch. A rmee(über Wesel)
E: 102 C hemnitz, WK IV

Landesschützen-Btl. 641 * 7. 8. 1940 im WK IX; gab 1. 10. 1942 drei Kpn. zur A uf-
stellung v on 644 ab; wurde 17. 2. 1943 1./S ich.Rgt. 196 (Niort) in Niort.
U: Mil.V erw .Bez.C ; 1941 Mil.V erw .Bez.B (Südwestfrankreich) in Le Mans, Jan. 1943

in Niort
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

F lak-Rgt. 641 (kein Stab)
I./F lak-Rgt. 641, 1.—5. Bttr.: * Sommer 1941 aus dem Stab der F lak-A bt. 410 (* Münster),

den Fest.F lak-Bttrn. 1./31, 1. und 2./33 und der F la-MG-Res.Kp. 2 zu 5 Bttrn.; Winter
1941/42 umbenannt in 1./F lak-Rgt. 47, 1.-5. Bttr.

Res.F lak-A bt. 641 * 26. 8. 1939 in Düsseldorf, Luftgau V I, durch I./F lak-Rgt. 64 Düssel-
dorf zu 5 Bttrn.; gab 1941 die beiden leichten Bttrn. als 2. und 3./834 ab; ersetzt
durch 4./361 und 4./236; diese wurden 1942 1./824 und 1./756, jetzt

schwereF lak-A bt. 641 (v ) mit 4 Bttrn.; die 2. wurde im Winter 4./427 und ersetzt;
E insatz in Norwegen;

gem.F lak-A bt. 641 (v ) seit Sommer 1943 nach V erstärkung durch 3./863 und  3./849auf
6 Bttrn.; Winter 1943/44 Austausch der 1., 3. und 6. mit 2., 4. und 6./425 in Nor-
wegen, 1944 der 2. und 4. bis 6. mit 1., 3., 5. und 6./569 in Norwegen; zuletzt 1945
in Königsberg und Pillau (Luftgau I).
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Infanterie— Sicherung 642

642
Infanterie-Rgt. 642 * 10. 3. 1940 (9. Welle) als Landesschützen-Rgt. für O berost bei

Tschenstochau: Stab aus Ldschtz.Rgt. 3./V III, I. aus Wach-Btl. 608 (Berlin NW),

II. aus Ldschtz.Btl. XV II./V III (Neustadt/O S), III. aus Ldschtz.Btl. XV ./V III (Leob-

schütz); 6. 6. 1940 aus der Division ausgeschieden und in den Raum Trier, WK Xu

(Befh. Eifel), v erlegt; 20. 8. 1940 Rgt. aufgelöst; das I. Btl. wurde 15. 11. 1940 bei

E isfeld II./Inf.Rgt. 584 der 319. ID (13. Welle); das II. und III. am 1. 1. 1941 Ldschtz.

Btl. 880 und 881 in Trier und Saarburg.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 351. Inf.Div .:O berost in Tschenstochau, später Westen

E: 11./482Braunau/Inn, WK XV II

Festungs-Btl. 642 * 10. 2. 1942 im WK V I durch Umbenennungdes Ldschtz.Btls. 493

(* 28. 8. 1939 als Ldschtz.Btl. II./V im WK V Stuttgart).

U: Norwegen; 1944 Rußland, Juli Brest-Litowsk; 1945 O stpreußen(Goldap)

E: 6 (Bau) A rnsberg,WK V I

O st-Btl. 642 * 15. 1. 1943 bei Hgr. Mitte (A O K 4) aus der 5./Wach-Btl. 582 und der O st-

Stabskp. 642 (als Btl. v . Hopfgarten); Nov . 1943 nach Nordwestfrankreich zum

A O K 7 v erlegt; wurde 19. 4. 1944 in IV ./Gren.Rgt. 736 (der 716. Inf.Div .)umbe-

nannt; als

Russ.Btl. 642 nach V ernichtung der Div ision 1945 w ieder selbständig im WK V zur Ein-

gliederung in die RO A Wlassows.
U: Heerestruppe: Mittelrußland; F rankreich

E: WK V IU

Pionier-Btl. 642 * 1945 in Dänemark (nicht in der FpÜ; nur im F rontnachweiser).

U: Heerestruppe: 9. A rmee,O der

Feldkommandantur 642 * 1944 im WK V I (neben der O K 642 in Ungarn!); 1945 W.Befh.

Niederlande.

Ortskommandantur 642 * 27. 10. 1939 im WK VI;

Kreiskommandantur 642 am 9. 6. 1941;
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642 Sicherung;Luftwaffe

O rtskommandantur 642 am 10. 1. 1942 bei V erlegung in den O sten.
U: Heerestruppe: Westen; 21. 5. 1940 Mil.Befh. Belgien-Nordfrankreich in Avesnes;

23. 2. 1942 Hgr. Nord (285. S ich.Div .); 1943 Bev .Gen.der Dt.Wehrmacht in Ungarn;
1945 6. A rmee Ungarn

E: 78 Mülheim/Ruhr, WK VI

Landesschützen-Btl. 642 * 26. 6. 1941 in Wetzlar, WK IX;
Sicherungs-Btl. 642 seit 1. 6. 1942; bildete 10. 6. 1944 das 1./S ich.Rgt. 36 bei Borissow .

U: WK IX in Wetzlar; 15. 7. 1941 WK XXI, Div . 429 in Posen; 2. 1. 1942 General-
gouv ernement in Warschau; 16. 3. 1942 Hgr. Mitte (S ich.Brig./Div . 203), 1944
Borissow

E: 9 Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Res.F lak-A bt. 642 * 26. 8. 1939 in Düsseldorf, Luftgau V I, durch I./F lak-Rgt. 64 Düssel-
dorf mit 5 Bttrn.; 1942/43 A bgabe der 5. (Scheinw .)Bttr. als 7./518; jetzt

schwereF lak-A bt. 642 (0) mit 4 Bttrn.; Sommer 1943 A bgabeder 1. und 2. als schw .
Flak-Bttrn. 3700 und 3701; Winter 1943/44 aufgelöst: Stab wurde Stab/schw.Flak-
A bt. 642 in Rumänien; die 2.—4. Bttr. wurden in 5. und 6./233 und 8./324 umbe-
nannt; die 1. blieb bestehen (ein neuer Stab, bisher 284, wurde sofort in 474 umbe-
nannt), E insatz im Luftgau V I.
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Infanterie;SchnelleTruppen 643

4

Infanterie-Rgt. 643 * 10. 3. 1940 (9. Welle) als Landesschützen-Rgt. für O berost bei Tschen-

stochau; Stab ausLäschtz.Rgt. 3./XII; I. aus Ldschtz.Btl. XV I./V II (A ugsburg), Il. aus

V IIL/V II (Breslau), IN. aus XV I1./IX (Dillenburg); 21. 8. 1940 Rgt. aufgelöst; ausv or-

handenenMannschaften wurde in Götzendorf/Niederösterreich noch ein IV . Btl. ge-

bildet; die Btle. I, III und IV wurden als Heimatwach-Bitle. für Kriegsgefangenen-Be-

wachung in Gneixendorf (I, II) und Kaisersteinbruch (IV ) im WK XV II eingesetztund

1.1. 1941 in Ldschtz.Btle. 876, 878 und 879 umbenannt; das II. Btl. beim AOK 9

in F rankreich wurde 5. 12. 1941 in Wach-Btl. 721 umbenannt.

G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp. und seit Aug. 1940

IV. Btl.

U: 351. Inf.Div .:O berost (Tschenstochau), später Westen

E: 11./462Krummau/Moldau, WK XV II

Festungs-Btl. 643 * 9. 2. 1942 im WK III durch Umbenennungdes Ldschtz.Btls. 326

(* 10. 4. 1940 im WK III); 24. 12. 1943 A ustausch des Stabesmit Fest.Btl. 1014 (neu

errichtet).
U: Norwegen(270. Inf.Div .)

E: 3 (Ldschtz.) Strausberg; 18. 10. 1943 E 68 (Füs.) Rathenow ,WK II

O st-Btl. 643 * 23. 3. 1943 bei Hgr. Mitte (A O K 4/Korück 559); O kt. 1943 zum A O K 7

nach Nordwestfrankreich verlegt; wurde 19. 4. 1944 in IV./Gren.Rgt. 582 der

319. Inf.Div. umbenannt.

U: Heerestruppe: Mittelrußland; F rankreich

E: WK V II

Panzer-A bwehr-A bt.643 * 26. 8. 1939 im WK XII zu 3 Kpn. als Heerestruppe;

Panzerjäger-A bt.(Sfl.) 643 seit 1. 4. 1940; Stab und 2. Kp. kamen am 26. 3. 1942 zur

Pz.Jg.A bt. Großdeutschland; die 1. wurde am 1. 5. 1943 18./Inf.Rgt. Großdeutsch-

land 1, die 3. wurde 18./Inf.Rgt. Großdeutschland 2.

U: Heerestruppe: Polen; Frankreich; Rußland

E: 33 Diez/Lahn, später Rawitsch, Mannheim; seit 1940: 12./Pz.Lehr-Rgt. Wünsdorf;

seit 1. 4. 1941 4. (Sfl.)/E 3 Potsdam,WK II
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643 A rtillerie — Luftwaffe

schwere A rtillerie-A bt. 643 * 26. 8. 1939 bei F ritzlar als schw .A rt.A bt. (mot.) mit zwei
Bttrn. s.FH 15 cm und einer Bttr. 10 cm-Kan.; wurde 1. 8. 1940 II. (7.-9.)/Art.
Rgt. 231, später 119 der 11. Panzer-Div ision.
U: Heerestruppe: Westen
E: 65 Mühlhausen/Thür.,WK IX

Heeres-Küstenartillerie-Rgts.Stab 643 * 1. 9. 1942 im WK II; wurde 1. 8. 1943 Stab/Art.
Rgt. 652 der 712. Inf.Div.; wieder aufgestellt und Dez. 1943 in Stab/H.Küst.Art.
Rgt. 1245 umbenannt.
U: Heerestruppe: Westen (LXXXII. A K) Kanalküste, 15. A rmee
E: 48 Güstrow, WK II

Feldfernkabel(F fk.)-Bau-Kpn. 1.—22./643 * seit 26. 8. 1939 ohne eigenenStab; anderen
A bt. und Rgtern. unterstellt und später größtenteils eingegliedert; 1939 Kpn. 1-12,
1941 13-22; A ufstellungs- (und Ersatz-)Wehrkreise kompanieweisev erschieden.

O rtskommandantur 643 * 28. 10. 1939 im WK V II; aufgelöst 25. 11. 1944.
U: Heerestruppe: Westen(O FK 591); 11. 5. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich

in Brüssel
E: 40 A ugsburg; 12. 11. 1940 E 91 Kempten, WK V II

Landesschützen-Btl. 643 * 25. 6. 1941 in Erfurt, WK IX; aufgelöst 15. 9. 1944.
U: WK IX in Erfurt; 2. 8. 1941 Trsp.Begl.Rgt. Posenin Siedice; 1. 10. 1941 w ieder

Div . 409 Hanau, 1943 Fulda, 1944 Hersfeld (Kdr. der KriegsgefangenenIX)
E: 9 Kassel, Mühlhausen, Frankfurt, WK IX

Res.Flak-Abt. 643 * 26. 8. 1939 in Duisburg, Luftgau VI, durch I./Flak-Rgt. 64 Düssel-
dorf zu 5 Bttrn.; gab Winter 1942/43 die 5. (Scheinw .)Bttr. als 4./450 ab und wurde

schwereF lak-A bt. 643 (0) zu 4 Bttrn.; 1943 A bgabe der 1. als 2./256, wurde ersetzt;
1944 A bgabe der 1., 3. und 4. als 5./471, 2./656, 4./707 und A uflösung der 2.;
die A bt. erhielt 7 neue Bttrn. aus den schw .F lak-Bttrn. 10401, 10402, 10408—10410,
10413 und 10416; Einsatz im Luftgau V I.

26



Infanterie —Nachrichten 644

44
Infanterie-Rgt. 644 * 10. 3. 1940 (9. Welle) in Krakau als Landesschützen-Rgt. für O ber-

ost aus dem Stab der Feld-Kdtr. 615 (* Berlin-Wilmersdorf, WK III) und den Ldschtz.

Btlen. III./V II (München), XV II./V (Heilbronn) und V II./V (Leonberg); 23. 8. 1940

wurden Stab und III. aufgelöst; I. und II.wurden Heimatwach-Btle. für Kriegsge-

fangenen-Bewachungin Warschau und Görlitz und am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 564

und 565 umbenannt.
G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 358. Inf.Div .:Krakau, später Belgien

E: 13 (Ldschtz.) Sulzbach; 28. 6. 1940 E 30 Görlitz, WK VIII

Festungs-Btl. 644 * 15. 2. 1942 im WK V I durch Umgliederungdes Ldschtz.Btls. 456

(* 12. 2. 1940 im WK XX als 1./Inf.Rgt. 624).

U: Norwegen; 1944 Rußland, Juni 1944 bei Witebsk, O kt. O stpreußen(Schloßberg,

Ebenrode), 1945 Memel, Samland, zuletzt bei der 551. Volks-Gren.Div.

E: 6 (Bau) A rnsberg, WK V I

schwereA rtillerie-A bt. 644 * 26. 8. 1939 in Marburg, WK IX, mit einer Bttr. 10 cm-

Kan. und zwei Bttrn. schw .FH als schw .A rt.A bt. (mot.); wurde 3. 8. 1940 II. /A rt.

Rgt. 16 der 16. Pz.Div .

U: Heerestruppe: Westen

E: WK IX

Heeres-Küstenartillerie-Rgts.Stab644 * 1. 9. 1942 im WK II; wurde Dez. 1943 in Stab

H.Küsten-A rt.Rgt. 1261 umbenannt.

U: Heerestruppe: F rankreich (7. A rmee,Normandie)

E: 48 Güstrow, WK II

Fernsprech-Betriebs-Kpn. 1.-58./644 * seit 26. 8. 1939 in v erschiedenenWehrkreisen

ohne eigenen Stab; anderen A bt. und Rgtern. unterstellt und v erschiedentlich ein-

gegliedert; 1939 1-14, 1940 15-22, 1941 23-40, 1942 41-49, 1944 50-58.
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644 Sicherung; Luftwaffe

O rtskommandantur 644 * 29. 10. 1939 in Marburg, WK IX.
U: O FK 592 im Westen; 12. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 589

Lüttich); 1941 H.Gebiet Mitte (221. S ich.Div .); 1942 2. Pz.A rmee, 1943 9. A rmee,
1945 9. A rmee Weichselbogen

E: 116 Marburg; WK IX

Landesschützen-Btl. 644 * 1. 10. 1942 in F rankreich aus drei Kpn. des Ldschtz.Btls. 641;10. 2. 1943 aufgelöst und v erteilt.
U: Mil.V erw .Bez.C (Südwestfrankreich) in Dax
E: 9 Mühlhausen, F rankfurt, WK IX

Gruppe Geheime Feldpolizei 644 * 10. 9. 1940 im WK IV .
U: 7. A rmee im Westen(auch 1945)
E: 192 Dresden, WK IV; 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg; 1942 E 600 Lissa, WK XXI

Res.F lak-A bt. 644 * 26. 8. 1939 in Duisburg durch die F lak-Stamm-Bittr.Duisburg,
Luftgau V I, zu 5 Bttrn.; gab 1942 die 4. und 5. als 1. und 2./739 ab; jetzt

schwere Flak-Abt. 644 mit 4 Bttrn. ; Mai 1943 in Tunis vernichtet.
Wiederaufstellung Sommer 1943 mit 4 Bttrn.; zuletzt E insatz im Luftgau I
(P illau).

en
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Infanterie —A rtillerie 645

645
Infanterie-Rgt. 645 * 10. 3. 1940 (9. Welle) in Krakau als Landesschützen-Rgt. für O ber-

ost aus dem Ldschtz.Rgts.Stab 3./V I (Münster), dem Wach-Btl. 601 (Berlin NW) und

den Ldschtz.Btlen. II./X (Neumünster?) und XIV ./V IH (Troppau); 23. 8. 1940 Rgt.

aufgelöst; das III. Btl. bildete 5. 12. 1940 das Wach-Btl. 722; I. und II. Btl. wurden

Heimatwach-Btle. für Kriegsgefangenen-Bewachung(11./645 in Görlitz) und wurden am

1. 1. 1944 in Ldschtz.Btle. 566 und 567 umbenannt.

G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, schw .Kp., P i.Kp., F eldrekr.Kp.

U: 358. Inf.Div .:Krakau, später Belgien

E: 54 Glogau, WK V III

Festungs-Btl. 645 * 5. 2. 1942 im WK V II durch Umgliederung des am 21. 1. er-

richteten Ldschtz.Btls. 571 unter V erstärkungum eine 4. (schwere) Kp.

U: Norwegen, zuletzt bei der 613. Div . z. b. V .

E: 354 (Inf.) A ltkirch, WK V II/V

Panzerabwehr-A bt.(mot.) 645 * 26. 8. 1939 als Heerestruppe;

Festungs-Panzerabwehr-A bt.645 mit 6 Kpn. seit Dez. 1939 unter Übernahmev on

Einheiten des Grenzwacht-A bschnittes 1./132 (Saarlautern); 1. 6. 1940 aufgelöst.

U: Heerestruppe, später Festungstruppe: Saarpfalz

E: WK XIII (9)

schwereA rtillerie-A bt. 645 * 29. 4. 1940 im Westen als schw .A rt.A bt. (mot., 15 cm-s.FH)

durch Umbenennung der IV . (s.mot.)/A rt.Rgt. 255 (4. Welle, WK IV ); wurde

5.1. 1941 in III./A rt.Rgt. 80 der 8. Pz.Div .umbenannt.

U: 8. Panzer-Div .:Westen
E: 256 Meißen, WK IV

Heeres-A rtillerie-A bt. 645 * A pril 1945 aus der III./A rt.Rgt. 999.

U: Heerestruppe: Kroatien

Heeres-Küstenartillerie-Rgts.Stab 645 * 1. 9. 1942 im WK II; wurde 20. 12. 1943 in

Stab/H.Küst.A rt.Rgt. 1262 umbenannt.
U: Heerestruppe: F rankreich (7. A rmee Normandie)

E: 48 Güstrow, WK II
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645 Nachrichten —Luftwaffe

Fernsprech-Bau-Kpn. 1.—24./645 * seit 26. 8. 1939 ohne eigenen Stab in v erschiedenen
Wehrkreisen; verschiedenen Abt. und Rgtern. unterstellt, verschiedentlich auch einge-
gliedert; umbenannt in leichte Blankdraht-Kpn. seit 1944; 1939 1-19, 194] 20-21,
1944 22-24.

Ortskommandantur 645 * 29. 10. 1939 in Marburg, WK IX;
Kreiskommandantur 645 seit 10. 9. 1940; 20. 6. 1942 aufgelöst und in Orts-Kdtr. 451

für den O stenumgegliedert.
U: O FK 592 im Westen; 12. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.A (FK 602

Laon)
E: 116 Marburg, WK IX

Landesschützen-Btl. 645 * 14. 9. 1942 im WK IX; 1944 in Südrußland aufgelöst und
A ug. 1944 in der FpÜ gelöscht.
U: 8. 11. 1942 Südrußland (O FK 242) inMelitopol
E: 9 Mühlhausen, WK IX

Res.F lak-A bt. 645 * A nfang 1940 im Luftgau V I; die 5 Bttrn. wurden erst 1941 umbe-
nannt aus den Fest.F lak-Bttrn. 2./343 und 2./342, der Res.F lak-Bttr. 10./XI, der
F la-MG-Res.Kp. 3 und der leichten Res.F lak-Bttr. 59; Einsatz seit Sept. 1942 bei
Hgr. Nord (Rgt. 41, Div . 2) bei Luga;

gem.F lak-A bt. 645 seit Sommer 1943 zu 6 Bttrn. (4. wurde 6. und durch eine schw .Bttr.
ersetzt); 1945 in Libau (Luftgaupostamt I).
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Infanterie — Pioniere 646

646
Infanterie-Rgt. 646 * 10. 3. 1940 (9. Welle) in Krakau als Landesschützen-Rgt. für O ber-

ost aus der Feldlkommandantur601, dem Wach-Btl. 572 (WK XII in Kronach?) und

den Ldschtz.Btlen. XV I./XIII (Tauberbischofsheim) und XI./XIII (A nsbach);

23. 8. 1940 wurden Stab und III. aufgelöst;I. und II. wurden Heimatwach-Bile. für

Kriegsgefangenen-Bewachungin Machenau(bei Sagan)und Jäschkendorf und am

1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 568 und 569 umbenannt.
G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 358. Inf.Div .: Krakau; Belgien
E: 13 (Ldschtz.) Sulzbach, WK XIII; 22. 6. 1940 E 51 Liegnitz, WK VI

Festungs-Btl. 646 * 5. 2. 1942 im WK V III durch Umbenennungdes erst am 25.1.

aufgestellten Ldschtz.Btls. 572.

U: Norwegen
E: 354 (Inf.) A ltkirch/Elsaß, WK V III/V

O st-Btl. 646 erhielt Sommer 1943 Fp.Nummern (für 3 Kpn.), die Febr. 1944 w iederge-

löscht wurden; A ufstellung offenbar nicht durchgeführt.

schwereA rtillerie-A bt. (mot.) 646 * 5. 5. 1940 aus der IV ./A rt.Rgt. 252 der 4. Welle

(* 28. 8. 1939 aus 7. (E)/A rt.Rgt. 44 Neiße); wurde 15. 2. 1942 III./A rt.Rgt.Groß-

deutschland.
U: Heerestruppe: F rankreich; Rußland
E: 54 Glogau, Hagenau,WK V III

A rtillerie-A bt.Stab (E) 646 * A pril 1944 durch Hgr.C in Italien als Stab für.E isenbahn-

A rtillerie.
U: Heerestruppe: Italien (O b. Südwest)

E: 100 Rügenwalde,WK II

Brückenbau-Btl. 646 * 26. 8. 1939 im WK IV ;

P ionier-Brücken-Btl. 646 seit 19. 8. 1943.

U: Heerestruppe:Polen; Westen; 1942 11. A rmee (Hgr. A ) auf der Krim; 1943

17. A rmee Südrußland, zuletzt 1945 Hgr. G am O berrhein

E: 2 (Eisb.) Fürstenwalde, WK III; 5. 3. 1940 E 1 Wittenberg, Pirna, WK IV;

15. 5. 1941 Kehl, WK V
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646 : Sicherung;Luftwaffe

Ortskommandantur 646 * 26. 8. 1939 im WK VII
kräften 1941 die OK 438 auf; 1943 aufgelöst.
U: Heerestruppe: Polen; 1940 Mil.Befh. im Generalgouv ernementin Sochaczew ;

13. 11.1940 in Radzy min, 1941 in O stwock; 1943 2. A rmee, Hgr. Mitte
E: 7 Schweidnitz, WK VIII

Landesschützen-Btl. 646 * 7. 9. 1943 im WK IX; nur 1 Kp.; zugeteilt dem Ldschtz.
Btl. C illi; wurde 7. 10. 1943 1./649.

Res.F lak-A bt. 646 * F rühjahr 1940 im Luftgau V I mit 5 Bttrn.; Winter 1942/43 A bgabe
der leichten Bttrn. als 3. und 4./883; jetztad

schwereF lak-A bt. 646 (v ) mit 4 Bttrn. (4. aus Lw .Sperrfeuer-Bttr. 87); Einsatz in
Italien, 1944 bei Florenz; Jahresende 1944 aufgelöst: die Bttrn. wurden 5. und
6./212 und 5. und 6./563.
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647
Infanterie-Rgt. 647 * 10. 3. 1940 (9. Welle) bei Tarnow als Landesschützen-Rgt. für O ber-

ost aus Ldschtz.Rgts.Stab 1./V III und den Ldschtz.Btlen. XV ./XIII (Bad Mergent-

heim), XXIII./V I (Dortmund) und XXIV ./V I; am 8. 7. 1940 stellte das Rgt. in Jaros-

lau ein Wach-Bitl. 647 auf; 3. 8. 1940 Rgt. aufgelöst: die drei Btle. wurden Heimat-

wach-Btle. für Kriegsgefangenen-Bewachungin Trier, O ttweilerund Bad Dürkheim und

am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 432, 433 und 434 umbenannt. Das Rgt. wurde in Stutt-

gart abgew ickelt; das Wach-Btl. 647 wurde Ldschtz.Btl. 414.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)

U: 365. Inf.Div .: O berost

E: 195 F riedek-F riedberg, später F reiburg/Brsg.,WK V

Festungs-Btl. 647 * 5. 2. 1942 im WK V III durch Umbenennungdes Ldschtz.Btls. 584

(* 1. 6. 1940 in Görlitz).

U: Norwegen(Stav anger)

E: 354 (Inf.) A ltkirch, WK V III/V ; 8. 4. 1942 E 8 (Ldschtz.) Leobschütz, WK V III

O st-Btl. 647: A ufstellung wurde 12. 9. 1943 bei der 2. A rmee (Hgr. Mitte) aus der

4.-7. (O st-)Kp./Wach-Btl. 581 befohlen; tatsächliche A ufstellung fraglich, da keine

Fp.Nummerv ergebenwurde; im F rontnachweiser 1944 ohne A ngabedes Einsatzes

genannt.

schwere Artillerie-Abt. 647 * 26. 8. 1939 in Mainz-Gonsenheim, WK XII, als schw.Abt.

(mot.) mit drei Bttrn. s. FH 15 cm; wurde 15. 11. 1940 IIl./A rt.Rgt. 33 der 15. Pz.

Div . (7.-9. Bttr.).

U: Heerestruppe: Westen

E: WK XII

Heeres-Küstenartillerie-Rgts.Stab 647 * 1. 9. 1942 im WK II; wurde 20. 12. 1943 Stab/

H.Küst.A rt.Rgt. 1287.

U: Heerestruppe: F rankreich (1. A rmee A tlantik)

E: 48 Güstrow, WK II
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647 Nachrichten —Luftwaffe

schwere Dezimeter-Funk-Kpn. 1.—6./647 * seit 5. 2. 1941 ohne eigenen Stab in v er-
schiedenen Wehrkreisen; seit 1944 in Richtverbindungs-Kpn. umbenannt; 1941
1-4, 1944 5-6.

Nachschub-Bil. 647 * 16. 11. 1942 bei Hgr. Mitte aus dem Sich. (früher Ldschtz.)Btl. 545

U: Heerestruppe: Hgr. Mitte/3. Pz.A rmee (auch 1944/45 in O stpreußen)
E: 7 (Ldschtz.) F reising; 1. 12. 1943 E 7 München, WK V II

Feldkommandantur 647 * 26. 8. 1939 im WK X; 14. 10. 1939 mit FK 570 zur Ober-
feldkdtr. Tarnow verschmolzen.
U: Oberost
E: WKX

Landesschützen-Btl. 647 * 26. 8. 1943 in Posen, WK XXI; Jan. 1945 in Posen ver-
nichtet.

U: W.Kdtr. Posen
E: 9 F rankfurt/Main, WK IX

Wach-Btl. 647 siehe: Inf.Rgt. 647

Gruppe Geheime Feldpolizei 647 * 10. 9. 1940 im WK V II.
U: Mil.Befh. Frankreich; 1941 11. Armee, Okt. 1942 Befh. Krim, Jan. 1943 Armee-

Abt. Hollidt, April 1943 Armee-Abt. Kempf, dann 8. Armee Südrußland, Slowakei
(auch 1945)

E: WK VII; 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg; 1942 E 600 Lissa, WK XXI

Res.F lak-A bt. 647 * Sommer 1940 im Luftgau V I mit 5 Bttrn.; Winter 1942/43A bgabe
der 5. (Scheinw .) als 4./150, jetzt !

schwereF lak-A bt. 647 (0) mit 4, später 6 Bttrn.; Winter 1943/44 A bgabe der 3. als
4./191, ersetzt durch 4./247; verstärkt durch die schw.Flak-Bttrn. 5921 und 5922 auf
8 und Winter 1944/45 durch die schw .F lak-Bttr. 10758 auf 9 Bttrn.; die 8. wurde
dann 3./56; Einsatz zuletzt im Luftgau XI; Febr. 1945 mit 3 Bttrn. an der Oder
(Rgt. 140, Div . 23).
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Infanterie —Sicherung 648

648
Infanterie-Rgt. 648 * 10. 3. 1940 (9. Welle) bei Tarnow als Landesschützen-Rgt. für

O berost aus Feldkommandantur 558 (WK IV ) und den Landesschützen-Btlen.

XXV L/IV (Elsterwerda) und XI./IV (Radeberg?); das III.wurde erst am 15. 6. aus der

ganzenDiv ision (Kpn. 9./649, 2./647 und 7./648) in Rzeszow gebildet; am 10. 7.

stellte das Rgt. ein Wach-Btl. 648 für Polen auf; 6. 8. 1940 Rgt. in Ulm aufgelöst;

die drei Btle. wurden Heimatwach-Btle.für Kriegsgefangenen-Bewachungin Moosburg,

Gundelhofen und Donauwörth, WK VII, und am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 435,

436 und 437 umbenannt; das Wach-Btl. 648 in Polen wurde Ldschtz.Btl. 415.

G: L 1-4, IL. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)

U: 365. Inf.Div .:O berost

E: 215 F rankstadt, später Tübingen, WK V

Festungs-Btl. 648 * 11. 2. 1942 im WK III zu 4 Kpn. (Neuaufstellung).

U: Norwegen(210. Inf.Div .)

E: 3 Strausberg,WK III

O st-Btl. 648: A ufstellung wurde 12. 9. 1943 bei der 2. A rmee (Hgr. Mitte) aus der 8. und

9. (O st-)Kp./Wach-Btl. 581 und der 8. und 9. (O st-)Kp./S ich.Btl. 456 befohlen; A uf-

stellung fraglich, da keine Fp.Nummer v ergebenworden ist und im F rontnachweiser

1944 kein Einsatz genannt w ird.

schwere A rtillerie-A bt. 648 * 26. 8. 1939 in Niederlahnstein, WK XII, als schw .gem.A rt.

A bt. (mot.) mit zwei Bttrn. schw .FH und einer Bttr. 15 cm-Kan.; wurde 20. 10. 1940

IIL./A rt.Rgt. 92 der 20. Pz.Div .

U: Heerestruppe:Westen

E: WK XI

Trägerfrequenz-Kpn. 1.—6./648 * seit 1. 3. 1941 ohne eigenenStab in v erschiedenenWehr-

kreisen, meist WK XI: 1941 1-5, 1944 6.

O rtskommandantur 648 * 26. 8. 1939 im WK V als Heerestruppe.

U: Heerestruppe: Polen; 1941 Mil.Befh. im Generalgouv ernementin Krosno,

1945 17. A rmee Weichselbogen,Schlesien

E: 69 Hamburg-Jenfeld; später E 90 Hamburg, WK X

35

I

a



648 Sicherung; Luftwaffe

Sicherungs-Btl. 648: das Ldschtz.Btl. 608 wurde 1. 6. 1942 Sich.Btl. 608; bei der Ein-
gliederung in Sich.Rgt. 613 am 29. 9. 1942 hieß esjedoch „Sich.Btl. 648 (bisher
608)“ und wurde II./S ich.Rgt. 613.

Wach-Btl. 648 siehe: Inf.Rgt. 648

Gruppe Geheime Feldpolizei 648 * 10. 9. 1940 im WK V III; 1944 aufgelöst, A bw ick-
lung in Böhmen.
U: Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (1941/44)
E: 183 Glatz, WK VIII; 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg; 1942 E 600 Lissa, WK XXI

Rgt. 64 zu 3 Bttrn.;

satz im Luftgau V I.
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Infanterie;A rtillerie 649

649
Infanterie-Rgt. 649 * 10. 3. 1940 (9. Welle) bei Tarnow als Landesschützen-Rgt. für

O berost aus dem Ldschtz.Rgts.Stab 2./V (U lm?) und den Ldschtz.Btlen. XIV ./V ,

XV 1./V (P lochingen) und XV ./V ; am 9. 7. 1940 stellte das Rgt. das Wach-Btl. 649

in Tarnow auf; 31. 8. 1940 Stab, I. und III. Btl. in Münsingen aufgelöst, das II. wurde

am 14. 8. Heimatwach-Btl. für Kriegsgefangenen-Bewachungin F reising, WK V II, und

am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btl. 438 umbenannt; das Wach-Btl. 649 in Polen wurde

gleichzeitig Ldschtz.Btl. 416.
G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)
U:.365. Inf.Div .:O berost
E: 238 Kremsier, Tübingen, WK V

Festungs-Btl. 649 * 20. 2. 1942 im WK X durch Umbenennungdes Ldschtz.Btls. 499,

WK V I (* 26. 8. 1939 als Wach-Btl. 521 im WK XV ).

U: Norwegen,1945 Narv ik (199. Inf.Div .)

E: 10 (Ldschtz.) Lüneburg, WK X

O st-Btl. 649 * 12. 9. 1943 bei der 2. A rmee (Hgr. Mitte) ausder 4.7. (O st-)Kp./Feld-

gendarmerie-Abt. 581 befohlen; durchgeführt 20. 10. 1943 beim Korück 580; Nov.

1943 zum A O K 7 nach F rankreich (C herbourg) v erlegt; 19. 4. 1944 in IV ./Gren.

Rgt. 729 der 709. Inf.Div . umbenannt.

U: Heerestruppe: Mittelrußland; F rankreich

schwereA rtillerie-A bt. 649 * 26. 8. 1939 im WK XIII als schw .A rt.A bt. (mot.) mit

3 Bttrn. schw .FH 15 cm; wurde 15. 10. 1940 III./A rt.Rgt. 10 (7.—9. Bitr.) der

10. Inf.Div . (mot.).

U: Heerestruppe:Westen
E: 53 Ansbach, WK XII

Heeres-Küstenartillerie-Rgt. 649 * Dez. 1943 im WK X, zunächst nur Rgts.Stab;

25. 8. 1944 als Regiment formiert durch Stab/Heeres-Küsten-A rt.A bt.622 (als 1.)

und 949 (als II.) und die Bttrn. 12.-17./957; Dez. 1944 aufgelöst: der Stab bildete

den Fest.A rt.Rgts.Stab 1330 (später 630), die I. A bt. die

A rtillerie-A bt. 649 in Kroatien.

G: 1944 I. 1-3, II. 7-10

U: Heerestruppe: Bosnien (Brac, Ragusa,Mostar) und V . SS-Korps

E: 11./169Hamm,WK V I
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649 Nachrichten —Luftwaffe

Fernsprech-Bau-Kpn. 1.—26./649 (3 mm) * seit 10. 2. 1941 ohne eigenen Stab in v er-
schiedenen Wehrkreisen; 10. 7. 1943 in schwere Blankdraht-Kpn. umbenannt; 1941
1-24, 1945 25 und 26 (in A ufstellung).

O rtskommandantur 649 * 25. 8. 1939 im WK XI als Heerestruppe;
Kreiskommandantur 649 seit 10. 9. 1940;

Ortskommandantur 649 wieder am 15. 1. 1942 für den Einsatz im Osten. R
U: Heerestruppe: Polen; Westen; 1. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.C in

Langres; 1942 H.Gebiet Mitte, dann 4. Pz.Armee, 1942 H.Gebiet Don, dann
6. A rmee; 1944 HeeresmissionRumänien in Tighina; 1945 Hgr. Süd in Ungarn

E: 12 Halberstadt, WK XI

Landesschützen-Btl. 649 * 7. 10. 1943 im WK XV II aus dem am 7. 9. 1943 aus den
Kpn. 1./646 (WK IX), 1./652 (WK X), 1./724 (WK XI) und 1./767 (WK XII) gebildeten
Ldschtz.Btl. C illi.
U: WK XV IIl, Div . 438 Marburg/Drau; Ldschtz.Rgt. 18 C illi in A nderburg

(St. Georg/Südbahn)

Wach-Btl. 649 siehe: Inf.Rgt. 649

Gruppe Geheime Feldpolizei 649 * 9. 9. 1940 im WK IX; 15. 11. 1942 in F rankreich
aufgelöst und in den SD überführt.
U: Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich
E: 71 Erfurt, WK IX; 1. 4. 1941 Inf.Ers.Btl. Altenburg

Res.F lakscheinwerfer-A bt. 649 * 26. 8. 1939 in Duisburg, Luftgau V I, durch III./F lak-
Rgt. 64 Düsseldorf zu 3 Bttrn.;

F lakscheinwerfer-A bt. 649 seit Sommer 1943, jetzt 4 Bttrn.; E insatz im Luftgau V I;
Winter 1944/45 aufgelöst.
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Infanterie;SchnelleTruppen 650

650. Infanterie-Div ision (russ.)

* März 1945 im WK V auf dem Truppenübungsplatz Heuberg mit deutschem A ufstellungs-

stab als zweite Div ision der Russischen Befreiungsarmee(Russkaja O swobodennaja

A rmija = RO A ) des Generals Wlassow ; die A ufstellung hatte bis zum 15. 4. 1945 zu er-

folgen:
Gren.Rgt. 1651 1, 1I.
Gren.Rgt. 1652 L, 11.
Gren.Rgt. 1653 I., I.

A rt.Rgt. 1650 1.—-IV .

Div .E inheiten 1650.

Die Div ision kam nicht mehr zum Einsatz und lag zuletzt in Münsingen.

Infanterie-Rgt. 650 * 20. 3. 1940 (9. Welle) in Polen als Landesschützen-Rgt. für O ber-

ost aus Ldschtz.Rgts.Stab 1./X (Hamburg ?) und den Ldschtz.Btlen. XXV I./XV Il

(Nikolsburg?), XV I./XII und V II./IV (Kamenz?); bildete 10. 7. eine Wach-Kp. 650,

die mit den Kpn. 641 und 642 das Wach-Btl./IR 650 formierte und in Polen blieb;

30. 6. 1940 in den WK IV v erlegtund am 1. 8. 1940 aufgelöst; A bw icklung in Dö-

beln; das I. bildete ein Heimatwach-Btl. 1./650beim StalagIV D Torgau und wurde

1.1. 1941 in Ldschtz.Btl. 984 umbenannt, dasWach-Btl./IR 650 gleichzeitig in Ldschtz.

Btl. 987.
G: I. 1-4,I. 5-8,II. 9-12,13(IG),15(Pi.),16(Feldrekr.)
U: 372. Inf.Div .:Polen
E: 173 Weißenfels, WK IV

Festungs-Btl. 650 * 10. 2. 1942 im WK XII durch Umgliederungdes Ldschtz.Btls. 881

(* 26. 8. 1939 als Ldschtz.Btl. XV ./V III in Leobschütz, WK V ID.

U: Norwegen
E: 17 (Ldschtz.) Hainburg, WK XV II

Panzerjäger-A bt.650 * A pril 1945 durch Umbenennungder auf dem Tr.Üb.P latz Heu-

berg in A ufstellung befindlichen Pz.Jg.A bt. 1650 der 650. Inf.Div .(3 Kpn.).

U: 650. Inf.Div . (russ.): Heuberg, zuletzt Münsingen

39

u Be



650 A rtillerie —Luftwaffe

A rtillerie-A bt. 650 * 2. 5. 1941 (15. Welle) im WK X aus Bttrn. des Ersatzheeres;
A rtillerie-Rgt. 650 seit 28. 5. 1943, zunächst jedoch nur I. A bt.; dazu Juli 1944 eine

II. A bt., und erst 5. 1. 1945 in Italien Rgts.Stab aus Stab/A rt.Rgt. 20 (L) und III. aus
1I1./20(L) sow ieA pril 1945 IV . A bt. aus IV ./A rt.Rgt. 661 (714. ID).
G: I. 1-3, II. 4—6 und 1945 III. 7-9, IV . 10-12
U: 710. Inf.Div .
E: 269 Lüneburg; später E 22 Verden/Aller, WK X

DV -(Durchgangsv ermittlungs-)Betriebs-Kpn.(bo.) 1.-23./650 * 4. 8. 1943 ohne Stab aus
den DV -Staffeln im O sten(1-17) und Brüssel, Lille und Paris im Westen (19-20)
sow ie in der Heimat (Zeppelin für O KH) als 21. Kp.; dazu 1. 2. 1944 als 22. und
23. Kp. die bisherigen Nachr.Betr.Leitungen 1 und 2 Paris.
E: v erschiedeneWehrkreise; Fachpersonal v on E 50 F lensburg, WK X

O rtskommandantur 650 * 26. 8. 1939 in C oburg, WK XIII, als Heerestruppe; stellte
1. 6. 1941 aus Ergänzungskräften die O K 436 auf; 1944 aufgelöst.
U: 8. Armee Polen; 1941 Mil.Befh. im Generalgouvernement, dann H.Gebiet Mitte

(286. S ich.Div .), 1943 4. A rmee
E: 95 C oburg, WK XIII

Wach-Btl. 650 siehe Inf.Rgt. 650

Res.F lak-A bt. 650 * Winter 1940/41 (nur Stab) im Luftgau V I; Sommer 1941 in 467
umbenannt.

F lakscheinwerfer-A bt. 650 (0) * Winter 1943/44 durch Umbenennung der F riedensein-
heit III./F lak-Rgt. 64 (FStO Düsseldorf) mit 11.—14.Bttr. zu 4 Bttrn.; noch im
Winter 1943/44 durch 13./611 auf 5 Bttrn. v erstärkt, diese dann durch 2./248 ersetzt;
E insatz im Luftgau V I.
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Infanterie —Pioniere 651

651
Feldersatz-Btl. 651 * 12. 9. 1943 durch Umbenennungdes FEB 711 nach der Nummer des

A rt.Rgts.; 25. 1. 1944 w ieder in 711 umbenannt.

U: 711. Inf.Div .

Infanterie-Rgt. 651 * 20. 3. 1940 (9. Welle) in Polen als Landesschützen-Rgt. für O berost

aus Läschtz.Rgts.Stab 2./XIII (Nürnberg?) und den Ldschtz.Btlen. XI./XIII (Würzburg),

IIL./XIII (Passau)und V IIL./XIII (Fürth); bildete 10. 7. 1940 das Wach-Btl. 651, das

in Polen blieb; das Rgt. war 30. 6. in den WK IV v erlegtworden; es wurde 20. 8. 1940

aufgelöst; das I. bildete das Heimatwach-Bil. I./IR 651 in Danzig, WK XX, und wurde

am 1. 1. 1941 Ldschtz.Btl. 985; das Wach-Btl. 651 in Polen wurde am 17. 12. 1940

Ldschtz.Btl. 988.
G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)

U: 372. Inf.Div., Polen

E: 185 Zwickau, WK IV

Festungs-Btl. 651 * Febr. 1942 im WK I durch Umgliederungdes Ldschtz.Btls. 553

(* 26. 8. 1939 in Görlitz (?) als Ldschtz.Btl. IIL./V I).

U: Norwegen,Narv ik
E: 1 Braunsberg,WK I

A rtillerie-A bt. 651 * 1. 5. 1941 (15. Welle) durch A rt.Ers.Rgt. 19 Hannov eraus den Ers.

Bttrn. 4./19, 3./171 und 1./267;

Artillerie-Rgt. 651 seit 16. 6. 1943, die I. Abt. aus Art.Abt. 651; der Stab bei Ob. West

23. 4. 1943 zunächst als Stab/A rt.Rgt. 711; der Stab II. A bt. nur als Stab für

mehrere auf dem Kommandowegeerrichtete Batterien; 25. 1. 1944 umbenannt in

A rt.Rgt. 1711.
G: I. 1-3, II. Stab

U: 711. Inf.Div .
E: 19 Hannover, WK XI

Pionier-Btl. 651 * 26. 8. 1939 in Wittenberge,WK III,als Heerestruppe; wurde Nov . 1944

bei der 6. A rmee (Ungarn) II./Heeres-P ionier-Brigade127.

U: Heerestruppe: Westen,Rußland, 1942 6. A rmee (Hgr. B) Donbogen

E: 3 Brandenburg/Hav el,WK III
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651 Nachrichten —Luftwaffe

Höherer Nachrichtenführer z. b. V. 651 * 24. 8. 1940 im WK IV; 9. 10. 1940 wieder

aufgelöst.
E: 4 Dresden, WK IV

Fernsprech-Instandhaltungs-Kpn. 1.—23./651 * seit 27. 2. 1942 ohne Stab, zum Teil
aus bisherigen F spr.Bau-Kpn. (649) v erschiedenerWehrkreise; 1942 1-21, 1943 22,
23,

O st-Nachschub-Btl. 651 * Febr. 1944 durch Umbenennung des am 1. 6. 1943 in Südruß-
land aus dem Ukrain.Btl. 6 gebildeten O st-Btls. 551, jetzt mit 8 Kpn.;

Ukrain.Nachschub-Btl. 651 seit 1945.
U: Heerestruppe: 1944/45 1. Fallsch.A rmee im Raum Wesel
E: WK XV II

O rtskommandantur 651 * 22. 10. 1939 in Hamburg, WK X;
Kreiskommandantur 651 seit 10. 9. 1940;

Feldkommandantur 651 seit 22. 6. 1942.
U: Westen (O FK 570 Niederlande), 30. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.B in

Niort, Dept. Sev res,1945 19. A rmee O berrhein
E: 69 Hamburg-Wandsbek; 1940 E 90 Hbg.Rahlstedt, WK X

Landesschützen-Btl. 651 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. 1./X

(* 26. 8. 1939 in F lensburg);
S icherungs-Btl. 651 seit März 1944; Ende 1944 nach Räumung Belgiens aufgelöst.

U: Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Lüttich

E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Btl. 651 siehe: Inf.Rgt. 651

F lak-Rgt. 651 (Stab) * Sommer 1942 aus Stab/F lak-A usb.Rgt. 1, Bad Saarowbei Berlin;

im Winter 1942/43 aufgelöst (nicht in der FpÜ).

G: F lak-A bt. 660-663, Luftsperr-A bt. 664

gem.F lak-A bt. 651 (0) * Winter 1943/44 zu 6 Bttrn. aus den sieben schw .F lak-Bttrn.
9977-9981, 10046 und 10047 (diese leichte?); Einsatz in F rankreich (St. O mer?);
Stab Ende 1944 in der FpÜ gelöscht, Bttrn. in Mitteldeutschland (Luftgaupostamt IV ).
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Infanterie —A rtillerie 652

652
Infanterie-Rgt. 652 * 20. 3. 1940 (9. Welle) in Polen als Landesschützen-Rgt. O berost

aus Ldschtz.Rgts.Stab 2./IV (Dresden) und den Ldschtz.Btlen. V II./V II (A ugsburg-

Pfersee), XVII./VII und XXII./XII; bildete 10. 7. 1940 das Wach-Btl. 652, das in

Polen blieb, während das Rgt. in den WK IV v erlegtwurde; 20. 8. 1940 aufgelöst;

ein aus dem Rgt. gebildetes Btl. wurde Heimatwach-Btl. 1./IR 652 in Brüx und am

1.1. 1941 in Ldschtz.Btl. 986 umbenannt, während das Wach-Btl. 652 in Polen Ldschtz.

Btl. 989 wurde.

G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)

U: 372. Inf.Div ., Polen
E: 171 Bautzen, WK IV

Grenadier-Rgt. 652 * 1. 2. 1945 in Döberitz, WK III, aus dem Res.Gren.Rgt. 86 (Stab)

und den Res.Gren.Btlen. 167 (als I.) und 216 (II.) der 166. Res.Div .(WK V I) aus

Dänemark.
G: I. 1-4, II. 5-8, 13, 14

U: Inf.Div .Berlin (309): O der, Küstrin

E: 230 Brandenburg, WK Ill

F estungs-Btl. 652 * Febr. 1942 im WK I zu 4 Kpn.

U: Norwegen(230. Inf.Div .); 1945 Narv ik (199. Inf.Div .)

E: 1 Braunsberg,WK I

Panzerabwehr-A bt.(mot.) 652 * 26. 8. 1939 im WK XI als Heerestruppe;

Panzerjäger-A bt.652 seit 1. 4. 1940; 9. 4. 1942 aufgelöst.

U: Heerestruppe: Polen, F rankreich, Rußland (9

E: 13 Braunschweig,WK XI

A rtillerie-A bt. 652 * 1. 5. 1941 (15. Welle) im WK XII aus den Ers.Bttrn. 5./34, 1./69

und 3./179; wurde 16. 1. 1942 als IV./Art.Rgt. 319 an die 319. Inf.Div. auf den

Kanalinseln abgegeben.
Wiederaufstellung 20.4. 1942 aus Stab III./A R 333 (333. ID), 2./302 (302. ID),

5./304 (304. ID) und einer neuen 3. Bttr.;
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652 A rtillerie —Luftwaffe

A rtillerie-Rgt. 652 seit 1. 8. 1943 aus dem Heeres-Küsten-A rt.Rgts.Stab643, der I. A bt.
(aus A rt.A bt. 652) und zeitweise dem Stab einer II. A bt. mit Batterien, die auf dem
Kommandowegeerrichtet worden waren; wurde 12. 12. 1943 in A rt.Rgt. 712 umbe-
nannt.

G: I. 1-3, II. (nur Stab)
U: 712. Inf.Div., Niederlande

E: 246 Toul; 8. 12. 1942 E 34 Trier, WK XII

P ionier-Btl. 652 * 11. 1. 1940 im WK I als bespanntes Heeres-P ionier-Btl. aus den Inf.
Pi.Kpn. 15./345 und 15./389 sowiederPi.Kp. 1./217 vonder217. Inf.Div.(3. Welle);
Jan. 1943 in Stalingrad teilweise v ernichtet und w ieder aufgestellt.
U: Heerestruppe: Westen, Rußland, 1942 6. A rmee (Hgr. B) Stalingrad, 1944/45

18. A rmee Kurland
E: 1 Königsberg, WK I

Nachrichten-A bt.Stab 652 * 3. 1. 1942 im WK III durch Umbildung des StabesII./A rmee-
Nachr.Rgt. 530; wurde 15. 5. 1942 w ieder II./530 (Hgr. A Kaukasus).
E: 3 Potsdam, WK III

Ortskommandantur 652 * 27. 10. 1939 in Halberstadt, WK XI;

Kreiskommandantur 652 (OK „B‘“) seit 3. 6. 1941; 23. 10. 1944 aufgelöst.

U: Westen(O FK 570); 1. 7. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (Raum Gent)
E: 12 Halberstadt, WK XI

Landesschützen-Btl. 652 (nur 1. Kp.) * 2. 9. 1943 in Hamburg-Wentorf für das Ldschtz.

Btl. Cilli im WK XVII; wurde 7. 10. 1943 in 2./Ldschtz.Btl. 649 umbenannt.

Wach-Btl. 652 siehe: Inf.Rgt. 652

F lak-Rgt. 652 (Stab) * Sommer 1942 aus dem Stab/F lak-A usb.Rgt. 2, F rankfurt/Main-

Hausen; Winter 1942/43 aufgelöst (nicht in der FpÜ).
G: F lak-A bt. 665-668, F lak-Scheinw .A bt. 669

gem.F lak-A bt. 652 * Winter 1943/44 zu 6 Bttrn. aus den 6 schw .F lak-Bttrn.
10035-100039, 10048 (diese leichte?) und der leichten Flak-Bttr. 3./773; Winter

1944/45 nach Einsatz in F rankreich (?) aufgelöst.
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Infanterie;SchnelleTruppen 653

653
Infanterie-Rgt. 653 * 15. 3. 1940 (9. Welle) in Lublin als Landesschützen-Rgt. O berost aus

dem Ldschtz.Rgts.Stab 3./XIII (Karlsbad), dem Wach-Btl. 532 (Rendsburg) und den
Ldschtz.Btlen. I./V III (Glogau) und XV I./V III (Breslau); stellte aus den drei Btlen.
am 10. 7. 1940 ein Wach-Btl. 653 für Polen auf; 15. 8. 1940 bei Friedberg/Oberhessen

aufgelöst; bildete die Heimatwach-Bile. 1./653 und I1./653 in Neukirchen und Bad O rb,

die am 1. 11. 1941 in Ldschtz.Btle. 617 und 619 umbenannt wurden; das Wach-Btl.

653 in Polen wurde Ldschtz.Btl. 636.

G:I. 1-4,II. 5-8,III.9-12,schw.Kp.,Pi.Kp.,Feldrekr.Kp.
U: 379. Inf.Div., Lublin

E: 459 Eisenach, WK IX

Grenadier-Rgt. 653 * 1. 2. 1945 in Döberitz, WK III, aus dem Res.Gren.Rgt. 6 (Stab) und

den Res.Gren.Btlen.37 (als I.) und 18 (als II.) der 166. Res.Div .(WK V I) aus Däne-

mark.
G: I. 1-4, II. 5-8, 13, 14

U: Inf.Div . Berlin (309): O der, Küstrin
E: 230 Brandenburg, WK IH

Festungs-Btl. 653 * 12. 2. 1942 im WK I; Stab, 1. und 2. aus 4./Ldschtz.Btl. 555, 3. und

4. neu aus den Btlen. 409 und 926.

U: Norwegen,zuletzt Div . 140 z. b. V .

E: 1 Braunsberg, WK I

O st-Btl. 653 * 23. 10. 1942 bei Hgr. Nord durch Umgliederung der im Sommererrichteten

Russ.S ich.A bt. 410 (X. A K, 16. A rmee); Winter 1943/44 nach Dänemark überführt (Dez.

in Grev e)und 30. 4. 1944 in Il./Gren.Rgt. 714 der 416. Inf.Div . umbenannt.

U: Heerestruppe: Nordrußland, Dänemark

E: WK II

schwere Panzerjäger-A bt.653 (Tiger) * auf V fg. v om 31. 3. 1943 in Bruck/Leitha durch

WK XV II aus der Sturmgeschütz-A bt. 197; die erste Kp. Sept. 1944 in Italien bei der

14. A rmee aufgelöst, die zweite 1945 umbenannt in Pz.Jg.Kp. 614; A bt. zuletzt Tiger

und Elefant.
U: Heerestruppe:Italien,Dez. 1944 A rdennen(5. Pz.A rmee),zuletzt 1.A rmeeSaarpfalz

E: 7 München,WK V II; 2. 3. 1945: 17 F reistadt, WK XV II
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A rtillerie-A bt. 653 * 2. 5. 1941 (15. Welle) im WK XIII (Nürnberg) zu 3 Bttrn.; bildete

bei A uflösung der Div ision am 15. 1. 1942 den Stab der IV . (Geb.)/A rt.Rgt. 220 der

Fest.Div .Kreta und die 10. Bttr. (aus 1.—3.)dieses Regiments.

U: 713. Inf.Div.: Griechenland, Kreta

E: 231 Nürnberg, WK XII

P ionier-Btl. 653 * 22. 1. 1940 im WK II als besp.Heeres-P ionier-Btl.aus den Inf.P i.Kpn.

15./312 und 15./413 sow ie der P i.Kp. 2./206 der 206. Inf.Div . (3. Welle); gab

23. 9. 1940 Stab und 3. Kp. an P i.Btl. 125 (11. Welle) nach Münsingenab, sie wurden

ersetzt; Btl. trat 1943 (?) als Div .P i.Btl. zur 260. Inf.Div . (4. Welle, WK V ) und wurde

Juni 1944 bei Hgr. Mitte v ernichtet (Rest in 299).

U: Heerestruppe: 1941 260. Inf.Div .: Mittelrußland

E: 12 Schwedt/Oder;11. 4. 1940 E 2 Stettin-Podejuch,WK II

Ortskommandantur 653 * 27. 10. 1939 im WK XII; 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe: Westen; Juni 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Bastog-

ne; 7. 5. 1941 H.Gebiet Mitte (221. S ich.Div .); 1942 2. Pz.A rmee, 1943 9. A rmee

E: 404 Trier, WK XII

Landesschützen-Btl. 653 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. IIL./X

(* 26. 8. 1939 in Itzehoe); 15. 3. 1944 im WK XX aufgelöst.

U: WK X, Div. 410 Lübeck; 2. 11. 1941 W.Befh. Ostland in Minsk, Nov. 1943 Kauen,

Jan. 1944 WK XX Thorn

E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Btl. 653 siehe: Inf.Rgt. 653

F lak-Rgt. 653 (Stab) * Sommer 1942 aus dem Stab/F lak-A usb.Rgt. 3 München-F reimann

(Flak-Abt. 670-674 und Flak-Scheinw. 675); 1943 im Einsatz bei Narbonne/Süd-

frankreich (Div . 11) mit A bt. 356, 391, 983; bildete im Juni den Stab/F lak-Sturm-

Rgt. 2 an der Inv asionsfront.

gem.F lak-A bt. 653 (v ) * Winter 1943/44 zu 6 Bttrn. aus den fünf schw .F lak-Bttrn.

10030--10.034 (als 1.—4.), der leichten 6./195 und einer neuen Bttr.; E insatz F rank-

reich in C herbourg (Rgt. 30, Div . 13); 1944 durch ÜbergabeC herbourgs v erloren;

schwereF lak-A bt. 653 (0): Wiederaufstellung 1944 als schw .A bt. mit 4 Bttrn.

aus den schw.Flak-Bttrn. 10700, 10701, 10734, 10735; Jan. 1945 bei Lodz im

O sten abermalsv ernichtet (Luftgaupostamt II).
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654
Feldersatz-Btl. 654 * O kt. 1943 zu 5 Kpn.

U: 104. Jäger-Div.: Griechenland, Kroatien

Infanterie-Rgt. 654 * 15. 3. 1940 (9. Welle) in Lublin als Landesschützen-Rgt. O berost

aus dem Ldschtz.Rgts.Stab 1./XV III und den Ldschtz.Btlen. V ./V II (München),

XV I./XI (Mainz) und V IIL./XV II (Wien); stellte 10. 7. 1940 ein Wach-Btl. 654 für
Polen auf; 15. 8. 1940 bei Butzbach aufgelöst; bildete die Heimatwach-Btle.

1.-111./654 in Ziegenhain, Greiz und Meiningen, die am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle.

620-622 umbenannt wurden; das Wach-Btl. 654 in Polen wurde Ldschtz.Btl. 637.

G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 379. Inf.Div.: Lublin

E: 167 Mühlhausen, WK IX

Festungs-Btl. 654 * 12. 2. 1941 im WK V aus dem aufgelösten Ldschtz.Btl. 409

(* 26. 8. 1939 in Tübingen als Ldschtz.Btl. IX./V ).
U: Norwegen,zuletzt bei der 702. Inf.Div .
E: 5 (Ldschtz.) Baden-O os,WK V

O st-Btl. 654 * 23. 10. 1942 bei Hgr. Nord durch Umgliederung der im Sommerer-

richteten Russ.S ich.A bt. 510 (X. A K, 16. A rmee); O kt. 1943 nach Südfrankreich

zum AOK 19, dann zum M.Befh. Frankreich nach Chalons-sur-Marne verlegt;

21. 10. 1944 zum Waffen-Gren.Rgt. der SS 77 bestimmt (30. SS-Div .).
U: Heerestruppe: Nordrußland; F rankreich, 1945 O berrhein (A O K 19), zuletzt

Grafenwöhr
E: WK II

Panzerabwehr-A bt.(mot.) 654 * 26. 8. 1939 im WK X;

Panzerjäger-A bt.654 seit 1. 4. 1940; 1942 mit 7,5 cm-Geschützenausgerüstet;
1. 4. 1943 wurden die schw .Pz.Jg.Kp. 518 und die Pz.Jg.Kp. 1./168 eingegliedert;

8. 6. 1943 v orübergehendin II./Panzerjäger-Rgt.656 umgegliedert, aber 1. 9. 1943

w ieder selbständig als
schwerePanzerjäger-A bt.654 (Panther); Sept. 1944 in Grafenwöhr v oll aufgefrischt.

U: Heerestruppe: Polen; F rankreich; Mittel- und Südrußland (1942 2. A rmee);

Mai 1944 in Rethel; Juni/Juli Schlacht in der Normandie, Nov. Oberrhein, Dez.

Ardennen, zuletzt Niederrhein 15. Armee

E: 20 Hamburg, WK X
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A rtillerie-A bt. 654 * 15. 4. 1941 (15. Welle) im WK IV zu 3 Bitın.; dazu 24. 4. 1942
eine 4. (Geb.)Bttr.;

A rtillerie-Rgt. 654 nach Umgliederung am 1. 4. 1943 mit der A rt.A bt. 654 (als II.) und
der 4. Geb.Bttr. (als 1.) als Stamm;die als schw .besp.A bt.aufgestellte III.A bt. wurde
20. 5. 1943 leichte A rt.A bt. (tmot.).
G: 1943 I. (Geb.) 1-3, II. 4-6, III. 7-9
U: 704. Inf.Div .: Besatzung in Serbien

104. Jäger-Div .(1. 4. 1943): Westgriechenland, O kt. 1944 Serbien, Nov . 1944
Kroatien, 1945 Kroatien

E: A bt.: 14Naumburg,WKIV ; Rgt.: 1./112 Hall/Tirol, WK XV II (I. und II.), 40 Bautzen,
WK IV (III.)

P ionier-Btl. 654 * 25. 1. 1940 im WK III (Beelitz) als besp.Heeres-P ionier-Btl.aus den Inf.
Pi.Kpn. 15./386 und 15./397 und der Pi.Kp. 2./218 der 218. Inf.Div. (3. Welle);
20. 2. 1941 A bgabeder 2. Kp. an P i.Btl. 741; wurde ersetzt.
U: Heerestruppe: Westen; 1942 2. A rmee (Hgr. B) Südrußland; 1944/45 9. A rmee

Weichsel, Oder
E: 68 Küstrin, WK IN

Nachschub-Btl. 654 * 1944 bei Hgr. H (nur im F rontnachweiser, nicht in der FpÜ).
U: Heerestruppe; keine weiteren A ngaben

Ortskommandantur 654 * 26. 10. 1939 im WK XIII;
Kreiskommandantur 654 (O K ,B‘“) seit 20. 5. 1941; 25. 10. 1944 aufgelöst.

U: Westen (O FK 570); Juni 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich
E: 72 Karlsbad, WK XIII

Landesschützen-Btl. 654 * 1. 4. 1940 im Westen durch Umbenennung des Ldschtz.Btls.
IV .[X (* 26. 8. 1939 in Lübeck); wurde 10. 2. 1943 III./S ich.Rgt. 199 (Troy es) in
C haumont.

U: Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. C in Chaumont
E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Btl. 654 siehe: Inf.Rgt. 654

F lak-Rgt. 654 (Stab) * Sommer 1942 aus dem Stab/F lak-A usb.Rgt. 4, Wolfenbüttel
(Flak-Abt. 676-680, Flak-Scheinw. 681°); Sommer 1943 umbenannt in Stab/Flak-
Rgt. 86 in F rankreich.

gem.F lak- A bt. 654 (v ) * 30. 3. 1944 zu 6 Bttrn. aus den sechs schw .F lak-Bttrn.
10010-10014 und 10050 (diese leichte?) und der leichten Flak-Bttr. 4./773; Ein-
satz F rankreich bei Peronne und Grav elines,dort 1944 v ernichtet und aufgelöst.
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655
Infanterie-Rgt. 655 * 16. 3. 1940 (9. Welle) in Lublin als Landesschützen-Rgt. O berost aus

Ldschtz.Rgts.Stab 1./XI und den Ldschtz.Btlen. V ./IV (Königsbrück), X1./IX (Erfurt)

und 1./IX (Kassel); stellte 10. 7. 1940 ein Wach-Btl. 655 für Polen auf; 16. 8. 1940

in Hessen aufgelöst; stellte die Heimatwach-Bile. 1./IR 655 und II./IR 655 in Trieben-

dorf und Bad Orb auf, die am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 623 und 624 umbenannt wur-

den, während das Wach-Btl. 655 in Polen Ldschtz.Btl. 638 wurde.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 379. Inf.Div., Lublin

E: 187 Mühlhausen/Thür.,WK IX

Festungs-Btl. 655 * 1. 3. 1942 im WK V II (Donauwörth) aus dem aufgelösten Ldschtz.

Btl. 437 (* 15. 6. 1940 in Rzeszow als III./Inf.Rgt. 648).

U: Norwegen(280. Inf.Div .)

E: 5 (Ldschtz.) Baden-Baden,WK V

schwerePanzerjäger-A bt.655 (Panther) * 15. 4. 1943 durch WK III Berlin als Stab für

die Pz.Jg.Kpn. 521, 611 und 670; 2. 4. 1944 wurden die Kpn. in 1.—3./655 umbe-

nannt; 13. 9. 1944 in Mielau/O stpreußen neu gegliedert in zwei Sturmgeschütz-

(1., 3.) und eine Panther-Kp.; die 3. wurde 1945 schw .Pz.Jg.Kp.669.

U: Heerestruppe: Rußland; Dez. 1944 Westen(1. Fallschirm-A rmee)

E: 43 Spremberg,WK III

Heeres-P ionier-Brigade655 (Radf.) * Nov . 1944 aus den Pionier-Btlen. 655 (1.) und

676 (11.).
G: I. 1-3, II. 4-6

U: Heerestruppe, zuletzt 4. Pz.A rmeebei Görlitz

P ionier-Btl. 655 * 25. 1. 1940 im WK IV als besp.Heeres-P ionier-Btl.655 aus den Inf.

P i.Kpn. 15./304, 15./394 und der P i.Kp. 1./209 der 209. Inf.Div . (3. Welle); gab

17.2. 1941 die 2. Kp. an Pi.Btl. 744 ab, wurde ersetzt; die Abt. wurde Nov. 1944

1./H.P i.Brigade655.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland (1942 9. A rmee/Hgr.Mitte, 1944 Hgr. Nord)

E: 14 Weißenfels, WK IV
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Brückenbau-Btl. 655 * 26. 8. 1939 im WK IX; Jan. 1943 in Stalingrad vernichtet; Som-
mer 1943 w ieder aufgestellt;

P ionier-Brücken-Btl. 655 seit 19. 8. 1943.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 6. A rmee (Hgr. B) Stalingrad; nach Wieder-

aufstellung: Westen, 1944/45 5. Pz.A rmeeEifel
E: 68 Rehagen-Klausdorf, WK III; 6. 3. 1941 E 2 (Brück.) Minden, WK V I

Ortskommandantur 655 * 19. 10. 1939 im WK V;
Kreiskommandantur 655 seit 15. 9. 1940; 20. 6. 1942 aufgelöst.

U: 7. A rmee O berrhein; 30. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.Bin Parthe-
nay

E: 13 Ludwigsburg; 1940 E 109 Karlsruhe, WK V

Landesschützen-Btl. 655 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. V ./X
(* 26. 8. 1939 in Rendsburg (?), WK X).
U: WK X, Div. 410 Neumünster, 1942 Itzehoe, 1943 Rendsburg; 1945 Div. 490

Rendsburg
E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Btl. 655 siehe: Inf.Rgt. 655

F lak-Rgt. 655 (Stab) * Sommer 1942 aus dem Stab/F lak-A usb.Rgt. 5, Hamburg-Rissen(F lak-
A bt. 682-685, F lak-Scheinw .686); Sommer 1943 umbenannt in Stab/F lak-Rgt. 159
im Westen.

schwere F lak-A bt. 655 (0) * 12.7. 1944 zu 6 Bttrn. aus den schw .F lak-Bttrn. 10903
bis 10908;

gem.F lak-A bt. 655 (0) mit 8 Bttrn. nach V erstärkung um eine 7. und 8. leichte Bttr.;
dazu Winter 1944/45 9.—12. schw.Bttr. aus den schw.Flak-Bttrn. 10 948-10951;
Einsatz im Luftgau XV II, zuletzt bei Mähr.O strau und O lmütz.

50



Infanterie—A rtillerie 656

656
Infanterie-Rgt. 656 * 19. 3. 1940 (9. Welle) bei O berost(O FK 530 Warschau) durch Um-

benennung des Stabes/Feld-Kdtr. 530 (* F rankfurt/O der) und der Ldschtz.Btle. IV ./II

(Guben), IX./III (Wittenberge) und XV ./II (Potsdam); 9. 6. 1940 A bgabeder 16. (Feld-

rekr.)Kp. an Feldrekr.Inf.Rgt. 242; 5. 10. 1940 wurde der Rgts.V erband aufgelöst; die

Btle. wurden selbständige Heimatwach-Btle.für Kriegsgefangenen-Bewachung(1./656

Rummelsburg, 11./656Rummelsburg, III./656 Marienfelde) und am 1. 1. 1941 umbe-

nannt in Ldschtz.Btle. 343 bis 345.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 386. Inf.Div .:Generalgouv ernement,Juli 1940 im WK III

E: 3 (Ldschtz.) Strausberg; 5. 9. 1940 E 466 (Inf.) Schwerin/Warthe,WK III

Festungs-Btl. 656 * 1. 3. 1942 in Landshut, WK V II, aus dem aufgelösten Ldschtz.Btl. 440

(* 26. 8. 1939 als Grenzwacht-A bschnitt 11./148Glogau).

U: Norwegen,zuletzt 274. Inf.Div .

Ea?

Panzerjäger-Rgt.656 * 8. 6. 1943 aus dem Stab/Pz.Rgt. 35 (FStO Bamberg)der 4. Pz.Div .

mit der Panzerjäger-A bt.654 als II. A bt.; 1.9. 1943 erhielt sie ihre alte Bezeichnung

w ieder; die kriegsgliederungsmäßigeUnterstellung der s.Pz.Jg.A bt.653 und der Sturm-

Pz.A bt. 216 entfiel mit dem 16. 12. 1943; der Rgts.Stabsollte Sommer 1944 auf dem

Tr.Üb.P latz Mielau zur A ufstellung der Panzer-Brigade101 v erwendetwerden.

U: Heerestruppe:Mittel- undSüdrußland(Saporoshje)

Artillerie-Abt. 656 * 1. 5. 1941 (15. Welle) in Osnabrück, WK VI, aus den Ers.Bttrn. 1./6

O snabrück, 1./227 Bonn und 1./211 A achen; 2. 11. 1941-21. 4. 1942 befand sich

die 2. Bttr. als 3./319 bei der 319. Inf.Div.; 12. 3. 1942 Abgaben zur Aufstellung der

1371;
A rtillerie-Rgt. 656 seit 26. 5. 1943 (ohne Rgts.Stab,nur I. A bt.); Jan. 1944 umbenannt

in I./A rt.Rgt. 1716.
U: 716. Inf.Div.: Frankreich

E: 6 Osnabrück, WK VI
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P ionier-Btl. 656 * 21. 1. 1940 im WK V III als besp.H.P i.Btl. aus den Inf.P i.Kpn.
15./350, 15./375 und der P i.Kp. 2./221 der 221. Inf.Div . (3. Welle).
U: Heerestruppe: Westen; Rußland (1942 16. A rmee/Hgr. Nord), 1944/45 16. A rmee

Kurland
E: 8 Breslau, WK VIII

O rtskommandantur 656 * 15. 10. 1939 im WK V I;
Kreiskommandantur 656 seit 10. 9. 1940;
O rtskommandantur 656 w ieder 1942 bei V erlegung in den O sten.

U: 7. Armee Westen; 30. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. C; 1942 H.Gebiet
Mitte, 4. Pz. Armee; 1943 H.Gebiet Don, 8. Armee; 1944 Befh. Nordrumänien,
8. Armee; 1945 Slowakei unter WK XVII

E: 77 Köln-Mülheim, WK VI

Landesschützen-Btl. 656 * 1. 4. 1940 im Westen durch Umbenennung des Ldschtz.
Btls. V I./X (* 26. 8. 1939 in Schlesw ig(?), WK X); die 4. wurde 1943 12./S ich.
Rgt. 66.
U: Mil.Befh. F rankreich, 1943 in V esoul (Kgf.Bewachung); 1945 WK II,

Schwerin/Mecklenburg
E: 10 Lüneburg, WK X

F lak-Rgt. 656 (Stab) * Sommer 1942 aus dem Stab/F lak-A usb.Rgt. 6, Wien (F lak-A bt.
687-691, F lak-Scheinw .692), 1943 in Nordfrankreich bei Beauv ais(Div . 16) mit
den F lak-A bt. 417, 694, 716, 732, 773, 880, 957, 958; 1944 umbenannt in Stab/F lak-
Rgt.117.

gem.F lak-A bt. 656 * Sommer 1944 zu 6 Bttrn. (1.—4. aus 5./524, 3./643, 2./512 und
5./477), E insatz im Sudetenland (Brüx) (Luftgaupostamt IV ).
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657
Feldersatz-Btl. 657 * 1. 9. 1943 aus dem Felders.Btl. 707 durch Umbenennungnach

der Nr. des A rt.Rgts.; Juni 1944 bei Bobruisk v ernichtet.
U: 707. Inf.Div., Mittelrußland

Infanterie-Rgt. 657 * 7. 3. 1940 (9. Welle) bei O berost (O FK 530 Warschau) durch
Umbenennungdes Stabes/Ldschtz.Rgt. 1./XII (Rgt. Warder-Gunning) und der Ldschtz.
Btle. IV ./XII (Idar-O berstein),V ./XII (Kaiserslautern) und V IL/XII (S inzig, Gerol-

stein, A denau); gab 9. 6. 1940 die 16. Kp. an das Feldrekr.Inf.Rgt. 242 ab;

10. 9. 1940 wurde der Rgts.V erband aufgelöst; die Btle. wurden selbständigeHeimat-

wach-Btle.: 1./657 für Kriegsgefangenen-Bewachungin Lübben, II./657 bei der Kdtr.

Charlottenburg, II./657 bei der Kdtr. Berlin; 1. 1. 1941 umbenannt in Ldschtz.

Btle. 346 bis 348.
G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, schw .Kp., P i.Kp. und Feldrekr.Kp.

U: 386. Inf.Div .:Generalgouv ernement,Juli 1940 im WK III

E: 3 (Ldschtz.) Strausberg; 10. 9. 1940 E 466 (Inf.) Schwerin/Warthe,WK III

Grenadier-Rgt. 657 * 9. 3. 1945 in Dänemark durch Umbildung des Res.Gren.Rgts. 58

(* Schlesw ig)in Bordrup/Jütland mit dem Res.Füs.Btl. 26 und dem Res.Gren.Btl. 209;

geplantesIII. Btl. nicht errichtet.

G: I. 1-4, II. 5-8, 13, 14, 15
U: 160. Inf.Div .: Südjütland(Esbjerg)
E: WKX

Festungs-Btl. 657 * Febr. 1942 im WK IX aus der Hälfte des Ldschtz.Btls. 634

(* 13. 6. 1940 in Fulda); wurde v orübergehendim Juli 1944 I./S ich.Rgt. 120, dann

w ieder Fest.Btl. 657.
U: Norwegen(280. Inf.Div .); Nov . 1943 Nordrußland (Sich.Div . 285); seit 1. 3. 1944

unter Sich.Rgt. 120; Einsatz Jan. 1944 bei Golubowka, Juli Riga, 1945 Kurland,

zuletzt bei der 24. Inf.Div .
E: 9 (Ldschtz.) F rankfurt/Main, WK IX (?)

Panzerjäger-A bt.657 * Nov . 1943 durch O b. West in den Niederlanden als Stab für die

dortigen Pz.Jg.Kpn. 612, 613 und die Panzer-Kp.224; Reste 14. 10. 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe:Niederlande (bei Breda)
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schwerePanzerjäger-A bt. 657 (8,8 cm) * Nov . 1944 aus der schw .Pz.Jg.A bt.684 zu
3 Kpn.

U: Heerestruppe: Westen,A rdennenoffensiv e, zuletzt Pz.A O K 5
E: 43 Spremberg,WK II

A rtillerie-A bt. 657 * 2. 5. 1941 (15. Welle) in A ugsburg, WK V II, aus den Ers.Bttrn.
1./27, 3./212 und 2./7 zu 3 Bttrn.; wurde 21. 5. 1943 in I. A bt. eines nicht beste-
henden A rt.Rgts. 657 umbenannt; Juni 1944 bei Hgr. Mitte (Bobruisk) v ernichtet.

U: 707. Inf.Div .
E: 27 A ugsburg, WK V II

P ionier-Btl. 657 * 19. 1. 1940 im WK XIII als besp.Heeres-P ionier-Btl.aus den Inf.P i.

Kpn. 15./302, 15./319 und der P i.Kp. 2./231 der 231. Inf.Div .; gab 17. 2. 1941 die

2. Kp. an P i.Btl. 745 ab; sie wurde ersetzt.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland (1942 16. A rmee/Hgr. Nord), 1944/45 18. A rmee

Kurland
E: 17 Würzburg, WK XIII

Nachrichten-A bt.Stab 657 * 16. 6. 1940 im WK IV durch Nachr.Lehr-Rgt.; wurde

14. 2. 1941 umgebildet in Stab/Nachr.A bt. Liby en (mot.).

U: Heerestruppe
E: 14 Leipzig, C hemnitz, WK IV

Ortskommandantur 657 * 16. 10. 1939 im WK VI];

Kreiskommandantur 657 seit 10. 9. 1940; 1944 aufgelöst.

U: 7. Armee Westen; Juli 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. Bin Mont-de-

Marsan unter FK 541
E: 40 A ugsburg; 1940 E 91 Kempten, WK V II

Landesschützen-Btl. 657 * 1. 4. 1940 im Westen durch Umbenennung des Ldschtz.

Btls. V II./X (* 26. 8. 1939 in Hamburg);
S icherungs-Btl. 657 seit 20. 4. 1944; Ende 1944 nach Räumung Belgiens aufgelöst.

U: Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Brüssel

E: 10 Lüneburg, WK X

F lak-Rgt. 657 (Stab) * Sommer 1942 aus dem Stab/F lak-A usb.Rgt. 7, Stettin (F lak-

Abt. 693-695, Flak-Scheinw. 696); Winter 1942/43 aufgelöst.

schwere F lak-A bt. 657 (0) * Sommer 1944 mit 8 Bttrn. aus dem Stab 357 und den

schw.Flak-Bttrn. 6408, 6409, 6411, 6414-6418 und dann den Bttrn. 9—12, die so-

gleich w ieder gelöscht wurden (9. aus 4./603 w ieder aufgestellt); E insatz bei Wien

(Luftgau XV II), 7. und 8. Mähr.O strau.
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65
Feldersatz-Btl. 658 * 24. 9. 1943 durch Umbenennungdes Felders.Btls. 708 nach der

Nummer des A rt.Rgts.; A pril 1944 w ieder 708, da auch das A rt.Rgt. diese Nummer
erhalten hatte.
U: 708. Inf.Div., Frankreich

Infanterie-Rgt. 658 * 20. 3. 1940 (9. Welle) bei O berost (O FK 530 Warschau) durch
Umbenennungdes MG-Rgts./Stellungs-A bschnitt 128 (* Breslau) mit I. und II.Btl.
sow iedes Ldschtz.Btls. XII./XIII (* C oburg) als III. Btl.; gab 9. 6. 1940 die 16. Kp.

an das Feldrekruten-Inf.Rgt. 242 ab; 6. 9. 1940 Rgts.V erbandund I. und II.Btl. auf-
gelöst; das III. wurde selbständiges Heimatwach-Bitl. III./658 in Neukölln, WK III, und

am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btl. 349 umbenannt.
G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-13, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.

U: 386. Inf.Div .:Generalgouv ernement,Juli 1940 im WK III
E: 3 (Ldschtz.) Strausberg; 6. 9. 1940 E 337 (Inf.) C ottbus, WK III

Grenadier-Rgt. 658 * 9. 3. 1945 in Dänemark durch Umbildung des Res.Gren.
Rgts. 225 (* Hamburg) in Fanö/Jütland mit den Res.Gren.Btlen.220, 376 und 377.
G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9—12, 13, 14, 15
U: 160. Inf.Div .:Südjütland (Esbjerg)
E: WK X

Festungs-Btl. 658 * 19. 2. 1942 im WK IX aus der Hälfte des Ldschtz.Btls. 634

(* 13. 6. 1940 in Fulda).
U: Norwegen(280. Inf.Div .)

E: 9 (Ldschtz.) Mühlhausen, sp. F rankfurt/M., WK IX

O st-Btl. (Estn.) 658 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr.Nord mit 1.—4.Kp. aus der
Estn.S icherungs-A bt. 181; Juni 1944 aufgelöst und in der FpÜ gelöscht.
U: Heerestruppe:Nordrußland

E: WKI

A rtillerie-A bt. 658 * 15. 5. 1941 (15. Welle) im WK XIII aus Ersatztruppen des WK V III

durch Art.Ers.Abt. 252 Saarburg (Ers.Bttrn. 3./252, 3./28, 3./162); seit 26. 10. 1942

bodenständig;
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A rtillerie-Rgt. 658 seit 21. 6. 1943 unter V erstärkung auf zwei A bteilungen; wurde
8. 12. 1943 in A rt.Rgt. 708 und 20. 1. 1944 in 1708 umbenannt.
Wiederaufstellung 4. 9. 1944 in der S lowakeidurch Umbenennung desA rt.
Rgts. 1573 der dort in A ufstellung befindlichen 573. V olks-Gren.Div .(32. Welle);
Jan. 1945 im Elsaß zerschlagen; die III. und IV . A bt. bildeten 14. 4. 1945 die I. und
II. des A rt.Rgts. 352 (352. ID).
G: 1943 I. 1-3, II. 4—5

1944 I. 1-3, II. 4—5, 11. 7—8, IV . 10-11
1945 I. 1-3, I. 4—6, II. 7-9, IV . 10-11

U: 708. Inf.Div .: F rankreich
708. V olks-Gren.Div .(4. 9. 1944): Elsaß

E: 8 Metz, WK VIII

Pionier-Btl. 658 * 20. 1. 1940 im WK XX als besp.Heeres-P ionier-Btl.aus den Inf.P i.
Kpn. 15./325, 15./356 und der 2./P i.Btl. 228 der 228. Inf.Div . (3. Welle, WK D).
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 17. Armee (Hgr. A) Kaukasus; 1944/45

9. A rmee Weichselbogen, O der
E: 6 z. Zt. E lbing; 1. 7. 1940 E 16 Köln-Westhov en, WK V I

Ortskommandantur 658 * 17. 10. 1939 in Fulda, WK IX;
Kreiskommandantur 658 seit 10. 9. 1940;

O rtskommandantur 658 seit 2. 2. 1942 bei V erlegungin die Ukraine.
U: 16. Armee Westen; 19. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. C in

Dun s. M., 18.5.1941 Parey -le-Monial; 1942 W.Befh. Ukraine in

Snamienka; 1943 H.Gebiet Süd, 8. Armee; 1944 Befh. Transnistrien, 6. Armee;

1945 6. A rmee Ungarn
E: 116 Marburg, WK IX

Landesschützen-Btl. 658 * 1. 4. 1940 im Westen durch Umbenennung des Ldschtz.
Btis. V III./X (* 26. 8. 1939 in Hamburg); wurde 17. 2. 1943 IV ./S ich.Rgt. 194
(Nantes) mit 10.—12.und 13. schw .Kp.
U: Mil.Verw.Bez. B Südwestfrankreich, Jan. 1943 in Nantes

E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 658 (o) * 1. 9. 1944 zu 9 Bttrn.; dav on 1.—6.aus den schw .F lak-

Bttrn. 10705, 10713, 10 715, 10716, 10728 und 10729; Einsatz in O berschlesien
(Neustadt/O S)(Luftgaupostamt V II).
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Infanterie-Rgt. 659 * 10. 3. 1940 (9. Welle) in Warschau als Landesschützen-Rgt. für

O berostaus dem Ldschtz.Rgts.Stab 2./V I (Düsseldorf) und den Ldschtz.Btlen.

XIIL./VI (Wesel), XIX./VI und VL./VI; stellte 10. 7. 1940 bei Abtransport aus dem

Generalgouv ernementdasWach-Btl. 659 (Stab aus II.) auf; Rgt. wurde 20. 8. 1940 im

WK V I aufgelöst und bildete die Heimatwach-Bile. 1./659und 11./659(aus II.) in

Osnabrück, die am 1. 11. 1941 in Ldschtz.Btle. 494 und 495 umbenannt wurden;

das Wach-Btl. 659 in Polen wurde Ldschtz.Btl. 972.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, schw .Kp., P i.Kp., F eldrekr.Kp.

U: 393. Inf.Div., Warschau

E: 454 Bromberg, Lingen, WK V I

Grenadier-Rgt. 659 * 9. 3. 1945 in Dänemark durch Umbildung des Res.Gren.Rgts. 290

(* 1942) in Stavrö/Jütland mit den Res.Gren.Btlen. 233, 469 und 202.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, Pz.Jg.Kp., 14 (Nachr.)

U: 160. Inf.Div .Südjütland(Esbjerg)

E: WKX

Festungs-Btl. 659 * 1. 3. 1942 im WK XV II aus der Hälfte des Ldschtz.Btls. 896

(* 5. 8. 1940 im WK XV II, zuletzt Pöchlarn).

U: Norwegen(230. Inf.Div .); 1944 Rußland-Mitte, Juni/Juli Litauen (Rgt. 34,

221. S ich.Div .),O kt. Tauroggen; 1945 Hgr. Kurland bei der 126. Inf.Div .

E: 7 (Ldschtz.) Hainburg, WK XV II

O st-Btl. (Estn.) 659 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hegr.Nord mit 5.—8. Kp. aus

der Estn.S icherungs-A bt. 182; Juni 1944 aufgelöst und in der FpÜ gelöscht.

U: Heerestruppe: Nordru3land

E: WKI

Pionier-Btl. 659 * 16. 1. 1940 in Posen, WK XXI, als besp.Heeres-Pionier-Btl. aus den Inf.

Pi.Kpn. 15./318, 15./406 und der P i.Kp. 2./213 der 213. Inf.Div . (3. Welle);

10. 8. 1941 leichtes P i.Btl. (mot.).

U: Heerestruppe: Westen,Mai 1941 A then (A O K 12), 1944 Westgriechenland

(XXL. Geb.AK), 1945 Hgr. E Kroatien

E: 34 Koblenz, WK XII
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leichte Dezimeter-Kpn. 1.—4./659 * seit 22. 2. 1943 in Flensburg, WK X, ohne Stab:
1.—3.Kp. (die 4. Kp. 1945 in A ufstellung); 1. 6. 1944 umbenannt in leichte Richt-
v erbindungs-Kpn.
E: 50 Flensburg, WK X

Ortskommandantur 659 * 16. 10. 1939 im WK X;
Kreiskommandantur 659 seit 10. 9. 1940;

V erbindungsstab 659 (O K) seit 13. 12. 1942 bei V erlegung nach Südfrankreich;
25. 10. 1944 aufgelöst.
U: 7. Armee Oberrhein; 31. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. Bin Bayonne,

Dez. 1942 H.Gebiet Südfrankreich in Tarbes, Dept. HautesPy rendes
E: 69 Hamburg; 4. 5. 1940 E 76 Hamburg; 10. 1. 1941 E 90 Hamburg; 5. 6. 1942

E 46 Neumünster, WK X

Landesschützen-Btl. 659 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. IX./X.
(* 26. 8. 1939 in Lüneburg (?), WK X).
U: WK X, Div. 410 Lüneburg, Neumünster, 1941 Munsterlager; 1945 Div. 480 Munster-

lager
E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Btl. 659 siehe: Inf.Rgt. 659

schwereFlak-Abt.659 (0) * Sommer1944 mit 7 Bttrn.; die 3. und5.—7.ausdenschw.
F lak-Bttrn. 10704, 10726, 10730 und 10731; Einsatz in O berschlesien (Neustadt/O S)
(Luftgaupostamt V II).
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Infanterie-Rgt. 660 * 8. 3. 1940 (9. Welle) in Warschau als Landesschützen-Rgt.O ber-

ost aus dem Stab/Ldschtz.Rgt. 2./XI und den Ldschtz.Btlen. II./V II(München),

V 11./IX(Fulda) und V ./XI (Blankenburg); I. Btl. Mai 1940 als Lehr-Btl. bei der

Kampfschule Rembertow ; stellte 10. 7. 1940 bei V erlegungin die Heimat für Polen
das Wach-Btl. 660 (aus Stab I.) auf; Rgt. wurde 18. 8. 1940 aufgelöstund stellte die

Heimatwach-Btle.I. und II./IR 660 in Mettingen und Laggenbeck auf, die am

1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 496 und 497 umbenannt wurden; das Wach-Btl. 660 in

Polen wurde Ldschtz.Btl. 973.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, schw .Kp., P i.Kp., F eldrekr.Kp.

U: 393. Inf.Div., Warschau

E: 453 Graudenz, Düren, WK VI

Grenadier-Rgt. 660 * 9. 3. 1945 in Dänemark durch Umgliederungdes Res.Gren.Rgts.6

(* Bielefeld) in Tisted mit den Res.Gren.Btlen. 18, 37 und 58 als I. II.

G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, 13, 14, 15
U: 166. Inf.Div .: Mitteljütland (Lemv ig)
E: WK V I

Festungs-Btl. 660 * 1. 3. 1942 im WK XV II aus der Hälfte des Ldschtz.Btls. 896

(* 5. 8. 1940 im WK XVII, zuletzt Pöchlarn); vorübergehend Juli 1944 I1./Sich.

Rgt. 120.
U: Norwegen(270. Inf.Div .); 22. 11. 1943 Rußland: Hgr. Nord (285. S ich.Div .);

seit 1. 3. 1944 Sich.Rgt. 120 Lettland (Pauske,Riga), Kurland

E: 17 (Ldschtz.) Hainburg, WK XV II; 1. 9. 1943 E 3 Strausberg,WK 1m

O st-Btl. (Estn.) 660 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr.Nord mit 9.12. Kp. aus

der Estn.S icherungs-A bt. 184; Juni 1944 aufgelöst und in der FpÜ gelöscht.

U: Heerestruppe: Nordrußland
E: WKI

P ionier-Btl. 660 * 11. 1. 1940 bei W.Befh.Prag als besp., späterRadf.Heeres-P ionier-

Btl. aus den Inf.P i.Kpn. 15./327, 15./444 und der 3./P i.Btl. 239 der 239. Inf.Div .

(3. Welle).
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U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 16. A rmee (Hgr. Nord), 1944/45 16. A rmee

Kurland
E: 5 z. Zt. Pardubitz, WK V /Prag; später E 213 Glogau, WK V III

Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 660 * 5. 10. 1940 in Hamburg, sp. Haldensleben,WK XI.

U: Heerestruppe (Führungs-Nachrichtentruppe) mit unterstellten TF{Trägerfrequenz-)

Zügen: zunächst Suwalki, seit 19. 10. 1943 unter Rgt. 604, 1945 in Dortmund

E: 13 Hannover, WK XI; 20. 8. 1941 E 50 Flensburg, WK X

Nachschub-Rgts.Stabz. b. V . 660 * 12. 11. 1939; 1940 aufgelöst.

U: Heerestruppe in Krakau

Ortskommandantur 660 * 15. 10. 1939 im WK XI;

Kreiskommandantur 660 seit 17. 9. 1940;

Feldkommandantur 660 am 4. 1. 1942 (Zusammenlegung mit KK 795).

U: 16. A rmee Westen; 19. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.C ; 8. 2. 1942

W.Befh. Ostland in Wilejka, 1943 in Glebokie; 1943 Befh. Weißruthenien

(221. S ich.Div .), 1944 3. Pz.A rmee, 1944 zur A uflösung im WKXu

E: 12 Halberstadt, WK XI

Landesschützen-Btl. 660 * 1. 4. 1940 durch Umbenennungdes Ldschtz.Btls. X./X

(* 26. 8. 1939 in Munsterlager).

U: WK X, Div . 410 Munsterlager,Barmstedt, 1941 Schlesw ig(Kdr. der Kriegsgefan-

genen)
E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Bitl. 660 siehe: Inf.Rgt. 660

schwere F lak-A bt. 660 * 1942 im Rgt. 651 aus der F lak-A usb.A bt. 7 Magdeburg(Luftgau

II/IV) mit 4 Bttrn.; Einsatz in Rußland-Mitte; 1942/43 aufgelöst.

schwere Flak-Abt. 660 (0) * Sommer 1944 aus den schw.Flak-Bttrn. 10 707, 10 708,

1. und 2./460; Einsatz in O berschlesien(Neustadt/O S); 1. und 2. Bttr. im Luftgau XIV .
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Feldersatz-Btl. 661 * Sommer 1943 zu 4 Kpn.

U: 114. Jäger-Div .:Kroatien, Italien

Infanterie-Rgt. 661 * 10. 3. 1940 (9. Welle) in Warschau als Landesschützen-Rgt. O ber-
ost aus dem Stab Feldkommandantur 507 (WK I), den Ldschtz.Btlen. IV ./I (Inster-
burg) und XIV ./I (Rastenburg) sow iedem Wach-Btl. 521 (A rmeetruppe Wien) als
II. Btl.; stellte 7. 7. 1940 bei V erlegungins Heimatgebietfür Polen ein Wach-Bil. 661
(mit Stab II. Btl.) auf; das Rgt. wurde am 16. 8. 1940 in Westfalenaufgelöst und
formierte die Heimatwach-Btle. I./IR 661 und Il./IR 661 (aus Ill.) in Bramsche, die

am 1. 1. 1941 in Ldschtz.Btle. 498 und 499 umbenannt wurden; das Wach-Btl. in

Polen wurde Ldschtz.Btl. 974.
G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, schw.Kp., Pi.Kp., Feldrekr.Kp.
U: 393. Inf.Div., Warschau

E: 366 Thorn, Bonn; Aug. 1940 E 328 Aachen, WK VI

Grenadier-Rgt. 661 * 9. 3. 1945 in Dänemark durch Umgliederungdes Res.Gren.Rgts. 69
(* Detmold) in Klinkby und den Res.Gren.Btlen. 159 und 193 als I. und II.; Um-
bildung des Res.Gren.Btls. 236 in II. fraglich.
G: 1. 1-4, II. 5-8, 13, 14, 15, 16
U: 166. Res.Div .:Mitteljütland (Lemv ig)
E: WK V I

Festungs-Btl. 661 * 13. 4. 1942 im WK IV zu 4 Kpn.
U: Norwegen:Geb.Korps; 1. 9. 1942 210. Inf.Div .
E: 171 (Inf.) Bautzen, WK IV

O st-Btl. (Russ.) 661 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr.Nord mit 1.—4.Kp. aus
der Estn.S ich.A bt. 183 (Kpn. aus 186); Nov . 1943 zur 19. A rmee nach Südfrankreich
v erlegtund 19. 4. 1944 in IV ./Res.Gren.Rgt. 239 der 148. Res.Div .umbenannt.
U: Heerestruppe: Nordrußland, Südfrankreich
E: WKII
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schwere Heeres-Panzerjäger-A bt.661 (8,8 cm) * Juli 1943 im O stenaus der H.Pz.Jg.A bt.

A ; 19. 2. 1945 in Bergen,WK XI, zur A uffrischung der schw .H.Pz.Jg.A bt.682, 683
und 686 v erwandtund aufgelöst.
U: Heerestruppe: Mittelrußland, Narew ,Westpreußen(2. A rmee)

E: 10 Straubing, WK XII

A rtillerie-A bt. 661 * 28. 4. 1941 in Budweis/Protektorat aus drei in Böhmen/Mähren
liegenden Ersatzbatterien des Wehrkreises I: 3./11, 2./21 und 3./217;

A rtillerie-Rgt. 661 seit 1. 4. 1943; die bisherige A rt.A bt. 661 wurde II. des Rgts.; es
erhielt Dez. 1944 eine IV . aus IV ./A rt.Rgt. 20 (L), sie wurde 1945 IV ./650, dafür
5. 1. 1945 eine neue IV . A bt. aus der II./A rt.Rgt. 671 (II./A rt.Rgt. 20 (L)).

G: 1943 I. (Geb.) 1-3, II. 4-6, III. 7-9 und 1945 IV . 10-12

U: 714. Inf.Div .: Besatzungin Serbien, Febr. 1943 in Kroatien
114. Jäger-Div .(1. 4. 1943): Kroatien; Febr. 1944 in Italien (Nettuno, C assino,
A bruzzen, A dria)

E: 21 Scharfenwiese, WK I; die Geb.Abt.: BE1./112 Hall, WK XVII

Ortskommandantur 661 * 17. 10. 1939 im WK XII;

Kreiskommandantur 661 seit 10. 9. 1940;

Feldkommandantur 661 seit 20. 6. 1942; 1944 aufgelöst.

U: 7. Armee Oberrhein; 20. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. Cin Vesoul für

Dept. Haute Rhöne
E: 105 Koblenz, WK XII

Landesschützen-Btl. 661 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. XI./X

(* 26. 8. 1939 in Delmenhorst (%),WK X).

U: WK X, Div . 410 Bad O ldesloe, 1945 Eutin (Kdr. der KriegsgefangenenX)

E: 10 Lüneburg, WK X

Wach-Btl. 661 siehe: Inf.Rgt. 661

schwereF lak-A bt. 661 * 1942 im Rgt. 651 aus der F lak-A usb.A bt. 11 Königsberg (Luft-

gau I) mit 4 Bttrn.; E insatz in Rußland-Mitte (Lepel, O rscha); dort v ernichtet;

gem.F lak-A bt. 661 nach Wiederaufstellung unter V erstärkung durch 2 leichte

Bttrn. auf 6 Bttrn.; E insatz 1945 in Westpreußen (Konitz, Neustettin) (Luftgaupost-

amt II).
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662
Infanterie-Rgt. 662 * 15. 3. 1940 (9. Welle) in Zichenau/O stpreußen als Landesschützen-

Rgt. O berost aus dem Ldschtz.Rgts.Stab 1./I (Insterburg) und den Ldschtz.Btlen.
II./1 (Bartenstein), V ./I (Gumbinnen) und V II./T(Braunsberg); 8. 8. 1940 aufgelöst;
die drei Btle. wurden Kgf.Bewachungs-Btle.bei den Kommandanturen der Befestigun-
gen Süd Ortelsburg und Mitte Lötzen; das III. wurde am 1. 1. 1941 Ldschtz.Btl. 235,

die andern beiden wurden aufgelöst.
G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)
U: 399. Inf.Div .: O berost,O stpreußen-Süd
E: 70 Lissa, WK XXI; Sept. 1940 E 492 Alt-Bunzlau, WK I

Grenadier-Rgt. 662 * 9. 3. 1945 in Dänemark durch Umgliederung des Res.Gren.
Rgts. 86 (* Herford) in Rindum und den Res.Gren.Btlen. 167, 184 und 216 als
L—II.
G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13, 14, 15

U: 166. Inf.Div .:Mitteljütland (Lemv ig)
E: WK V I

Festungs-Btl. 662 * 7. 3. 1942 im WK V I (V fg. 9. 2.) zu 4 Kpn.
U: Norwegen:Geb.Korps; Juli 1942 210. Inf.Div .
E: 6 (Ldschtz.) O snabrück,WK V I

O st-Btl. (Russ.) 662 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr.Nord mit 5.—8.Kp. aus

der Estn.S ich.A bt. 185; Winter 1943/44 nach Dänemark v erlegt(Dez. in Hurup);

dort mit 1.4. Kp.; wurde 30. 4. 1944 III./Gren.Rgt. 712 der 416. Inf.Div ., blieb

Sept. 1944 bei V erlegung der Div ision an den Rhein jedoch unter seiner alten Be-

zeichnung in Dänemark zurück und wurde 1945 zur A ufstellung der Russ.Gren.

Brig. 599 v erwandt.
U: Heerestruppe:Nordrußland; Dänemark
E: WK II

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.662 (8,8 cm) * 19. 7. 1943 in Südrußland bei Pz.

A O K 1 aus der am 5. 6. aufgestellten schw .Pz.Jg.A bt.B (gebildet aus den Pz.Jg.
Kpn. (Personaleinheiten) 2./162, 3./57 und 3./255).
U: Heerestruppe: Südrußland; Ungarn (8. A rmee)
E: 8 O ppeln, WK V III

63



662 A rtillerie —Luftwaffe

A rtillerie-A bt. 662 * 11. 4. 1941 (15. Welle) im WK II (Stettin) aus den bisherigen
Ersatzbatterien 1./12, 2./207 und 3./32; seit Juni 1944 als I. A bt. eines nicht v or-
handenen A rt.Rgts. 662 bezeichnet; um eine 4. mot.Bttr. v erstärkt; wurde A pril 1945
I./A rt.Rgt. 702.
U: 702. Inf.Div .:Norwegen(Drontheim)
E: 32 Köslin, WK II

Pionier-Btl. 662 * 1. 6. 1940 aus dem am 25. 8. 1939 durch Grenzwachtabschnitt 58

Ratibor aufgestellten Sperr-Pionier-Btl. 1./VIII; 17. 2. 1941 Abgabe der 2. Kp.; sie

wurde ersetzt.

U: Heerestruppe:Westen; Rußland, 1942 18. (zeitweise 11.) A rmee v or Leningrad,
1944/45 3. Pz.A rmeeO stpreußen

E: 213 Brieg, WK V III

Ortskommandantur 662 * 17. 10. 1939 im WK XII.

U: 12. A rmee Westen; 15. 5. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 520);
1941 12. Armee Balkan; 11. Armee Südrußland; 8. 9. 1942 Befh. Krim,

H.Gebiet A; 1943 17. Armee; 1944 Befh. Südungarn; 1945 6. Armee Ungarn
E: 302 Neumarkt, Budweis, WK XIII

Landesschützen-Btl. 662 * 1. 4. 1940 im WK XXI durch Umbenennungdes Ldschtz.
Btls. XIIL./X (* 26. 8. 1939 in O ldenburg (?), WK X); 10. 6. 1943 aufgelöst; die 1.,
2. und 4. Kp. kamen als 1., 2. und 5. zum Ldschtz.Btl. 814.
U: WK XXlI, Posen(Kdr. der KriegsgefangenenXXI)
E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 662 * 1942 im Rgt. 651 aus der F lak-A usb.A bt. 12 Berlin-Lankw itz
(Luftgau III) mit 4 Bttrn.; E insatz: Kowno-Wilna; Winter 1943/44 aufgelöst; Stab
wurde Stab/F lak-A bt. 274.

schwere Flak-Abt. 662 * 13. 4. 1944 mit 4 Bttrn.; im Sommer auf 7 verstärkt; 6. und 7.

aus den schw .F lak-Bttrn. 10257 und 10260, 2. neu aus 5554; Einsatz inMittel-
deutschland (Luftgaupostamt IV ), teilweise an der O der bei Stettin.
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66
Feldersatz-Btl. 663 * Sommer 1943 mit 3 Kpn. in den Niederlanden; in der FpÜ nicht

gelöscht, danebenaber seit März 1945 Felders.Btl. 719 bei der gleichen Div ision.

U: 719. Inf.Div .: Niederlande,Saarpfalz

Infanterie-Rgt. 663 * 15. 3. 1940 (9. Welle) in Modlin als Ldschtz.Rgt. O berostaus

Ldschtz.Rgts.Stab 3./I (E lbing) und den Ldschtz.Btlen. IX./I (A llenstein) und XI./I

(E lbing); das III. kam 30. 3. 1940 hinzu aus dem bisherigen 11./664;8. 8. 1944 aufge-

löst (III. am 22. 7. in Modlin); bildete die Kgf.Bewachungs-Bile.1./663 und 11./663,

v on denen das II. am 1. 1. 1941 Ldschtz.Btl. 236 und dasI. aufgelöstwurde.

G: 1. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)

U: 399. Inf.Div .: O berost,O stpreußen-Süd

E: 87 Rawitsch, WK XXI; Sept. 1940 E 493 Milowitz, WK I

Grenadier-Rgt. 663 * 1. 4. 1945 in der S lowakeidurch UmbenennungdesRes.Gren.Rgts. 79

(WK XII) mit den Res.Gren.Btlen.212 (als I.) und 208 (als II.).

G: I. 1-4, I. 5-8

U: 182. Inf.Div .: S lowakei(Preßburg)

E: 11./130Wien, WK XV II

Festungs-Btl. 663 * 10. 3. 1942 im WK V III zu 4 Kpn.

U: Norwegen:Geb.Korps; 1. 9. 1942 210. Inf.Div .

E: 8 (Ldschtz.) Leobschütz, WK V III

O st-Btl. (Russ.) 663 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr. Nord mit 9.—13. Kp. aus dem

Stabe der Estn.S ich.A bt. 186 und neuen Kpn.; O kt. 1943 mit 4 Kpn. zum A O K 19

nach Südfrankreich v erlegtund dort 19. 4. 1944 in 1./Gren.Rgt. 759 der 338. Inf.

Div . umbenannt.
U: Heerestruppe: Nordrußland, Südfrankreich

E: WKU

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.663 (8,8 cm) * Juli 1943 in Südrußland.

U: Heerestruppe: Südrußland, Nordukraine, Schlesien (17. Armee)

E: 8 O ppeln,WK V III
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A rtillerie-A bt. 663 * 2. 5. 1941 (15. Welle) durch A rt.Ers.Rgt. 168 F rankfurt/O der aus
den Ers.Bttrn. 1./23, 3./176 und einer 3. Bttr.;

A rtillerie-Rgt. 663 seit 4. 6. 1943 mit neuem Rgts.Stab und Stab II. A bt. (für Stellungs-
Bttrn.); wurde Dez. 1943 in A rt.Rgt. 1719 umbenannt.
G: I. 1-3, II. Stab und später 4-6
U: 719. Inf.Div .:Niederlande
E: 257 F rankfurt/O der, WK III

Ortskommandantur 663 * 1. 11. 1939 im WK V;
Kreiskommandantur 663 (O K „B‘“) seit 1941; 25. 10. 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe: Westen; 11. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 570
Gent)

E: 13 Ludw igsburg; 1940 E 109 Karlsruhe, WK V

Landesschützen-Btl. 663 * 1. 4. 1940 im Westen durch Umbenennung des Ldschtz.Btls.
XIIL./X (* 26. 8. 1939 in O ldenburg, WK X);

S icherungs-Btl. 663 seit 1. 6. 1942; wurde Febr. 1945 Sicherungs-Btl. 831am Niederrhein.
U: Westen; 11. 5. 1941 Hgr. Mitte (403. S ich.Div .)Welikije Luki, Toropez;

12. 2. 1942 201. S ich.Brig./Div .; 26. 9. 1943 Hgr. Nord (281. S ich.Div .);
Dez. 1944 Kurland

E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 663 * 1942 im Rgt. 651 aus der F lak-A usb.A bt. 37 Breslau (Luft-
gau V III) mit 4 Bttrn.; 1943 in der FpÜ gelöscht (immobil in Schlesien?).
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664
Infanterie-Rgt. 664 * 18. 3. 1940 (9. Welle) in P lock/O stpreußen als Ldschtz.Rgt. O ber-

ost aus Ldschtz.Rgts.Stab 1./XV II (Wien) und den Ldschtz.Btlen. XV II./XV II (V öckla-

bruck), V I./XV II und XX./XV II (Linz); das II.wurde am 30. 3. II./663 und am 9.4.

durch ein aus der Div ision aufgestelltesneuesII. Btl. ersetzt; 8. 8. 1940 aufgelöst(das

I. am 11. 8. 1940); II. und III.wurden als Kgf.Bewachungs-Bile.bei den Kommandan-

turen der BefestigungenNord (Königsberg) und Mitte (Lötzen) eingesetzt und 1942

aufgelöst.
G:1.1-4,II.5-8,III.9-12,13(IG),15(Pi.),16(Feldrekr.)
U: 399. Inf.Div .:O berost, O stpreußen-Süd

E: 118 Schrimm, WK XXI; Sept. 1940 E 494 Milow itz, WK I

Grenadier-Rgt. 664 * 1. 4. 1945 in der S lowakeidurch UmbenennungdesRes.Gren.

Rgts. 112 (WK XII) mit den Res.Gren.Btlen. 110 (als I.) und 438 (als II.).

G1I40338
U: 182. Inf.Div .: S lowakei(Preßburg)

E: 11./130 Wien, WK XVII

Festungs-Btl. 664 * 10. 3. 1944 im WK IX (V fg. 9. 2.) zu 4 Kpn.

U: Norwegen(210. Inf.Div .)

E: 9 Mühlhausen, F rankfurt/M., WK IX

O st-Btl. (F inn.) 664 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hegr.Nord mit 1.—4.Kp. aus der

F inn.S ich.A bt. 187; Febr. 1944 aufgelöst und in der FpÜ gelöscht.

U: Heerestruppe: Nordrußland

E: WK II

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.664 (8,8 cm) * 1. 8. 1943 bei Hgr. Mitte (Pz.A O K 3)

aus Stab, 1. und 3. Kp./Pz.Jg.A bt. 291 und 2./263.

U: Heerestruppe: Mittelrußland, Narew ,Westpreußen (2. A rmee)

E: 1 Allenstein, WK I
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664 Pioniere — Luftwaffe

Pionier-Rgts.Stab 664 * Sommer 1944 bei der 20. Geb.A rmeein Lappland aus dem Bau-
stab Kavesianto.

U: Heerestruppe: 20. Geb.A rmee (Lappland, Norwegen)
E: WK II

Ortskommandantur 664 * 27. 10. 1939 im WK VI;
Kreiskommandantur 664 seit 8. 9. 1940; Jan. 1942 aufgelöst (N.

U: Heerestruppe: Westen; 8. 6. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.A in A lbert
E: 78 Köln-Mülheim, WK V I

Landesschützen-Btl. 664 * 1. 4. 1940 durch Umbenennungdes Ldschtz.Btls. XIV ./X
(* 26. 8. 1939 in Hamburg); stellte 20. 3. 1942 durch Teilung der 1.4. Kp. das
Ldschtz.Btl. 243 (WK I) auf;

S icherungs-Btl. 664 seit 1. 6. 1942; Juni 1944 bei O rscha v ernichtet und aufgelöst.
U: WK X, Div . 410 Hamburg; O kt. 1940 Schlesw ig(Kdr.d.Kgf. X); 30. 7. 1941 WKI

(Kdr.d.Kgf. I); 20. 3. 1942 Hgr. Mitte (286. S ich.Div .), 1944 O rscha
E: 10 Lüneburg, WK X 4

Luftsperr-A bt. 664 * 1942 im Rgt. 651 aus der Luftsperr-A usb.A bt. 1 Bad Saarow
(Luftgau III) mit 5 Bttrn.; 1943 in der FpÜ gelöscht; immobil in Schlesien (Hey de-
breck?).

68



Infanterie;SchnelleTruppen 665

665
Infanterie-Rgt. 665 * 18. 3. 1940 (9. Welle, O berost) aus dem Stab/Grenzwacht-Rgt. 51,

dem II. und IV . Btl. (als I.) des Grenzwacht-Rgts. 51 und dem Landesschützen-Btl. X./I

(Gumbinnen) als III.; auf V erfügungv om 22. 7. 1940 aufgelöst; die Btle. I1./665und

111./665bildeten Heimatwach-Btle.für Kriegsgefangenen-Bewachungim WK I (Div . 401)

und wurden im Herbst III./Inf.Rgt. 678 der 332. Inf.Div . (14. Welle) bei Güstrow

(15. 11. 1940) und Landesschützen-Btl. 237 des WK I (1. 1. 1941).

G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13 (IG),15 (Pi.) und16 (Feldrekr.)
U: 395. Inf.Div .,O stpreußen

E: 22 Gumbinnen; Juni 1940 E 492 z. Zt. Alt-Bunzlau, WK I

Grenadier-Rgt. 665 * 1. 4. 1945 in der S lowakeidurch Umbenennungdes Res.Gren.

Rgts. 342 (WK XII) mit den Res.Gren.Btlen.321 (als I.) und 698 (als II.),

G: I. 1-4, II. 5-8
U: 182. Inf.Div .:S lowakei(Preßburg)
E: II./130 Wien, WK XV II

Festungs-Btl. 665 * 25. 4. 1942 im WK XIII zu 4 Kpn.

U: Norwegen(210. Inf.Div .)

E: 13 (Ldschtz.) Winterberg, Eger,WK XIII

O st-Btl. (Russ.) 665 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr.Nord aus der Russ.S ich.

Abt. 188; Okt. 1943 nach Südfrankreich zur 19. Armee verlegt und 19. 4. 1944 in

IV ./Gren.Rgt. 757 der 338. Inf.Div . umbenannt.

U: Heerestruppe:Nordrußland, Südfrankreich

E: WK II

schwere Heeres-Panzerjäger-A bt.665 (8,8 cm) * 19. 7. 1943 bei der Hgr. Mitte (Pz.

A O K 2) aus der am 23. 6. aus einem A rbeitsstab aufgestelltenPz.Jg.A bt. 2 z. b. V .;

23. 10. 1943 wurde der Stab/Pz.Jg.A bt. 321 eingegliedert.

U: Heerestruppe: Mittelrußland, O stpreußen(4. A rmee)

E: 9 Büdingen,WK IX
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P ionier-Rgts.Stab 665 * Sommer 1944 bei der 20. Geb.A rmee in Lappland aus dem

Baustab Lov alo.
U: Heerestruppe: 20. Geb.A rmee(Lappland, Norwegen)

E: WKII

Ortskommandantur 665 * 29. 10. 1939 in Fulda, WK IX;

Kreiskommandantur 665 seit 10. 9. 1940;

Feldkommandantur 665 am 20. 6. 1942 aus den Kreis-Kdtren. 665 und 799;

25. 10. 1944 aufgelöst.

U: 2. Armee Westen: 21. 6. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. B in St. Florentin/

Yonne, 21. 7. in Lannion und 5. 9. 1940 in St. Brieuc für Dept. C ötes-du-Nord

E: 116 Marburg, WK IX

Landesschützen-Btl. 665 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. XV ./X

(* 26. 8. 1939 in O ldenburg (?), WK X); dazu 1. 11. 1940 die am 17. 6. gebildete

Ldschtz.Kp./Inf.Ers.Rgt. 58 als 5. Kp.
U: WK X, Div. 410 Delmenhorst, Okt. 1940 Bremen; 1945 Div. 480 Bremen

E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 665 * 1942 im Rgt. 652 aus der F lak-A usb.A bt. 4 A schersleben (Luft-

gauV I) mit 4 Bttın.;
gem.F lak-A bt.665 (o) seit 1943 nach V erstärkung um 2 leichte Bttrn. (5. aus 3./848),

zuletzt Luftgau XIV .
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Infanterie—Nachrichten 666

6066
Infanterie-Rgt. 666 * 11. 3. 1942 (19. Welle) im Raum Reims durch A O K 15 aus

Personalabgabender 320. Inf.Div . (Rgter. 585, 586, 587) als A usbildungsstämmen;
Grenadier-Rgt. 666 seit 15. 10. 1942; Dez. 1943 wurde das III. Btl. aufgelöst; Aug. 1944

bei der 6. A rmee/Hgr. Südukraine v ernichtet.
G: 1942 I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13, 14

1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 370. Inf.Div.: Kaukasus, Kuban, 1944 Südukraine

E: WK V III; 1944 E 327 Neutitschein, WK V II

Festungs-Btl. 666 * Herbst 1942 im Generalgouv ernementdurch Umbenennungdes

Ldschtz.Btls. 883 (* 5. 7. 1942).
U: Norwegen(zuletzt bei der 280. Inf.Div .)
E: WK V I

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.666 (8,8 cm) * 19. 7. 1943 bei Hgr. Nord.
U: Heerestruppe:Nordrußland, Kurland
E: 20 Hamburg,WK X

Pionier-Btl. 666 * 26. 8. 1939 im WK VI als motorisiertes Heeres-Pionier-Btl.; Nov.

1944 umgegliedert in I1./H.P i.Brig.52 bei Hgr. Süd in Ungarn.

U: Heerestruppe:Westen; Balkan; Rußland, 1942 1. Pz.A rmee(Hgr. A ) im Kaukasus

E: 26 Höxter; 15. 7. 1944 16 Köln-Westhov en,WK V I

O st-P ionier-Btl. (Russ.) 666 * 23. 10. 1942 bei der 18. A rmee/Hgr.Nord aus der Russ.

Sich.Abt. 189; Okt. 1943 nach Südfrankreich zum AOK 19 verlegt; wurde

19. 4. 1944 in IV./Fest.Gren.Rgt. 932 der 244. Inf.Div. umbenannt; nach Vernichtung

. derDiv isionbei Marseilleselbständigals
O st-Btl. (Russ.) 666 bei der 19. A rmee im Elsaß; Febr. 1945 in der FpÜ gelöscht.

U: Heerestruppe: Nordrußland; Südfrankreich, Elsaß (IV . Lw .Feldkorps)

E: WK II

Kdr. der Horchtruppen 666 * 25. 5. 1941 im WK V II.

E: 7 München, WK V II
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666 V ersorgung —Luftwaffe

Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 666 * 4. 3. 1940 im WK VI;

Kraftfahr-A bt.Stab z. b. V . 666 seit 15. 1. 1943; wurde 15. 6. 1944 bei Hgr. Süd

Nachschub-Rgts.Stabz. b. V . 11.

U: Heerestruppe, 1942/43 17. A rmee Südrußland

E: 6 Dortmund; 1943 E 26 Euskirchen, WK VI

Ortskommandantur 666 * Okt. 1939 im WK ?; 8. 12. 1943 im WK VII aufgelöst.

U: 2. Armee Westen; 1941 4. Armee Rußland-Mitte

EB?

Landesschützen-Btl. 666 * 1. 4. 1940 durch Umbenennung des Ldschtz.Btls. XV1./X

(* 26. 8. 1939 in Hamburg (?), WK X); 1. 11. 1940 durch die am 15. 6. aufgestellte

Ldschtz.Kp./Inf.Ers.Rgt. 20 auf 5 Kpn. v erstärkt.

U: WK X, Div. 410 Hamburg-Veddel, 1941 Delmenhorst, 1942 Lübeck; 1945 Div. 490

Lübeck

E: 10 Lüneburg, WK X

schwere F lak-A bt. 666 * 1942 im Rgt. 652 aus der F lak-A usb.A bt. 36 Wolfenbüttel

(Luftgau V I) mit 4 Bttın.; 1942/43 aufgelöst.

Neuaufstellung (oder erstmalige V ergabev on Feldpostnummern für Stab und

4 Bttrn.?) im Winter 1943/44; v erstärktdurch 5.-8. Bttr. aus 5.-8./477 in den Nieder-

landen; 3. wurde 2./174 und durch die schw.Flak-Bttr. 5773 ersetzt; Ende 1944 aufge-

löst: Stab wurde I./Flak-Rgt. 31; die Bttrn. wurden als 7. und 8./331, 7. und 8./381,

6. und 7./465 und 10./616 aufgeteilt; die 2. wurde aufgelöst.
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Infanterie—A rtillerie 667

667
Infanterie-Rgt. 667 * 15. 3. 1942 (19. Welle) im Raum Reims durch A O K 15 aus

Personalabgabender 304. Inf.Div . (Rgter. 573, 574, 575) als A usbildungsstämmen;

Grenadier-Rgt. 667 seit 15. 10. 1942; das III. wurde Dez. 1943 Div.Füs.Btl. 370;

A ug. 1944 bei der 6. A rmee/Hgr. Südukraine v ernichtet.

G: 1942 1. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, 13, 14

1943 I. 1-4, I. 5—8, 13, 14
U: 370. Inf.Div.: Kaukasus, Kuban, 1944 Südukraine

E: WK V III; 1944 E 327 Neutitschein, WK V III

O st-Btl. 667 * 14. 1. 1943 bei der 16. A rmee/Hgr.Nord aus dem 1./F reijäger-Rgt.16

(* 2. 10. 1942); Winter 1943/44 nach Dänemark v erlegt(Dez. inMosbjoerg);

wurde dort 10. 4. 1944 IIl./Gren.Rgt. 714 der 416. Inf.Div .

U: Heerestruppe:Nordrußland; Dänemark

E: WK II

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.667 (8,8 cm) * 19. 7. 1943 bei der Hgr. Nord (18. A rmee)

aus Stab/Pz.Jg.A bt. 132 und den Kpn. 1./161, 2./158 (58. ID) und 3./132.

U: Heerestruppe:Nordrußland, Kurland

E: 33 Landau, WK XII

Sturmgeschütz-Abt. 667 * 24. 6. 1942 in Jüterbog, WK III, aus der Sturmgeschütz-

Bttr. 667 zu 4 (v orübergehend5) Bttrn.;

Sturmgeschütz-Brigade667 seit 14. 2. 1944;

Sturmartillerie-Brigade 667 seit 10. 6. 1944.

U: Heerestruppe: A ug. 1942 Mittelrußland bei der 9. A rmee, Juni 1944 Mittelruß-

land (O rscha) bei der 4. A rmee; nach A uffrischung 14. 10. 1944 in die Nieder-

lande nach Breda verlegt; Dez. Ardennenoffensive bei der 6. Pz.Armee; zuletzt

1945 1. Armee im Raum Landau

E: 300 Neiße, WK VII
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667 Pioniere — Luftwaffe

Pionier-Rgts.Stab z. b. V . 667 * A nfang 1940 im WK XV II.
U: Heerestruppe:Westen; Rußland, 1942 18. (zeitweise 11.) A rmee v or Leningrad,

1944/45 16. Armee Kurland

E: WK XV II

Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 667 * 20. 2. 1940 im WK VI;
Kraftfahr-Abt.Stab z. b. V. 667 seit 22. 4. 1943.

U: Heerestruppe: 1941/43 Südrußland (6. A rmee); 1944/45 2. Pz.A rmeeKroatien
E: 6 Dortmund; 14. 5. 1940 E 26 Euskirchen, WK VI

O rtskommandantur 667 * 19. 12. 1939 aus der am 21. 9. aufgestellten O rtskdtr.
Kehl/Rhein im WK V;

Kreiskommandantur 667 seit 10. 9. 1940; 1942 aufgelöst (im F rontnachweiser noch 1945
als bestehend v erzeichnet, jedoch ohne A ngabedes Einsatzes; schon 1943 nicht mehr
auf der Karte der im Westen eingesetztenKdtren. eingetragen).
U: 7. A rmee; 11. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.A
E: 33 (Landw .) Donaueschingen; 1940 E 358 Donaueschingen,WK V

Landesschützen-Btl. 667 * 15. 1. 1944 im WK X;

Sicherungs-Btl. 667 seit Juni 1944.
U: Sich.Geb. Litauen in Kauen; 1945 in Tilsit und Memel bei der 548. Volks-Gren.

Div . (131 V ermißte!)
E: 10 Lüneburg, WK X

leichte F lak-A bt. 667 * 1942 im Rgt. 652 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 94 in Lüden-
scheid (Luftgau V I) mit 4 Bttrn.; 1943 in A msterdam (Rgt. 111, Brig. 19);

gem.F lak-A bt. 667 seit Ende 1944 nach A bgabeder 1. und 3. als 9. und 10./31, Um-
benennung der 2. und 4. in 5. und 6. und V erstärkung durch 4 schwereBttrn. auf
6 Bttrn. (1.—4. aus 3./313, 2. und 3./474 sow ie 4./464); zuletzt im Luftgau XIV .
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Infanterie — Artillerie 668

66
Feldersatz-Btl. 668 * 20. 9. 1943 durch Umbenennungdes am 1. 8. 1943 errichteten

Felders.Btls. 118.

U: 118. Jäger-Div .

Infanterie-Rgt. 668 * 19. 3. 1942 (19. Welle) im Raum Reims durch A O K 15 aus Per-

sonalabgabender 302. Inf.Div .(Rgter. 570, 571, 572) als A usbildungsstämmen;

Grenadier-Rgt. 668 seit 15. 10. 1942; Dez. 1943 wurde das II. Bil. aufgelöst; das

III.wurde II. Btl.; A ug. 1944 bei der 6. A rmee/Hgr. Südukrainev ernichtet.

G: 1942 1. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13, 14

1945 1. 1-4, II. 5-8, 13, 14

U: 370. Inf.Div.: Kaukasus, Kuban, 1944 Südukraine

E: WK VIII; 1944 E 327 Neutitschein, WK VII

O st-Btl. 668 * 14. 1. 1943 bei der 16. A rmee/Hgr.Nord aus dem II./F reijäger-Rgt. 16

(* 21. 9. 1942 in Sosnitzi); Nov .1943 in O st-Btl. Schittenhelm umbenannt und

17. 12. 1943 aufgelöst.

U: Heerestruppe:Nordrußland

E: WK II (Gren. 4, Kolberg)

schwere Heeres-Panzerjäger-A bt.668 (8,8 cm) * 23. 12. 1943 (V fg. 30. 11.) bei O b. West;

A ug. 1944 in Nordfrankreich v ernichtet und Nov . 1944 in der FpÜ gelöscht.

Wiederaufstellung Nov . 1944 in Sprembergaus der schw .Pz.Jg.A bt.685.

U: Heerestruppe: Westen(Juni 1944 Brügge),Dez. A rdennenoffensiv e(7. A rmee), zu-

letzt 15. A rmee

E: 48 C illi, WK XV II

A rtillerie-A bt. 668 * 30. 4. 1941 (15. Welle) im WK XV II, u. a. aus den Ers.Bttrn.

2./206 (WK I) und 1./223 (WK IV ); dazu 1. 8. 1941 eine 4. (Geb.)Bttr. mit kroati-

scher, sp. volksdeutscher Mannschaft;

Artillerie-Rgt. 668 am 1. 4. 1943; die bisherige Art.Abt. 668 wurde II. Abt.; erhielt Febr.

1945 eine IV. Abt.
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668 Artillerie — Luftwaffe

G: I. (Geb.) 1-3, II. 4—6, III. 7-9 und 1945 IV . 10-11
U: 718. Inf.Div.: Serbien, Febr. 1943 Kroatien

118. Jäg.Div .:Kroatien, Sept. 1943 Dalmatien, Nov . 1944 Serbien, Sy rmien, 1945
Ungarn, Kärnten

E: III./112 V illach, WK XV II

Pionier-Btl. 668 * 10. 1. 1944 durch Ob. West als motorisiertes Heeres-Pi.Btl.
U: Heerestruppe: Westen (Raum Bordeaux), 1944/45 1. A rmee Saarpfalz
E: WKV

Nachrichten-Abt.Stab z. b. V. 668 * 21. 8. 1942 durch WK V; wurde 10. 3. 1943 Stab

II./A rmee-Nachr.Rgt.512 bei der 1. A rmee in Westfrankreich.

U: Heerestruppe: Westen
E: 5 Stuttgart-Bad C annstatt,WK V

Div.Nachschubführer z. b. V. 668 * 1. 2. 1941 im WK III für 5. leichte Division;

28. 9. 1941 umbenannt in Div.Nachschubführer z. b. V. 200 der 21. Pz.Div.

U: 5. leichte Div.: 1941 Libyen

E: 6 (Kraftf.) Dortmund, WK V I; 7. 7. 1941 23 Sorau, WK III

Nachschub-Kolonnen-A btStab z. b. V . 668 * 4. 3. 1940 im WK V I; 1941 aufgelöst.

U: Heerestruppe
E: 6 Dortmund, WK VI

Oberfeldkommandantur 668 * 10. 6. 1940 in Stettin, WK II;

Feldkommandantur 668 bereits am 25. 6. 1940; 1944 aufgelöst.

U: Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. A in Bourges; 1942 6. Armee, H.Gebiet Süd;

1943 H.Gebiet Mitte, 2. Armee

E: 5 Stettin, WK II

Sicherungs-Btl. 668 (kein Stab) * 1. 2. 1944 in Norwegen,die 1. Kp. aus der Wach-

Kp./269. Inf.Div .
U: A O K Norwegen:als Wach-Kpn. auf v erschiedeneDiv isionen v erteilt; 4. Kp. in Lille-

hammer

E: 10 Lüneburg, WK X

leichte F lak-A bt. 668 * 1942 im Rgt. 652 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 96 Dortmund

(Luftgau V I); E insatz bei Rotterdam (Rgt. 8, Div . 16); 1945 über Luftgaupostamt V I;

2. durch 6./345 ersetzt.
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6
Infanterie-Rgt. 669 * 15. 3. 1942 (19. Welle) auf dem Tr.Üb.P latz Bev erloo/Belgiendurch

A O K 15; Stämmedurch PersonalabgabenInf.Rgt. 581 (306. ID) für den Stab,
716. Inf.Div . (Rgter. 726, 736) für I. Btl., 719. Inf.Div . (Rgter. 723, 743 in den Nieder-
landen) für II. und 711. Inf.Div . (Rgter. 731, 744) für das III. Btl.;

Grenadier-Rgt. 669 seit 15. 10. 1942; Jan. 1943 in Stalingrad v ernichtet.
Wiederaufstellung auf Befehl v om 17. 2. in der Bretagnebei A O K 7 aus
Ersatztruppen (156. Res.Div .), zunächst bis 1. 4. als Kampfgruppe,dann V oll-Rgt.;
gab währendder A ufstellung das I. Btl. als II./Gren.Rgt. 755 an die 334. Inf.Div . ab.
G: 1942 1. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13, 14

1943 11.5-8, III. 9-12, 13, 14
U: 371. Inf.Div.: Südrußland, Stalingrad; nach Wiederaufstellung: Kroatien, 1944

Galizien, 1945 Oberschlesien
E: 39 Düsseldorf (Stab, I.); E 77 Maastricht (II.); E 78 V enlo (III.); 1944 sämtlich

E 18 Paderborn, WK VI

Ost-Btl. 669 * 14. 1. 1943 bei der 16. Armee/Hgr. Nord aus dem III./Freijäger-Rgt. 16

(* 2. 10. 1942); Nov . 1943 zur 7. A rmeenach Nordwestfrankreich v erlegt; Mai
1944 unter Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Leuze;

Russ.Btl. 669 seit 6. 7. 1944 und nach Räumung Belgiens in den WK V (Heuberg,Mün-
singen) zur Eingliederung in die RO A Wlassowsv erlegt.
U: Heerestruppe:Nordrußland; Belgien
E: WK II

A rtillerie-A bt. 669 * 2. 5. 1941 (15. Welle) im WK IX durch die A rt.Ers.A bt. 251
Siegen, 152 Wetzlar und 15 Frankfurt/Main zu 3 Bttrn.;

A rtillerie-Rgt. 669 seit 1. 7. 1943 unter V erstärkung auf zwei A bteilungen; dazu am

9. 10. 1943 die am 16. 7. 1943 in Groß-Born, WK II, aufgestellte II./A rt.Rgt. 242 als

III. A bt.; gab die II. als III. (8.—10. Bttr.) an A rt.Rgt. 266 ab und wurde am

19. 12. 1943 in A rt.Rgt. 1709 umbenannt.
G: I. 1-3, II. 4-6 und 1943 III. 7-9
U: 709. Inf.Div., Normandie

E: 9 Siegen, WK IX

Heeres-Gebirgs-A rtillerie-A bt.669 * Jan. 1945 mit 2 Bttrn.

U: Heerestruppe: 19. A rmee Elsaß
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P ionier-Rgts.Stab 669 * O kt. 1944; wurde im gleichen Monat Heeres-P ionier-Brigadestab
627 bei Hgr. Mitte.

P ionier-Btl. 669 * 10. 1. 1944 durch O b. West als H.P i.Btl. (mot.).
U: Heerestruppe: Westen(Raum Montauban), 1944/45 Hgr. G O berrhein
E: 34 Koblenz, WK XII

Eisenbahn-Nachrichten-Abt.Stab z. b. V. 669 * 15. 10. 1942 im WK VI;

Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 669 seit 15. 6. 1944.
U: Heerestruppe (Eisb.): O sten unter Rgt. 514 und 516 in Südrußland; 12. 9. 1944

Rgt. 604 (O KH), zuletzt bei O ppeln Hgr. A /später Mitte in Schlesien
E: 6 Bielefeld, WK VI

Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 669 * 4. 3. 1940 im WK VI;

Nachschub-Stab z. b. V . 669 seit 1942.
U: Heerestruppe: 1941/44 Rußland (18. A rmee), 1944/45 18. A rmee Kurland

E: 26 Euskirchen; 1. 8. 1941 E 6 Dortmund, WK V I

Oberfeldkommandantur 669 * 12. 6. 1940 in Berlin, WK III;

Feldkommandantur 669 bereits am 20. 6. 1940.
U: Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.C in Le C reusot; 1943 in Dijon für Dept.

C öte d’O r; Nov . 1944 19. A rmee O berrhein, 1945 nicht mehr genannt

E: 230 Brandenburg, WK III

S icherungs-Btl. 669 * 21. 1. 1944 in Hamburg, WK X; wurde 1. 6. 1944 III./S ich.Rgt. 37

bei der 52. S ich.Div .
U: Weißruthenien (O FK 400)
E: 10 Lüneburg, WK X

F lakscheinwerfer-A bt. 669 * 1942 im Rgt. 652 aus der F lakscheinwerfer-A usb.A bt. 29

Iserlohn (Luftgau V I) mit 5 Bttrn.; bald w ieder aufgelöst.
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67
Feldersatz-Btl. 670 * Sommer 1943.

U: 117. Jäg.Div .

Infanterie-Rgt. 670 * 21. 3. 1942 (19. Welle) auf dem Tr.Üb.P latz Bev erloo/Belgien
durch A O K 15; StämmeausPersonalabgabenInf.Rgt. 590 (321. ID) für den Stab,
II./IR 588 für I., I./IR 589 für II. und IL/IR 590 für III. Btl. (sämtlich 321. Inf.Div .);

Grenadier-Rgt. 670 seit 15. 10. 1942; Jan. 1943 in Stalingrad v ernichtet.
Wiederaufstellung seit 19. 2. 1943 in der Bretagnedurch A O K 7 aus Eısatz-
truppen (156. Res.Div .),bis 1. 4. als Kampfgruppe; das III.wurde 8. 11. 1943 als
Personaleinheit an die 10. Pz.Div .abgegeben,aber (mit neuer Fp.Nummer)w ieder auf-

gestellt.
G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13, 14
U: 371. Inf.Div.: Südrußland, Stalingrad; nach Wiederaufstellung: Kroatien, 1944 Nord-

ukraine, Polen, 1945 Oberschlesien

E: WK VI; seit 1944 E 18 Paderborn, WK VI

Panzerabwehr-A bt.670 (mot.) * 26. 8. 1939 im WK V II als Heerestruppe;

Panzerjäger-A bt.670 seit 1. 4. 1940; 12. 5. 1940 umgegliedertauf 4,7 cm (Sfl.), 1942

auf’7,62 cm (Sfl.); Jan. 1943 in Stalingradv ernichtet und aufgelöst; eine im Sommer

1943 aus 3./655 errichtete schw .Pz.Jg.Kp.670 wurde im Herbst w ieder 3./655.

U: Heerestruppe:Polen; F rankreich; Südrußland(1942 6. A rmee)

E: 7 München, WK VII; 1. 4. 1941 E 3 Potsdam, WK III

A rtillerie-A bt. 670 * 25. 4. 1941 (15. Welle) im WK XV II zu 3 Bttrn.;

A rtillerie-Rgt. 670 seit 1. 4. 1943; als II. die bisherige A rt.A bt. 670; März 1945 wurde

der Stab durch den bisherigen Stab/Küsten-A rt.Rgt. 944 ersetzt.

G: I. (Geb.) 1-3, I. 4-6, III. 7-9
U: 717. Inf.Div.: Serbien, Febr. 1943 Kroatien

117. Jäger-Div .(1. 4. 1943): Kroatien, Juni 1943 Griechenland (Peloponnes),

Okt. 1944 Serbien, Nov. Syrmien und Kroatien, zuletzt Nieder- und Ober-

österreich

E: 1./262 Hollabrunn, WK XV II
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Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 670 * Febr. 1940 im WK XIII;
Nachschub-Stab z. b. V. €70 seit 1942.

U: Heerestruppe: 1941/45 16. A rmeeNordrußland, Kurland
E: 13 Bamberg,WK XIII

Korück 670 (= Kdt.rückw .A rmeegebiet(O FK) 670) * 5. 1. 1940 in Berlin-Wilmers-
dorf, WK III;

Oberfeldlkommandantur 670 seit 28. 3. 1940 in Berlin; wurde Dez. 1944 Korück 533
der 25. Armee in den Niederlanden.
U: seit 6. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Lille
E: 68 Brandenburg, WK III

S icherungs-Btl. 670 * 10. 1. 1944 im WK V I.
U: Weißruthenien (O FK 399 Bobruisk), Juni/Juli 1944 Brest-Litowsk (starke V er-

luste); Okt. am Narew; 1945 in Westpreußen bei der 542. Volks-Gren.Div.
E: 6 Osnabrück, WK VI

schwere F lak-A bt. 670 * 1942 im Rgt. 653 aus der F lak-A usb.A bt. 2 Rosenheim-
Stefanskirchen (Luftgau V II) zu 4 Bttrn.; nach F rankreich (Paris) v erlegtund Winter
1942/43 w ieder aufgelöst.
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671
Feldersatz-Btl. 671 * 11. 1. 1944 mit 2 Kpn.; Juli 1944 5 und Nov . 1944 8 Kpn.

u: 75.D

Infanterie-Rgt. 671 * 1. 3. 1942 (19. Welle) auf dem Tr.Üb.P latz Bev erloo/Belgiendurch

A O K 15; Stämmeaus PersonalabgabenInf.Rgt. 580 (und 579) für den Stab, 111./579

für I., I1./580 für II. und II./581 für III. Btl., sämtlich 306. Inf.Div .;

Grenadier-Rgt. 671 seit 15. 10. 1942; Jan. 1943 in Stalingrad v ernichtet.

Wiederaufstellung seit 19. 2. 1943 in der Bretagnedurch A O K 7 aus Ersatz-

truppen (156. Res.Div .),bis 1. 4. als Kampfgruppe; das I. wurde O kt. 1943 zur

Kampfgruppe Bretagne abgegebenund bildete 5. 11. 1943 den Stab I. und die Stämme

für I. und II./Gren.Rgt. 943 der 353. Inf.Div .(21. Welle).

G: 1942 1. 1-4, I. 5-8, II. 9-12, 13, 14

1943 II. 5-8, III. 9-12, 13, 14

U: 371. Inf.Div.: Südrußland, Stalingrad; nach Wiederaufstellung: Kroatien, 1944 Nord-

ukraine, Polen, 1945 Oberschlesien

E: 328 A achen(Stab, 1.), 366 V erv iers(11.),412 Lüttich (III); 1944 sämtlich E 18

Paderborn, WK VI

A rtillerie-A bt. 671 * 1. 5. 1941 (15. Welle) in Karlsruhe, WK V , aus den Ers.Bttrn. 2125:

3./215 und 2./178;

A rtillerie-Rgt. 671 mit Stab und II.A bt. seit A ug. 1943; dazu Juli 1944 bei A uffrischung

der Division eine III. Abt.; Febr. 1945 auf vier Abt. verstärkt; eine im Herbst 1944

aus der Il./A rt.Rgt. 20 (L) gebildete neue II. A bt. blieb in Italien und wurde IV ./A rt.

Rgt. 661 der 114. Jäg.Div .

G: 1943 I. 1-3, II. 4-6 und 1944 III. 7-9

1945 I. 1-3, I. nur Geb.Haub.Bttr. 40; III. 7-9, IV . 10-12

U: 715. Inf.Div .: F rankreich, Febr. 1944 A nzio/Nettuno, A ug. Rimini; A pril 1945

O berschlesien

E: 25 Karlsruhe; 25. 9. 1942 E5 Ulm, WK V

Pionier-Btl. 671 * 23. 5. 1940 in München und Ingolstadt durch WK V II als Heeres-

P ionier-Btl.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 16. A rmee (Hgr. Nord), 1944/45 16. A rmee

Kurland

E: 7 München, WK VII
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Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 671 * 2.2. 1940 im WK XII;
Nachschub-Stabz. b. V . 671 seit 1942.

U: Heerestruppe: 1941 Rußland (Hgr. Mitte) bei der 9. A rmee; 1944/45 9. A rmee
Weichsel, Oder

E: 13 Bamberg,WK XII

Korück 671 (Kdt.rückw.Armeegebiet 671)*7.1. 1940 in München, WK VI;
Oberfeldkommandantur 671 seit 1. 4. 1940 in München; wurde 2. 7. 1940 Oberfeld-

kommandantur B und 7. 7. 1940 Chef Mil.Verw.Bez. B beim Mil.Befh. Frankreichin Südwestfrankreich(späterA ngers).
U: Mil.Befh. Frankreich
E: 19 München, WK VII

Sicherungs-Btl. 671 * Febr. 1944 in F rankreich; 3. 11. 1944 auf die 716. Inf.Div . am
O berrhein aufgeteilt.
U: O stfrankreich (Dijon), O kt. 1944 bei der 19. A rmee im Elsaß
E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 671 * 1942 im Rgt. 653 aus der F lak-A usb.A bt. 45 Rottweil (Luft-
gau V II) mit 4 Bttrn.; 1943 in Boulogne (Rgt. 132, Div . 16); 1944 bei der Inv asion
v ernichtet und aufgelöst.
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672
Infanterie-Rgt. 672 * 6. 3. 1942 (19. Welle) im Raum A ngoul&medurch A O K 1 aus

PersonalabgabenIR 690 für den Stab,11./688für I., 11./690für II. und 111./313für

III. Btl., sämtlich 337. Inf.Div.; zeitweise war das 1. Btl. aufgelöst;

Grenadier-Rgt. 672 seit 15. 10. 1942; Jan. 1943 in Stalingradv ernichtet.

Wiederaufstellung seit 17. 2. 1943 in den Niederlanden: Rgts.Stab am 23. 3.,

I. am 16. 3., II. am 8. 5., III. am 20. 6. 1943; im Aug. 1943 Auflösung des II. Bils.;

1.2. 1944 I. Btl. aufgelöst und durch ein aus dem Rgt. 767 gebildetes I. Btl. ersetzt;

A ug. 1944 bei Hgr. Südukrainev ernichtet.

G: 1942 1. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13, 14

1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14

U: 376. Inf.Div .:Südrußland, Stalingrad; nach Wiederaufstellung: 1943 Niederlande;

Südrußland
E: 91 Kempten, WK V II

Panzerabwehr-A bt.672 (mot.) * 26. 8. 1939 als Heerestruppe;

Stellungs-(Festungs-)Panzerabwehr-A bt.672 seit 4. 12. 1939 zu 4 Kpn. unter Übernahme

v on Einheiten des Grenzwacht-A bschnittes142 (Zweibrücken); 1. 6. 1940 aufgelöst

und in Fest.Stamm-Btl.3 und 33 eingegliedert.

U: Heerestruppe:Westen, FestungstruppeSaarpfalz

E: 9 Büdingen,WK IX

A rtillerie-A bt. (E) 672 * 8. 1. 1942 im WK Il als Eisenbahn-A rtillerie-A bt. aus der am

1. 11. 1941 aufgestellten Bttr. (E) 672, zunächst mit Stabs-und Geschütz-Bttr., seit

15. 5. 1943 mit 1. und 2. Geschütz-Bttr. (30,5/35,5 cm);

A rtillerie-A bt. 672 seit 6. 9. 1943 nach Umgliederungals schw .A bt. mit 1. und 2.

Mörser-Bttr.;
Heeres-A rtillerie-A bt. (21 cm-Mrs.) 672 seit 7. 8. 1944 bei H.A rt.Brig. 388 und

30. 10. 1944 umbenannt in V I. (14.—15. Bttr.)/V olks-A rt.Korps 388.

U: Heerestruppe:O sten, 1942 18. (zeitweise 11.) A rmeev or Leningrad, A nfang 1944

Kamenetz-Podolsk

E: 100 Rügenwalde,WK II
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P ionier-Btl. 672 * 19. 5. 1940 im WK III als Personal-E inheit; weitereA ufstellung im
WK IX als bespanntesH.P i.Btl.; 4. 4. 1943 nach V erlusten in Stalingrad aufgefrischt.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 6. Armee (Hgr. B) Stalingrad; 1944/45

1. Pz.A rmeeKarpaten, O berschlesien
E: 9 A schaffenburg, WK IX

O st-P ionier-Btl. (Lett.) 672 * Juli 1944 aus dem lett.Schutzmannschafts-Btl. 270 (siehe
Tessin, O rdnungspolizei).
U: Heerestruppe: Kurland

Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 672 * 2. 2. 1940 im WK XIII;
Kraftfahr-Abt.Stab z. b. V. 672 seit 16. 4. 1943.

U: Heerestruppe: 1941/42 Rußland (2. A rmee); 1944/45 O b. West (im WKV )
E: 46, später13 Deggendorf,WK XIII

Korück 672 (Kdt.rückw .A rmeegebiet672) * 5.1. 1940 in Hamburg, WK X;
O berfeldkommandantur 672 am 16..3. 1940 in Hamburg; 1944 aufgelöst.

U: Hgr. B (6. und 18. A rmee); 5.'6. 1940 Einsatz als O FK in Brüssel
E: 69 Hamburg; 16. 9. 1940 E 90 Hamburg; 1. 6. 1942 E 46 Neumünster,WK X

„schwereF lak-A bt. 672 * 1942 im Rgt. 653 aus der F lak-A usb.A bt. 1 Ludw igsburg zu
4 Bttrn.;

gem.F lak-A bt. 672 seit Sommer 1943 nach V erstärkung durch 2 leichte Bttrn.; E insatz
bei Le Hav re (Rgt. 100, Div . 13); 1944 dort durch die Inv asionzerschlagen und bis
auf die 2.4. Bttr. aufgelöst; die 6. wurde 3./2T.
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673
Infanterie-Rgt. 673 * 6. 3. 1942 (19. Welle) im Raum A ngoul&medurch A O K 7 aus

Personalabgabenv on Inf.Rgt. 684 für den Stab, III./682für I., 1./683 für II. und
Rgt. 684 für III. Btl., sämtlich 335. Inf.Div.;

Grenadier-Rgt. 673 seit 15. 10. 1942; Jan. 1943 in Stalingrad v ernichtet.
Wiederaufstellung seit 17. 2. 1943 in den Niederlanden, II. am 5. 3., Stab am
5. 5., I. und III. am 3. 6. 1943; 25. 11. 1943 A bgabe des III. als II./912 zur A uf-
stellung des Gren.Rgts. 912 der 349. ID (21. Welle); A ug. 1944 in der Südukrainev er-
nichtet.
G: 1942 1. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13, 14

1943 I. 1—2, II. 3-4, 13, 14
U: 376. Inf.Div.: Südrußland, Stalingrad; nach Wiederaufstellung: 1943 Niederlande;

Südrußland
E: 468 Füssen, WK VII

schwerePanzerjäger-A bt.673 (Panther) * Febr. 1945 durch Umgliederungder Sturm-
geschütz-A bt. 200. :
U: Heerestruppe: Niederlande (25. A rmee)
E: 20 Hamburg,WK X

Pionier-Rgts.Stab z. b. V . 673 * 8.4. 1940 im WK II.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 1. Pz.A rmee(Hgr. A ) Kaukaus; 1945

7. A rmee Eifel
E: 23 Berlin-Spandau,WK III

Nachschub-Kolonnen-Abt.Stab z. b. V. 673 * 1. 2. 1940 im WK XIII; 1942 (?) aufgelöst.

U: Heerestruppe: Westen; 7. Armee Frankreich; 14. 11. 1940 12. Armee Rumänien;

27.6. 1941 11. Armee Südrußland
E: 46 Deggendorf,WK XIII

Feldkommandantur 673 * 29. 1. 1940 in Berlin-Tempelhof, WK III; wurde 19. 6. 1940

Korück der Gruppe XXI in Norwegen; später: Korück 525.
E: 169 F rankfurt/O der, WK III
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leichte F lak-A bt. 673 * 1942 im Rgt. 653 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 93 Komotau
(Luftgau XV II) zu 4 Bttrn.; 1943 Einsatz bei Le Hav re(Rgt. 100, Div . 13), 1944
bei O rleans (?); Ende 1944 aufgelöst bis auf die 2. (neu aus 5./491) und 3. Bttr. im
Luftgau XIV .
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74
Infanterie-Rgt. 674 * 18. 3. 1940 (9. Welle, O berost) aus Stab und III./Grenzwacht-

Rgt. 61 und III./Grenzwacht-Rgt.51 (als I.); 17. 8. 1940 aufgelöst; die Btle. 1./674
und 111./674wurden Heimatwach-Btle.für Kriegsgefangenen-Bewachungim WK I
(Div . 401); Herbst 1940 umbenannt in III./Inf.Rgt. 677 der 332. Inf.Div . (14. Welle)
und Landesschützen-Btl. 238 (WK I).
G: 1. 1-4, II. 5-8, II. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.) und 16 (Feldrekr.)
U: 395. Inf.Div .:O stpreußen(Tilsit)
E: 43 Insterburg; Juni 1940 E 493 Rozan, sp. Milowitz, WK I

Infanterie-Ers.Btl. 674 * 31. 5. 1940 in Rozan aus dem IV, (Feldrekruten)/Inf.Rgt. 413 (206. Div.,

zuletzt 399. ID); wurde 15. 6. 1940 in Inf.Ers.Btl. 493 umbenannt.

U: Div. 151, WKI

O st-Btl. (Russ.) 674 * 21. 10. 1943 bei Hgr. Nord aus dem am 16. 6. durch den Kdr. der
O sttruppen 711 aufgestellten O st-Btl. Welcker und nach Dänemark v erlegt; dort
A pril 1944 in IV ./Res.Gren.Rgt. 6 der 166. Res.Div .umbenannt; 1945 w ieder selb-
ständig und für die Russ.Gren.Brig. 599 bestimmt.
U: Heerestruppe: Nordrußland; Dänemark

Pionier-Rgts.Stab z. b. V. 674 * 15. 4. 1940 in Weißenfels/Saale durch WK IV; wurde
Nov . 1944 Stab/Heeres-P ionier-Brigade70 bei Hgr. A .
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1943 III. Pz.Korps/Hgr. Süd
E: 14 Weißenfels, WK IV

Brückenbau-Btl. 674 * 26. 8. 1939 im WK V II;
P ionier-Brücken-Btl. 674 seit 19. 8. 1943.

U: Heerestruppe:Westen (5. A rmee, 12. A rmee); Rußland, 1942 16. A rmee (Hgr. Nord),
1944/45 18. A rmee (Hgr. Nord/Kurland)

E: 68 (Eisb.) Rehagen,WK III; 5. 3. 1940 E 1 (Brück.) Wittenberg, P irna, WK IV ;
15. 5. 1941 Kehl, WK V

Nachschubstab z. b. V. 674 * 6. 8. 1940 durch Gen.Qu. Belgien in Brüssel; bildete

15. 2. 1943 die Kraftfahr-Abt. 591.
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Wiederaufstellung am 15. 2. 1943 aus dem Kdr. der Korps-Nachschub-

truppen 433.
U: Heerestruppe: Norwegen,F innland (20. Geb.A rmee)

E: 4 Kamenz, Leipzig, WK IV

Feldkommandantur 674 * 27. 1. 1940 im WK IV .

U: 16. 7. 1940 Befh. der Truppen des Heeres, später W.Befh. Niederlande in

s’Hertogenbosch, 10.9. 1940 in Breda, auch 1945 Niederlande

E: 192 Dresden, Jermer, Bautzen, WK IV

leichte F lak-A bt. 674 * 1942 im Rgt. 653 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 97 F riedrichs-

hafen (Luftgau V II) mit 5 Bttrn.; im Winter 1942/43 w ieder aufgelöst: durch Ers.

A bt. 93 abgew ickelt.

schwereF lak-A bt. 674 (0) * 13. 4. 1944 zu 5 Bttrn. aus den schw .F lak-Bttrn. 5568-5571

und 4./176 (früher 5561); Ende 1944 aufgelöst, Stab bildete den Stab 1./F lak-

Rgt. 39; die Bttrn. wurden 8./132, 9./323, 4. und 5./464 und 9./540; Einsatz im

Westen.
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Infanterie—Versorgung 675

675
Infanterie-Rgt. 675 * 18. 3. 1940 (9. Welle, O berost); Stab aus Stab/Feldkommandantur

512, I. und II. aus II. und I./Grenzwacht-Rgt. 61, III. neu; 17. 8. 1940 (Vfg. vom 22. 7.)

aufgelöst; die drei Bataillone bildeten selbständigeHeimatwach-Btle.für Kriegsgefangenen-

Bewachungunter dem Div .Kdo. 401 z. b. V .; I. und II.wurden im Herbst 1940 dem

WK III zur A ufstellung der 333. Inf.Div . (14. Welle) zur V erfügunggestellt; das III.

wurde am 15. 12. mit zur Bildung des Inf.Rgts. 693 der 339. Inf.Div .(14. Welle) v er-

wandt.
G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13 (IG), 15 (P i.), 16 (Feldrekr.)

U: 395. Inf.Div .: O stpreußen(Memel)

E: 494 Suwalki, sp. Milow itz, WK I

Infanterie-Ers.Btl. 675 * 1. 6. 1940 aus dem IV. (Feldrekruten)/Inf.Rgt. 250 der 311. Inf.Div. und

der 9./675; wurde 15. 6. 1940 umbenannt in Inf.Ers.Btl. 494.

U: Div. 151, WK I

O st-Btl. 675 (Russ.S ich.Btl. 675) * A ug. 1944 mit 3 Kpn.; Febr. 1945 aufgelöstund in

Heuberg in die 600. (russ.) Inf.Div . eingegliedert.

U: Heerestruppe; Einsatz: ?

P ionier-Btl. 675 * 15. 5. 1940 im WK XV II als H.P i.Btl.; wurde 6. 8. 1940 Pi.Btl. 675

(mot.) als Div .P i.Btl. der 16. Inf.Div . (mot.) — bis auf die 3. Kp., die 2./676 wurde; sie

wurde beim Btl. durch eine neue 3. Kp. ersetzt;

Panzer-Pionier-Btl. 675 seit März 1944.

U: Heerestruppe: Westen

16. Inf.Div. (mot.); seit 23. 6. 1943 16. Pz.Gren.Div.: 1941/44 Südrußland

116. Panzer-Div .(28. 3. 1944): Normandie, E ifel

E: 6 Minden, WK VI

Nachschubstab z. b. V . 675 * 5. 8. 1940 in Belgien/Nordfrankreich; 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe: 1. 4. 1941 Jugoslaw ien,29. 6. 1941 bis 1944 Rußland (4. A rmee,

1944 9. A rmee)

E: 4 Kamenz, WK IV
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675 Sicherung;Luftwaffe

Feldkommandantur 675 * 29. 1. 1940 im WK IX.
U: 18. Armee Westen; 4. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (OFK 672

Brüssel); 15. 10. 1940 Mil.Befh. im Generalgouv ernement;1. 6. 1941 H.Gebiet
Süd (444. Sich.Div.); 23. 11. 1941 W.Befh. Ukraine in Winniza; 1943 8. Armee,
1944 1. Pz.A rmee; 1945 17. A rmee Krakau, Schlesien

E: 88 Fulda, WK IX

Landesschützen-Bitl. z. b. V. 675 * 8. 4. 1940 im WK X; 18. 6. bis 25. 7. 1940 in Däne-
mark als III./Ldschtz.Rgt. 105, dann wieder Ldschtz.Btl. z. b. V. 675; Juni 1944 bei
Hgr. Mitte an der Beresinav ernichtet und aufgelöst; seit 1943 gehörte eine 4. (O st-)
Kp. zum Bataillon.
U: WK X, Div. 410; 18. 6. 1940 Div. 460 in Dänemark; 9. 8. 1940 wieder Div. 410

Lüneburg, 1941 Munsterlager; Nov. 1941 Osten (W.Befh. Ostland oder Hgr. Mitte),
Juni 1944 Beresina

E: 10 Lüneburg, WK X

F lakscheinwerfer-A bt. 675 * 1942 im Rgt. 653 aus der F lakscheinwerfer-A usb.A bt. 15
A ugsburg (Luftgau V II) mit 5 Bttrn.; Winter 1942/43 w ieder aufgelöst; A bw icklung
bei Flak-Ers.Abt. 15.

gem.F lak-A bt. 675 (v ) * 25. 7. 1944 in Norwegenzu 6 Bttrn. aus den schw .F lak-Bttrn.
4207-4210, 4214, 4216; 1942 in Gardermoen/Südnorwegen(Rgt. 162, Div . 29) (Luft-
gaupostamt ]II).
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Infanterie —Pioniere 676

67
Infanterie-Rgt. 676 * 15. 11. 1940 (14. Welle) im Raum Güstrow ,WK II, aus dem

Stab/Inf.Rgt. 329, dem I./Inf.Rgt. 303 (als 1.) und dem 1./Inf.Rgt. 314 (als II.) der

162. Inf.Div. (7. Welle; aus Groß-Born, WK II); die 13. erst 22. Nov., die 14. schon

am 1. Mai 1942 gebildet;

Grenadier-Rgt. 676 seit 15. 10. 1942; 11. 8. 1943 aufgelöst; aus den Resten der ganzen

Div ision (676, 677, 678) wurde aber ein neues Gren.Rgt. 676 gebildet, das

18. 8. 1943 taktisch und 1. 11. 1943 kriegsgliederungsmäßigzur 57. Inf.Div . trat.

A m 20. 4. 1944 erhielt das Rgt. aus Traditionsgründen die Bezeichnung Gren.Rgt. 164.

G: I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12 (1942: 13, 14)

U: 332. Inf.Div .:Westen; März 1943 Südrußland (C harkow ,Belgorod)

57. Inf.Div . (18. 8. 1943): Südrußland, Tscherkassy

‚E: 38 Duss(Dieuze), WK V III/XIL, sp. E 38 (Jäg.) Glatz, WK V III

A rtillerie-A bt.Stab z. b. V . 676 * 26. 8. 1939 als Stab für schwersteEisenbahn-A rtillerie

im WK IV ;
Eisenbahn-A rtillerie-A bt.Stab676 seit 1. 8. 1942 (mit Stabs-Bttr.); 1944 bei Räumung

F rankreichs v ernichtet und aufgelöst.
U: Heerestruppe: Westen,O kt. 1943 15. A rmee (Kanalküste)

E: 100 Rügenwalde, WK II

Pionier-Btl. 676 * 16. 5. 1940 im WK XV III als H.P i.Btl.; gab 30. 5. 1940 die 2. und

3. Kp. als 1., 2./Geb.Pi.Btl. 91 der 6. Geb.Div. ab; 2. am 8. 6. 1940 ersetzt durch

3./675; als 3. kam 11. 1. 1941 die 4./Bergbau-Pi.Btl. 754 hinzu; das Btl. wurde

Nov . 1944 II./Heeres-P ionier-Brigade655.
U: Heerestruppe:Westen; Rußland, 1942 18. (zeitweise 11.) A rmeev or Leningrad

E: 83 (Geb.P i.) Schwaz,WK XV II

Straßenbau-Btl. 676 * 10. 12. 1939 im WK II als schw .Straßenbau-Btl.zu 4 Kpn.;

Baupionier-Btl. 676 seit 19. 8. 1943.

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1944/45 8. A rmee Ungarn

E: 2 Schlawe, WK II
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676 Nachrichten — Luftwaffe

Panzergruppen-Nachrichten-A bt. 676 * Sommer 1944 für die PanzergruppeWest (daher

zunächst: Pz.Gru.Nachr.A bt. West) mit 4 Kpn.; Winter 1944/45 umgegliedert in Pz.

A rmee-Nachr.Rgt. 5.
U: Panzergruppe West (10. 8. 1944): Eberbach

5. Panzer-A rmee (21. 8. 1944): Normandie

Nachschubstab z. b. V. 676 * 5. 8. 1940 in Belgien, 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe, 1942/44 Rußland (Hgr. Mitte)

E: 4 Kamenz, WK IV

Feldkommandantur 676 * 26. 1. 1940 in Hamburg, WK X; 1944 aufgelöst.

U: Höh.Kdo. XXXI Dänemark; 3. 5. 1941 H.Gebiet Süd (444. S ich.Div .)in Perwo-

maisk; 13. 2. 1942 1. Pz.Armee in Melitopol; 1. 10. 1942 H.Gebiet „A“;

13. 4. 1943 Befh. Straße Kertsch; 11. 10. 1943 H.Gebiet „A“

E: 69; 1. 5. 1940 E 76; 10. 1. 1941 E 90, sämtlich Hamburg, WK X

Landesschützen-Btl. z. b. V. 676 * 6. 4. 1940 im WK X;

Sicherungs-Btl. 676 seit Juni 1944 (nach der FpÜ Umbenennung nicht erfolgt).

U: WK X, Div. 410; 24. 5. 1940 Roeskilde/Dänemark bei Div. 460; 7. 8. 1940 wieder

Div. 410 Delmenhorst, 1941 Bremervörde, Bramstedt, 1942 Hamburg-Wandsbek;

4. 2. 1943 Italien, Sept. Neapel, 1944 A ncona, auch 1945 Italien

E: 10 Lüneburg, WK X

schwere F lak-A bt. 676 * 1942 im Rgt. 654 aus der F lak-A usb.A bt. 16 Greifswald (Luft-

gau XI) zu 4 Bttrn.; Winter 1942/43 w ieder aufgelöst.

gem.F lak-A bt. 676 (v ) * Sommer 1944 in Norwegen(ohne Stab) aus den schw .F lak-Bttrn.

4212, 4213 und 4217; keine leichten Bttrn. aufgestellt, daher

schwereF lak-A bt. 676 zu 3 Bttrn., diese 1945 bei der A bt. 561 in O slo (Rgt. 162, Div . 29)

(Luftgaupostamt II).
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Infanterie;A rtillerie 677

677
Infanterie-Rgt. 677 * 15. 11. 1940 (14. Welle) im Raum Güstrow ,WK II, aus Stab/Inf.

Rgt. 371, 1./336 und 1./364 der 161. Inf.Div. (7. Welle, WK I, Arys); das III. erst

18. 1. 1941 aus dem I./Inf.Rgt. 674 der 395. Inf.Div.; die 13. am 1. 12., die 14. schon

am 1. 5. 1942 gebildet;
Grenadier-Rgt. 677 seit 15. 10. 1942; 11. 8. 1943 aufgelöst; Reste in 11./164, ab

1. 11. 1943 1./676 der 57. Inf.Div . eingegliedert.
G:1. 1-4, 1. 5-8. IE 9-12 (1942: 13,14)
U: 332. Inf.Div .:Westen;März 1943 Südrußland(C harkow , Belgorod)

E: 7 St. A v old, WK V III/XII

Regimentsgruppe677 * 2. 11. 1943 bei der Div .Gruppe332 (Korps-A bt. B) nicht aus

Gren.Rgt. 677, w ie beabsichtigt, sondern aus I./Gren.Rgt. 475 der 255. Inf.Div .aufge-

stellt; Febr. 1944 bei Tscherkassy vernichtet.

U: Korps-Abt. „B“: Südrußland

A rtillerie-Rgt. 677 (mot.) * 26. 8. 1939 im WK IX (Stab in Nordhausen, II. in Erfurt,

III. in Magdeburg,I. bestand nicht) als leichtes A rt.Rgt. (mot.); II.wurde 15. 8. 1940

II./A rt.Rgt. 4 der 14. Pz.Div .,III.wurde II./A rt.Rgt. 231 (später 119) der 11. Pz.Div .;

der bestehenbleibende
A rtillerie-Rgts.Stab z. b. V . 677 wurde am 28. 9. 1942 in Südrußland Stab/Pz.A rt.Rgt. 127

der:27: Pz.Div .
G: 1939 II. 4—6, III. 7-9

U: Heerestruppe (v erteilt), 1942 Stab2. A rmee (Hgr. B)

E: 29 Erfurt, WK IX

Heeres-Küstenartillerie-Abt. 677 * 23. 6. 1944 in Brünn, WK XVII, mit zwei Bttrn.

17 cm- und zwei Bttrn. 10 cm-Kan., zunächst mit Zusatz „Sizilien“; der Stab wurde

Jan./März 1944 auch als III. Gruppe/H.Küst.Abschnitt Italien-Mitte bezeichnet;

12. 4. 1944 um v ier Bttrn. (5.—8.) v erstärkt.

U: Heerestruppe: Italien, 1944 bei der 14. A rmee,1945 bei der 10. A rmee an der

Adria

E: 109 Brünn, WK XVII
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Pionier-Rgts.Stab z. b. V. 677 * 20. 4. 1940 im WK VII; wurde Nov. 1944

Stab/Heeres-P ionier-Brigade42 im Weichselbogen(17. A rmee).

U: Heerestruppe: Westen, 1942 6. A rmee (Hgr. B) Südrußland
E: 7 München, WK VII

Straßenbau-Btl. 677 * 4. 12. 1939 im WK II als schw.Straßenbau-Btl. zu 4 Kpn.;

Baupionier-Btl. 677 seit 19. 8. 1943; die 4. Kp. zuletzt wolgatatarischeKp.

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 18. A rmee (Hgr. Nord); 1944/45 O b. West

(1. A rmee Saapfalz)
E: 2 Schlawe, WK II

Nachschubstab z. b. V . 677 * 5. 8. 1940 in Belgien/Nordfrankreich; 24. 1. 1944 umge-

gliedert in Nachschub-Rgts.Stabz. b. V . 6.

U: Heerestruppe: Rußland (Hgr. Mitte)

E: 4 Kamenz, WK IV

Kriegslazarett-A bt. 677 * 14. 6. 1940 im WK V II mit 2 Kriegs- und 2 Leichtkranken-

Kriegslazaretten.
U: Heerestruppe: Westen (Paris); 1944/45 O b. West (5. Pz.A rmee)in Bad Ems

E: 7 München, WK VII

Feldkommandantur 677 * 27. 1. 1940 im WK XI.

U: Hgr. B, 6. Armee Westen; 3. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. B in

Poitiers, Dept. Vienne, 1945 1. Armee Saarpfalz

E: 12 Halberstadt, WK XI

Landesschützen-Btl. z. b. V . 677 * 27. 5. 1940 im WK X; 5. 8. 1944 durch Feld-Eisen-

bahn-Kdo. 2 aufgelöst und zur A uffüllung des Ldschtz.Btls. z. b. V . 528 v erwandt.

U: WK X, Div. 410; 7. 6. 1940 Holland; 1. 8. 1940 Frankreich, Verw.Bez. B;

9. 12. 1941 C hef des Transportwesens(Feldeisenb.Kdo. 2, Hgr. Mitte)

E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 677 (v ) * 1942 im Rgt. 654 aus der F lak-A usb.A bt. 61 Stralsund

(Luftgau XI) zu 4 Bttrn.; 1943 bei Boulogne (Rgt. 132, Div . 16); 1944 in Südfrank-

reich bei Montelimar, zuletzt 1945 im Luftgau V .
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67
Infanterie-Rgt. 678 * 15. 11. 1940 (14. Welle) im Raum Güstrow aus dem Stab/Inf.

Rgt. 442, 1./417 und 1./429 der 168. Inf.Div. (7. Welle, WK VIII, Görlitz); der Stab

wurde jedoch bereits 26. 11. 1940 Stab/IR 229 der 101. Inf.Div . (12. Welle) im Pro-

tektorat und aus Teilen v on 329 (676) ersetzt; das III.wurde 19. 1. 1941 aus dem

IL./IR 665 der 395. Inf.Div . gebildet, die 13. erst am 23. 11. und die 14. schon am

1. 5. 1942 errichtet;

Grenadier-Rgt. 678 seit 15. 10. 1942; 11. 8. 1943 aufgelöstund in Gren.Rgt. 676 einge-

gliedert (jetzt 57. Inf.Div .).

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)

U: 332. Inf.Div .:Westen; März 1943 Südrußland (C harkow ,Belgorod)

E: 84 Metz, WK VIII/XI

Regimentsgruppe 678 * 2. 11. 1943 bei der Div .Gruppe332 (Korps-A bt. B) nicht aus

Gren.Rgt. 678, w ie geplant, sondern aus II./Gren.Rgt. 475 der 255. Inf.Div . aufge-

stellt; Febr. 1944 bei Tscherkassy vernichtet.

U: Korps-Abt. „B“: Südrußland

Pionier-Rgts.Stabz. b. V . 678 * 20. 5. 1940 im WK V III; wurde A pril 1945 P i.

Rgts.Stab Feldherrnhalle.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 2. Pz.Armee/Hgr. Mitte, 1944/45 6. Armee

Ungarn
E: 28 Breslau, WK VIII

Straßenbau-Btl. 678 * 4. 12. 1939 im WK II als schw.Straßenbau-Btl.;

Baupionier-Btl. 678 seit 19. 8. 1943; 11. 11. 1943 A bgabeder 4. Kp. an Bau-P i.

Btl. 119; erhielt dafür eine in Legionowo aufgestellteUsbeken-Kp.als 4. Kp.

U: Heerestruppe:Westen; Rußland, 1942 11. A rmee (Hgr. A ) Krim, 1944/45

8. A rmee Slowakei

Nachschubstab z. b. V . 678 * 5. 8. 1940 im Westen.

U: Heerestruppe: 1942/43 Rußland (Hgr.Mitte), 1944/45 Italien (Hgr. C )

E: 7 München, WK VII
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Feldkommandantur 678 * 29. 1. 1940 im WK XIII; 1944 aufgelöst.
U: Heerestruppe: Juli 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Brü gge, später

Lille (O FK 670)
E: 342 Bay reuth,WK XIII

Landesschützen-Btl. z. b. V . 678 * 26. 5. 1940 in Ratzeburg, WK X.
U: WK X, Div. 410; 18. 6. 1940 Holland; 15. 8. 1940 Frankreich; 1945 in Italien bei

Rov ereto
E: 10 Lüneburg, WK X

schwereF lak-A bt. 678 * 1942 im Rgt. 654 aus der F lak-A usb.A bt. 62 O ldenburg (Luft-
gau XI) zu 4 Bttrn.; 1943 w ieder aufgelöst.

gem.F lak-A bt. 678 * Sommer 1944 in Norwegenzu 6 Bttrn. aus den 5 schw .F lak-Bttrn.
4218-4222 und den beiden leichten Bttrn. 4300 und 4301; 1945 in Andöy/Nord-
norwegen(Rgt. 83, Div . 29) (Luftgaupostamt III).
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67
Infanterie-Rgt. 679 * 1. 11. 1940 (14. Welle) im WK III (Raum Küstrin?) aus Stab/Inf.

Rgt. 230 der 76. Inf.Div . (2. Welle, aus Brandenburg,WK III), I. aus I./178 (Potsdam)

und II. aus 1./230 (Brandenburg) der gleichen Div ision; erst im Winter 1942/43 dazu die

13. und 14. Kp.;

Grenadier-Rgt. 679 seit 15. 10. 1942; 2. 11. 1943 aufgelöst; der Stab bildete die Div.

Gruppe 333 der 294. ID, Stab II.Btl. den Stab I./992 der 278. Inf.Div .(22. Welle)

in Italien, der Stab I. mit den Resten des Rgts. die
Regimentsgruppe679 (Div .Gr. 333); sie wurde am 24. 7. 1944 aufgelöst.

G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)
U: 333. Inf.Div .: Westen,März 1943 Südrußland (Donez, Saporoshje)

294. Inf.Div . (für Rgts.Gruppe): Südrußland
E: 50 Küstrin; 15. 7. 1941 E 178 Potsdam, WK III

A rtillerie-A bt. z. b. V . 679 (Stab) * 24. 8. 1939 als Stab schw .A rt.A bt.(mot.) für Eisen-

bahn-Artillerie im WK V;

Eisenbahn-A rtillerie-A bt.Stab 679 seit 1. 3. 1942.
U: Heerestruppe,1942 18. (zeitweise 11.) A rmeev or Leningrad, 1944/45 9. A rmee

Weichsel, Oder
E: 100 Rügenwalde, WK II

Pionier-Rgts.Stab679 * Winter 1943/44 auf dem Balkan durch HeeresgruppeF (O b. Süd-

ost).
U: Heerestruppe:XXI. A K Serbien, 1945 Kroatien

E: WK II

Straßenbau-Btl. 679 * 13. 12. 1939 im WK V III als schw .Straßenbau-Btl.zu 4 Kpn. und

Gerätestaffel;

Baupionier-Btl. 679 seit 19. 8. 1943; 9. 12. 1943 Umbildung der 4. Kp. in eine Turk.Kp.;

Nov . 1944 umbenannt in I. (1.4. Kp.)/Heeres-Baupionier-Brigade549 (2. A rmee).

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 2. Pz.A rmee(Hgr. Mitte), 1944 Höh.P ionier-

Führer 10 (2. A rmee) Bobruisk

E: 8 Glogau; 18. 4. 1940 E 28 Neiße, Metz, Schieratz, WK VIII
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679 Versorgung—Luftwaffe

Nachschubstab z. b. V . 679 * 5. 8. 1940 in Belgien.
U: Heerestruppe, 1942 V ersorgungsbezirk Süd (Hgr. A , Süd) in Rußland, 1944/45

Hgr. A, Mitte in Polen und Schlesien
E: 7 München, WK VII

Kriegslazarett-A bt. 679 * 21. 6. 1940 im WK IV mit 2 Kriegs- und 2 Leichtkranken-
Kriegslazaretten; 6. 7. 1940 w ieder aufgelöst.
E: 4 Eilenburg, WK IV

Oberfeldlkommandantur 679 * 17. 6. 1940 in Dresden, WK IV;
Feldkommandantur 679 bereits 26. 6. 1940; 6. 9. 1943 im WK XV II aufgelöst.

U: 17. 7. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. Bin Biarritz; 2. 4. 1941 H.Gebiet
Süd (444. S ich.Div .) in Kirowograd, später Bobrinez; 13. 8. 1942 H.Gebiet
A (1. Pz.A rmeeund 17. A rmee); 16. 7. 1943 in den WK XV II v erlegt

E: 10; 1. 12. 1940 E 514 Dresden,WK IV

Landesschützen-Btl. 679 * 2. 6. 1940 in Eutin, WK X, mit 6 Kpn. für Kriegsgefangenen-
Bewachung.
U: WK X Bad Zw ischenahn (Kdr. der Kriegsgefangenen)
E: 10 Lüneburg, WK V I

leichte F lak-A bt. 679 * 1942 im Rgt. 654 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 60 Güstrow
(Luftgau XI) zu 5 Bttrn.; Winter 1942/43 w ieder aufgelöst.

gem.F lak-A bt. 679 (v ) * Sommer 1944 in Norwegenzu 5 Bttın.; 1944/45 wurden die
1. und 3. Bttr. aufgelöst; 1945 in Sörreisa/Nordnorwegen(Rgt. 83, Div . 29) (Luft-
gaupostamt III).
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Infanterie —Pioniere 680

680
Infanterie-Rgt. 680 * 9. 11. 1940 (14. Welle) im WK III (Raum Küstrin?) aus Stab/Inf.

Rgt. 512 (293. ID, 8. Welle, WK III, FStO Stuttgart als IR 119), 111./511(als I.) und

111./512(als II.) v on der gleichen Div ision zu 3 Btlen.; die 13. und 14. Kp. kamen

erst Winter 1942/43 hinzu;

Grenadier-Rgt. 680 seit 15. 10. 1942; 2. 11. 1943 aufgelöst: Stab und II. bildeten Stab

und Stab II. Btl./Gren.Rgt. 993 der 278. Inf.Div . (22. Welle) in Italien, der Stab

I. Btl. und die Restedes Rgts. die

Regimentsgruppe 680 in der Div .Gruppe333 der 294. Inf.Div ., die am 24. 7. 1944 aufge-

löst wurde.
G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)

U: 333. Inf.Div .: Westen; März 1943 Südrußland (Donez, Saporoshje)

294. Inf.Div .(für Rgts.Gruppe): Südrußland

E: 50 Küstrin, WK III

O st-Btl. 680 * 12. 9. 1943 bei Hgr. Mitte aus der 4.7. (O st-)Kp./S ich.Btl. 456 der

2. Armee; Nov. 1943 zum Mil.Befh. Frankreich (Mezieres), 1944 vernichtet.

U: Heerestruppe:Mittelrußland, F rankreich

Artillerie-Abt. z. b. V. 680 (Stab) * 26. 8. 1939 in Ulm, WK V; zunächst nur Stab/schw.

A rt.A bt.;
A rtillerie-A bt. 680 seit 21. 2. 1940 aus der Bttr. 698 (mot., WK IIND),1./A rt.A bt. 604

(WK III) und 1./A rt.A bt. 607 (WK IV ) mit drei Bttrn. 15 cm-Kan.; 15. 12. 1942

A bt.Stab aufgelöst; die Bttrn. wurden selbständig.

U: Heerestruppe, 1942 18. A rmee (Hgr. Nord), 1944/45 16. A rmee Kurland

E: 70 Mannheim, St. Avold, WK XII

Pionier-Rgts.Stab z. b. V. 680 * 18. 5. 1940 im WK X; wurde 27. 11. 1944 Stab/Pz.

Pi.Rgt. 424.
U: Heerestruppe: Rußland, 1942 11. A rmee v or Leningrad

E: 20 Hamburg-Harburg,WK X

Straßenbau-Btl. 680 * 11. 12. 1939 im WK V III als schw .Straßenbau-Btl.mit 4 Kpn.

und Gerätestaffel;
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Baupionier-Btl. 680 seit 19. 8. 1943; 1. 10. 1943 wurde die 4. Kp. aufgelöst und durch
eine 4. Georg.Kp. (aus 3. (Turk.)/156) ersetzt.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 16. Armee (Hgr. Nord), 1944/45 16. Armee

Kurland
E: 8 Glogau; 29. 5. 1940 E 28 Neiße, Metz, Schieratz, WK VIII

Nachschubstab z. b. V . 680 * 5. 8. 1940 in Belgien/Nordfrankreich.
U: Heerestruppe: 1944/45 3. Pz.A rmee O stpreußen
E: 7 München, WK VII

Kriegslazarett-A bt. 680 * 20. 6. 1940 im WK X mit 2 Kriegs- und 2 Leichtkranken-
Kriegslazaretten.
U: Heerestruppe: Westen (Paris); 1944/45 O b. West (7. A rmee) in Bad Godesberg,Bonn

und Bad Ems
E: 10 Neumünster, WK X

Oberfeldkommandantur 680 * 11. 5. 1940 im WK x
Feldkommandantur 680 seit 5. 7. 1940.

U: Mil.Befh. F rankreich in C onde& (als O FK mit FK 723, 751, 753, 754); 13. 7. 1940
im Verw.Bez. A als FK in Melun für Dept. Seine-et-Marne; 1945 1. Armee Saar-
pfalz

E: 10 (Kraftf.) Hamburg-A lsterdorf, WK X

Landesschützen-Btl. 680 * 1. 6. 1940 im WK X zu 6 Kpn. fürKriegsgefangenen-
Bewachung.
U: WK X in Wildeshausen(Kdr. der KriegsgefangenenX)
E: 10 Lüneburg, WK X

leichte F lak-A bt. 680 * 1942 im Rgt. 654 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 91 in Barth
(Luftgau XI) zu 5 Bttrn.; 1943 in Lille (Rgt. 431, Div . 16); die 2. und 5. wurden
4./694 und 6./157; nur die 2. wurde ersetzt; zuletzt im Luftgau V I.
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Infanterie-Rgt. 681 * 15. 11. 1940 (14. Welle) im WK III (Raum Küstrin?) aus dem

I./Inf.Rgt. 203 (76. ID, 2. Welle, WK III, * in Spandau) als I. und dem IIl./Inf.

Rgt. 510 (293. Inf.Div ., 8. Welle, WK III) zu 3 Btlen.; 13. und 14. Kp. erst Winter

1942/43;
Grenadier-Rgt. 681 seit 15. 10. 1942; 2. 11. 1943 aufgelöst und in die Div .Gruppe333

eingegliedert; Rgts.Stabund Stab II.Btl. bildeten Stab und II./Gren.Rgt. 994 der

278. Inf.Div . (22. Welle) in Italien.

G: I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)
U: 333. Inf.Div .: Westen,März 1943 Südrußland (Donez, Saporoshje)

E: 337 Cottbus, WK III

O st-Btl. 681 * 23. 10. 1943 in Südfrankreich aus dem am 25. 4. 1943 bei der Hgr.

Mitte (3. Pz.A rmee)errichteten O st-Btl. Hansen; wurde 19.4. 1944 IV ./Gren.

Rgt. 934 der 244. Inf.Div .; nach V ernichtung dieser Div ision in Südfrankreich unter

der alten Bezeichnung (O st-Btl. 681) Heerestruppe; zuletzt in Münsingenzur Über-

führung in die RO A Wlassows.
U: Heerestruppe:Südfrankreich

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.681 (8,8 cm) * 15. 9. 1944 im WK XXI; Febr. 1945 in

Sprembergaufgefrischt.
U: Heerestruppe:Posen; Nov . 1944 Saarpfalz (A O K 1); 14. 2. 1945 zur Div . Dirle-

wanger(36. SS-Div .)nach C ottbus; 1. 3. 1945 in dieseeingegliedert; zuletzt

Pz.A O K 4
E: 43 Spremberg,WK III

A rtillerie-A bt. z. b. V . 681 (Stab) * 26. 8. 1939 als Stab für schwereund Eisenbahn-

Artillerie;

Eisenbahn-Artillerie-Abt. 681 seit 30. 7. 1942; wurde 20. 12. 1943 in Stab II./Küsten-

A rt.Rgt. 1262 in F rankreich umbenannt.

U: Heerestruppe:Westen, 1943 7. A rmeeNormandie

E: 100 Rügenwalde,WK II
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P ionier-Rgts.Stab 681 * Nov . 1944.
U: Heerestruppe: 8. A rmee Slowakei

\

Nachschubstab z. b. V. 681 * 5. 8. 1940 in Belgien/Nordfrankreich, auch als „‚Entlade-
stab“ bezeichnet (für A frika?).
U: Heerestruppe: 1941/42 A frika, 1943/45 Italien (Hgr. C )
E: 8 Freudenthal, WK VIII, später WK III

Feldkommandantur 681 * 8. 1. 1940 im WK II; 1944 aufgelöst.
U: Heerestruppe; 23. 3. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich in Lüttich, noch 1940

in Hasselt
E: 5 Stettin, WK II

Landesschützen-Btl. 681 * 10. 6. 1940 in F lensburg, WK X, mit 6 Kpn. für Kriegsge-
fangenen-Bewachung.
U: WK X Lüneburg (Kdr. der Kriegsgefangenen)
E: 10 Lüneburg, WK X

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 681 * A pril 1942 auf der Ile de C roix mit 6 Bttrn. (4-6:
Halb-Bttrn.).
U: Seekdt.Bretagne; A ug. 1944 Festung Lorient

F lakscheinwerfer-A bt. 681 * 1942 im Rgt. 654 aus der F lakscheinwerfer-A usb.A bt.24
Gotha(Luftgau III/IV);Winter1942/43 aufgelöst.

schwereF lak-A bt. 681 (0) * 17. 11. 1943 zu 4 Bttrn. aus den schw .F lak-Bttrn. 6234,
6237, 6245 und einer neuen Bttr.; Sommer 1944 durch die schw.Flak-Bttın. 6250
und 6251 auf 6 Bttın. v erstärkt; E insatz 1945 am O berrhein (Rgt. 130, Div . 13)
(Luftgau V , Bttrn. aber Luftgau XIV ).
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682
Infanterie-Rgt. 682 * 15. 11. 1940 (14. Welle) in Langenau, WK V , aus dem Stab/Inf.

Rgt. 347 (197. ID, 7. Welle, WK XII, früher Landw.IR 183 Breslau), dem IIL./Inf.

Rgt. 332 und dem III./Inf.Rgt. 321 der gleichen Div ision als I. und II. Btl.; die 14. Kp.

wurde am 28. 7. 1942, die 13. am 9. 12. 1942 errichtet;

Grenadier-Rgt. 682 seit 15. 10. 1942; das III. Btl. wurde Dez. 1943 aufgelöst, das Rgt.

A ug. 1944 bei der Hgr. Südukraine (Kischinew) v ernichtet.

G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12 (1942 13, 14)

1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14

U: 335. Inf.Div .:Westen; Febr. 1943 Südrußland, Südukraine (Kischinew)

E: 335 Konstanz, WK V

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.682 (8,8 cm) * 15. 9. 1944 im WK XXI; Febr. 1945 in

Bergenbei C elle, WK XI, aufgefrischt.

U: Heerestruppe: Posen,Nov .1944 Eifel, A rdennen (15. A rmee), zuletzt Falling-

bostel, die 1. Kp. bei der 9. A rmee an der Weser

E: 9 Büdingen,WK IX

Nachschubstab z. b. V . 682 * 5. 8. 1940 in Brüssel aus dem Stab Dahme-Wesel (A uf-

stellungsstab).
U: Heerestruppe(Generalquartiermeister), 1944/45 in Böhmen-Mähren

E: 8 Freudenthal, WK VIII

Feldkommandantur 682 * 8. 1. 1940 in Berlin-Schöneberg, WK III;

Kreiskommandantur 682 (O K „B“‘) seit 1. 7. 1942; 25. 10. 1944 aufgelöst.

U: Hgr. A Westen; 5. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 520 A ntwerpen)

E: 386 Rathenow, WK III

Landesschützen-Btl. 682 * 11. 6. 1940 in Rendsburg, WK X, für Kriegsgefangenen-Be-

wachungmit 6 Kpn.

U: WK X in Kellinghusen (Kdr. der KriegsgefangenenX)

E: 10 Lüneburg, WK X
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Feldgendarmerie-A bt.682 * 25. 8. 1939 im WK V II mit Hilfe der O rdnungspolizei zu

3 Kpn.
U: Heerestruppe: Polen; F rankreich; Südrußland (1941/43 1. Pz.A rmee, 1943/44 Hgr.

Süd, Nordukraine), zuletzt bei Hgr A , Mitte in Schlesien

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 682 * A pril 1942 in Belle Isle mit 8 Bttrn.; A ug. 1943

nach Toulon v erlegt; A ug. 1944 durch Gefangennahmeaufgelöst.

U: Seekdt. Bretagne (1. Mar.A rt.Rgt.); A ug. 1943 Seekdt. F ranz.Riv iera

schwereF lak-A bt. 682 * 1942 im Rgt. 655 aus der F lak-A usb.A bt. 3 Regensburg(Luft-

gau XII/XII) zu 4 Bttrn.; 1942/43 aufgelöst(nicht in der FpÜ).

schwere F lak-A bt. 682 (0) * Winter 1943/44 zu 4 Bttrn. aus dem Stab/leichte F lak-

Abt. 977, den Bttrn. 7. und 8./522 und den schw.Flak-Bttrn. 6243 und 6249; Winter

1944/45 durch die Bttrn. 1. und 5./633 auf 6 Bttrn. verstärkt; Einsatz bei Nürnberg

(Luftgaupostamt XII).
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Infanterie-Rgt. 683 * 15. 11. 1940 (14. Welle) in Heidenheim, WK V, aus Stab/Inf.

Rgt. 527 (298. Inf.Div ., 8. Welle, WK V III), dem I./IR 525 (früher 11./84C osel))als

I. und dem 1./527 (fr. I1./19München) v on der gleichen Div ision als III. sow iedem

Feldrekruten-Btl. 132 als II. Btl.; die 14. Kp. wurde 24. 7. 1942, die 13. erst

3.12. 1942 errichtet;

Grenadier-Rgt. 683 seit 15. 10. 1942; das I. Btl. wurde O kt. 1943 aufgelöst und durch

das III. Btl. ersetzt; das Rgt. wurde A ug. 1944 bei der Hgr. Südukraine (Kischinew))

v ernichtet.
G: 1940 I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12 (1942 13, 14)

1943 1. 1-4, II. 5-8, 13, 14

U: 335. Inf.Div .:Westen; Febr. 1943 Südrußland, Südukraine (Kischinew)

E: 353 Rav ensburg,Tübingen,WK V

Ukrain.Btl. 683: nur im F rontnachweiser 1944 genannt, jedoch ohne A ngabedes Ein-

satzes; A ufstellung fraglich.

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.683 (8,8 cm) * 8. 9. 1944 im WK X; Febr. 1945 in

Bergenbei C elle, WK XI, aufgefrischt.

U: Heerestruppe:Nov . 1944 Eifel, A rdennen (6. Pz. A rmee), zuletzt in Soltau,WKXI

E: 20 Hamburg-Harburg, WK X

Pionier-Rgts.Stabz. b. V . 683 * 20. 7. 1943 im WK XII.

U: Heerestruppe:Balkan, 1944 LXV III. A K Südgriechenland,1945 Kroatien

E: 46 Regensburg,WK XII

Brückenbau-Btl. 683 * 28. 8. 1939 im WK XII;

Pionier-Brücken-Btl. 683 seit 19. 8. 1943.

U: Heerestruppe: Westen(Kdt. der Rheinübergänge); 1941 Rußland, 1942 18. A rmee

(Hgr. Nord), 1944/45 2. A rmee Narew ,Westpreußen

E: 68 (Eisb.) Rehagen,WK III; 22. 2. 1940 E 3 (Brückenbau) Brieg, Neiße, Metz,

WK V IN/XIU
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Nachrichten-Abt.Stab z. b. V. 683 * 15. 9. 1942 im WK I; 1944 aufgelöst.

U: Heerestruppe: Höh.Nachr.Führer der Landesbefestigungenbei O b. West; 1945

zur A bw icklung in Baden-Baden
E: 1 Königsberg, WK I

Nachschubstab z. b. V . 683 * 5. 8. 1940 in Belgien; seit 1941 auch als V erladestab (für

A frika) bezeichnet.

U: Heerestruppe: Rotterdam (Seelöwe); 26. 1. 1941 Neapel (Q u.Heer Rom), 1943/45

Italien (Hgr. C )
E: 8 Freudenthal, WK VIII; 21. 4. 1941 E 7 München, WK VII

Feldkommandantur 683 * 11. 1. 1940 in O ppeln, WK V III; 6. 1. 1944 im WK V II aufge-

löst.
U: Hgr. B Westen; Juli 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich; 18. 12. 1940 General-

gouv ernement(O FK 393); 1. 6. 1941 H.Gebiet Mitte (286. S ich.Div .) in O rscha;

7.10. 1943 4. Armee; 7. 11. 1943 in den WK VII verlegt

E: 84 Cosel, WK VIII

Landesschützen-Btl. 683 * 26. 6. 1941 in Lüneburg, WK X;

Sicherungs-Btl.683 seit Jan. 1945 (nachderFpÜ).
U: Hgr. Nord (281. S ich.Div .), 1945 Kurland, zuletzt bei der 329. Inf.Div .

E: 10 Lüneburg, WK X

Feldgendarmerie-Abt. 683 * 4. 8. 1939 in Berlin-Mariendorf, WK III, mit Hilfe der

O rdnungspolizei zu 3 Kpn.; die 1. Kp. wurde 1943 Feldgend.Kp. 614 und ging in

Tunis v erloren.
U: Heerestruppe: Polen (Korück 540, 10. Armee); Frankreich, 12. Armee; 12.9. 1940

Generalgouv ernement(Krakau); 1. 6. 1941 Südrußland (11. A rmee,Korück 553),

1943/44 8. A rmee; zuletzt 1945 in der S lowakei(8. A rmee,Korück 558)

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 683 * A pril 1942 in Belle Isle mit 12, dann 4 Kpn. (2.,

4., 5., 6.), zuletzt 1.-3. Kp., 4. Bttr.

U: Seekdt.Bretagne (1. Mar.A rt.Rgt.); A ug. 1944 Festung Lorient.

schwere F lak-A bt. 683 * 1942 im Rgt. 655 aus der F lak-A usb.A bt. 64 Kassel-Wolfs-

anger (Luftgau XII/XIII) zu 4 Bttrn.;
gem.F lak-A bt. 683 (v ) seit 1943 nach V erstärkung um 2 leichte Bttrn. (5. aus 3./763);

Einsatz bei Le Hav re (Rgt. 100, Div . 13); 1944 dort v ernichtet und aufgelöst.
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a
Infanterie-Rgt. 684 * 15. 11. 1940 (14. Welle) in Schwäbisch-Hall,WK V , aus dem 1./Inf.

Rgt. 526 (298. Inf.Div ., 8. Welle, WK V II, früher 11./83Hirschberg) als I. und dem
III./Inf.Rgt. 185 (87. ID, 2. Welle, WK IV ) als III.; die 14. Kp. wurde am 1. 8. 1942

(aus einem Pz.Jg.Zug), die 13. am 9. 12. 1942 aufgestellt;
Grenadier-Rgt. 684 seit 15. 10. 1942; das III. Btl. wurde Dez. 1943 aufgelöst, das Rgt.

A ug. 1944 bei der Hgr. Südukraine (Kischinew) v ernichtet.

G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (1942 13, 14)

1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 335. Inf.Div .:Westen; Febr. 1943 Südrußland, Südukraine (Kischinew)
E: 380 Heilbronn, WK V

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.684 (8,8 cm) * O kt. 1944 im WK III; wurde Nov .1944

in schw .Pz.Jg.A bt.657 umbenannt (Ersatz der im Westenv ernichteten älteren A b-

teilung dieser Nummer); A btransport in den Westen am 24. 11.

E: 43 Spremberg,WK Ill

Russ. A ufklärungs-A bt. 684 * Dez. 1944 ausdem im Sept.mit 4 Schwadronengebildeten

A ufkl.V erband Porsche (O st).
U: Heerestruppe:Dänemark (A aalborg)

Nachschubstab z. b. V . 684 * 5. 8. 1940 in Belgien.

U: Heerestruppe für „Seelöwe‘ (Landung in England); 1941/44 Nordrußland

(18. A rmee, 1944 A rmee-A bt.Narwa), 1944/45 bei Stettin

E: 8 F reudenthal, WK V II

Kriegslazarett-A bt. 684 * Sommer 1942 mit 4 Kriegslazarettendurch O b.West.

U: Heerestruppe, 1944/45 Hgr. Mitte im WK XXI, zuletzt Schwerin, Güstrow und

Neustrelitz (4. in Böhmen)
E: 3 Guben, WK Ill

Feldkommandantur 684 * 4. 1. 1940 im WK XIII; 1944 aufgelöst.

U: Hgr. B (O FK 592) Westen; 4. 7. 1940 Mil.Befh. F rankreich, V erw .Bez.A in

C harlev ille bei M£zieres für Dept. A rdennes

E: 55 Würzburg, WK XIII
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Landesschützen-Btl. 684 * 28. 4. 1942 im WK X;

Sicherungs-Bitl. 684 seit 1. 6. 1942; wurde 20. 5. 1944 II./S ich.Rgt. 630 bei Hgr. Mitte.

U: Hegr.Mitte
E: 10 Lüneburg, WK X

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 684 * A pril 1942 in Ile Noirmoutier mit 7 Kpn., zuletzt

1.—4.und 6. Kp., 5. Bttr.
U: Seekdt. Loire; A ug. 1944 Festung La Rochelle

schwere F lak-A bt. 684 * 1942 im Rgt. 655 aus der F lak-A usb.A bt. 39 Koblenz-Nieder-

berg (Luftgau XII/XIII) zu 4 Bttrn. (nach anderen A ngaben leichte A bt.); 1942 aufge-

löst; Stab bildete die leichte Eisb.F lak-A bt. 955.

schwere F lak-A bt. 684 (0) * Sommer 1944 zu 10 Bttrn. aus dem Stab der F lakschein-

werfer-A bt. 908 (* Fürth) und den schw .F lak-Bttrn. 6439—6442 sow ie 10900 bis

10902 (früher 6447-6449) als 1.—7.und drei neuen Bttrn.; zuletzt im Luftgau XV II

bei Stey r.
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685
Infanterie-Rgt. 685 * 23. 11. 1940 (14. Welle) im Raum Bielefeld, WK V I, aus dem

Stab/Inf.Rgt. 162 (61. ID, 2. Welle, WK I, A llenstein), dem III./IR 151 (gleiche Div ision,
aus Insterburg), dem Heimat-Wach-Btl. 1./662 (399. ID, WK I) und dem III./IR 162
(61. ID); die 13. Kp. wurde 2. 3. 1942, die 14. am 1. 4. 1942 errichtet;

Grenadier-Rgt. 685 seit 15. 10. 1942; das I. Btl. wurde Nov . 1943 aufgelöst (März 1944
in der FpÜ gelöscht) und durch das III. ersetzt; Mai 1944 in Sewastopolv ernichtet; der
Rgts.Stab als Rgt. z. b. V . bei der 6. A rmee mit 3 Sich.Btlen. am SchwarzenMeer;
wurde 29. 1. 1945 mit sofortiger Wirkung aufgelöst.
Wiederaufstellung Juli 1944 aus den Resten der ganzenDiv ision; zunächst Gren.
Rgt. 336 genannt; das III.wurde 14. 8. 1944 Füs.Btl. 304; das Rgt. selbst trat
24. 7. 1944 zur 294. Inf.Div . (mit I. und II.) und wurde A ug. 1944 bei der Hgr. Süd-
ukraine vernichtet.

G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)
1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
1944 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13, 14 (später ohne III.)

U: 336. Inf.Div .: Westen; Juni 1942 Südrußland (Donbogen), Nov . 1943 Krim (Sewasto-

pol)
294. Inf.Div . (24. 7. 1944): Südukraine

E: 465 Naumburg,WK IV

schwereHeeres-Panzerjäger-A bt.685 (8,8 cm)* O kt. 1944 im WK III; wurde Nov . 1944 in

schw .Pz.Jg.A bt.668 umbenannt (Ersatz der im Westenv ernichteten älteren A bteilung
dieser Nummer); A btransport in den Westenam 24. 11.
E: 43 Spremberg,WK III

P ionier-Rgts.Stab (mot.) 685 * 21. 11. 1940 im WK V I aus dem Stab des Fest.P i.Kdıs. IX

(O berbaustab 8); wurde Nov . 1944 Stab/Pz.P i.Rgt. F eldherrnhalle.

U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 2. A rmee (Hgr. B) Donbogen, 1944 6. A rmee,
Ungarn

E: 6 Minden, WK VI
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Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 685 * 3. 2. 1941 im WK IV ; 18. 8. 1944 durch Hgr. Nord

aufgelöst.
U: Heerestruppe (Rgt. 598); Führungs-Nachrichtentruppe (Hgr. Nord)

E: 4 Dresden, Chemnitz, WK IV

Nachschubstab z. b. V . 685 * 4. 8. 1940 in Belgien/Nordfrankreich.

U: Heerestruppe für Unternehmen „Seelöwe“ (Boulogne, Rouen); seit 30. 3. 1941

bereitgestellt für Rußland, Hgr. Nord; 13. 6. 1942 Südrußland (V ersorgungsbezirk

B) bei C harkow ,Kiew ; 5. 3. 1943 bei A rmee-A bt. Kempf (8. A rmee) Poltawa,

Krasnograd; 1. 4. 1944 8. A rmee/Hgr. Süd (Bacau, 22. 8. Miklos), 1944/45

8. A rmee Slowakei
E: WK XX/V I; später E 9 Hersfeld, WK IX

Kriegslazarett-A bt. 685 * Sommer 1942 mit 4 Kriegslazaretten durch O b.West.

U: Heerestruppe: 1944 Hgr. A , später Mitte in Schlesien, zuletzt Böhmen (über Prag)

E: 6 Hamm, WK VI

Ortskommandantur 685 * 8. 1. 1940 im WK II;

Kreiskommandantur 685 seit 1. 1. 1941;

O rtskommandantur 685 w ieder am 1. 5. 1941 bei V erlegungin den O sten; 21.9. 1944

in Münster, WK VI, aufgelöst.

U: Heerestruppe: Westen; 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich; 1. 5. 1941 H.Gebiet

Mitte (221. S ich.Div .); 1. 9. 1943 9. A rmee; 1. 12. 1943 Befh. Weißruthenien;

13. 7. 1944 Korps Rothkirch, Auffrischungsstab Ost; 24. 8. 1944 5. Pz.Armee

Normandie

E: 25 Stargard; 15. 11. 1940 E 4 Kolberg, WK II

Landesschützen-Btl. 685 * 1. 10. 1942 in F rankreich aus drei Kpn. des Ldschtz.Btls. 690

(WK X); 18. 10. 1944 A uflösung befohlen, jedoch 24. 2. 1945 aufgehoben,da das

Btl. zu O b. Südwestübergetreten war.

U: F rankreich, 1942 St. Medard, Tulle (Dept. C orr&ze), 1943 Bordeaux, Dijon,

15. 9. 1943 H.Gebiet Südfrankreich an der Schweizer Grenze, 1944 Grenoble, 1945

Italien (LXXV . A K)

E: 10 Lüneburg, WK X

Feldgendarmerie-A bt. 685 * 19. 8. 1939 im WK V III mit Hilfe der O rdnungspolizei zu

3 Kpn.
U: Heerestruppe: Polen (Hgr. Süd, später Krakau); F rankreich (2. A rmee, Gruppe

v .Kleist); 1941 Südrußland (17. A rmee); 1941/44 1. Pz.A rmee, zuletzt O ber-

schlesien; 1945 O stpreußen (A O K 4)

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 685 * A pril 1942 in Ile d’Yeu (Loire-Mündung); Febr. 1943

nach Marseille v erlegtund in Mar.A rt.A bt. 611 umbenannt.

U: Seekdt. Loire
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Luftwaffe 685

leichte F lak-A bt. 685 * 1942 im Rgt. 655 aus der leichten F lak-A usb.A bt. 95, F rank-
furt/Main (Luftgau XII/XIII) zu 5 Bttrn.; 1942 w iederaufgelöst.

schwere Flak-Abt. 685 (0) * Sommer 1944 aus dem Stab der leichten Flak-Abt. 924
(Luftgau XV II) und den schw .F lak-Bttrn. 3.—4./290 (Luftgau XV II) zu 4 Bitten;

gem.F lak-A bt.685 (0) Ende 1944 nach V erstärkung durch die 6./Feld-F lakart.Schule31
(West) als 5. Bttr.; zuletzt am Mittelrhein (Luftgau XIV ).
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686 Infanterie —Nachrichten

686
Infanterie-Rgt. 686 * 20. 11. 1940 (14. Welle) im Raum Bielefeld, WK V I, aus dem

Stab/Inf.Rgt. 456 (256. Inf.Div .,4. Welle, WK IV ), dem III./Inf.Rgt. 176 (61. ID,
WK I aus Braunsberg) als I. und dem III./IR 456 (256. ID, 4. Welle, früher Erg.
Btl. 1./101 Döbeln) als IN. Btl.; die 14. Kp. wurde am 7. 3. 1942, die 14. am
1. 4. 1942 errichtet;

Grenadier-Rgt. 686 seit 15. 10. 1942; am 5. 11. 1943 wurde das II. Btl. 1./Gren.Rgt. 687
und durch das III. Btl. ersetzt; Mai 1944 in Sewastopolv ernichtet.
G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)

1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 336. Inf.Div .:Westen; Juni 1942 Südrußland (Donbogen), Nov . 1943 Krim

(Sewastopol)
E: 192 Dresden, Jermer, WK IV

schwere Heeres-Panzerjäger-A bt.686 (8,8 cm) * O kt. 1944 im WK V III; Febr. 1945 zur
A uffrischung nach Bergenbei C elle, WK XI, v erlegt.
U: Heerestruppe: Dez. 1944 Saarpfalz (1. A rmee), zuletzt Fallingbostel
E: 8 O ppeln, WK V II

P ionier-Rgts.Stab z. b. V . 686 * Mai 1944; wurde
Heeres-Baupionier-Brigade686 Juli 1944 bei Hgr. A mit (seit Nov .) den Baupionier-

Btlen. 402 (1.), 722 (II) und 726 (II.).
G: I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12
U: Heerestruppe: Hgr. A , später Mitte Polen, Schlesien
E: WK IV

Nachrichten-Abt.Stab z. b. V. 686 * 5. 2. 1941 im WK VI; wurde Nov. 1944 in Italien
Stab II./Hgr.Nachr.Rgt. 598.
U: Heerestruppe (Rgt. 598); Hgr. Nord (Führungs-Nachrichtentruppe)
E: 26 Köln, WK VI
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Versorgung—Luftwaffe 686

Nachschubstab z. b. V. 686 * 6. 8. 1940 in Belgien/Nordfrankreich; wurde 1. 8. 1943

Nachschub-Rgts.Stabz. b. V . 4.
U: Heerestruppe für „Seelöwe‘ (Landung in England); 1942 V ersorgungs-BezirkSüd

(Rußland, Hgr. A )
E: 9 Hersfeld, WK IX

Nachschub-Kolonnen-A bt. 686 * 26. 8. 1939 im WK V I mit 6 gr.Kw .Kolonnen für

Betriebsstoff; 1943 aufgelöst.

U: Heerestruppe: 1942/43 A frika

E: 6 Dortmund, WK VI

Kriegslazarett-A bt. 686 * 1944 (?) durch W.Befh. Niederlande mit 6 Kriegslazaretten

(nichtin derFpÜ).
U: Heerestruppe: Niederlande (über Hengelo)

E: 6 Hamm,WK V I

Ortskommandantur 686 * 8. 1. 1940 im WK IV;

Kreiskommandantur 686 seit 10. 9. 1940;

Feldkommandantur 686 seit 15. 1. 1942 durch Zusammenlegungder Kreiskommandan-

turen 686 und 780 für den Osteinsatz; wurde 1. 4. 1942 Korück 531 der 1. Pz.Armee.

U: Heerestruppe: Westen; 1. 6. 1940 Mil.Befh. Frankreich, Verw.Bez. A; 1942 nach

O sten(Hgr. Süd)
E: 102 C hemnitz, WK IV

Landesschützen-Btl. 686 * 1. 10. 1942 in F rankreich aus drei Kpn. (1., 4., 5.) des Ldschtz.

Btls. 691.
U: Mil.Befh. Frankreich, 1943 Rion des Landes; Okt. 1943 nach Italien zu Ob. Süd,

zuletzt A lpenv orland

E: 10 Lüneburg, WK X

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 686 * A pril 1942 in Ile de Re (Loire-Mündung) mit 7 Kpn.;

A ug. 1944 in St. Nazaire w iederraufgefüllt, zuletzt 1.-4., 5a-, 5b-, 5c-Bttr. und leichte

(italienische) Schützen-Kp.

U: Seekdt. Loire; A ug. 1944 Festung St. Nazaire

F lakscheinwerfer-A bt. 686 * 1942 im Rgt. 655 aus der F lakscheinwerfer-A usb.A bt.5

Fürth (Luftgau XII/XII) zu 5 (?) Bttrn.; Winter 1942/43 w ieder aufgelöst.

gem.F lak-A bt.686 (v ) * Sommer 1944 aus dem Stab der leichten F lak-A bt. 971 (Luft-

gau V III), den schw .F lak-Bttrn. 10553, 2./595, einer neuen schwerenund den leichten

Bttrn. 3./923 und 6./347, zuletzt am Mittelrhein (Luftgau XIV ).
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687 Infanterie—Versorgung

687
Infanterie-Rgt. 687 * 15. 12. 1940 (14. Welle) in O snabrück,WK V I, aus dem II. /Inf.

Rgt. 476 (256. ID, 4. Welle, WK IV , früher Erg.Btl. I./11 Eilenburg) als I., dem
Heimatwach-Btl. I1./662(399. ID, WK I) als II. und dem III./Inf.Rgt. 481 (256. ID,
früher Erg.Btl./IR 85 Deggendorf) als II. Btl.; die 13. Kp. wurde 16. 3., die 14. am
20. 3. 1942 aufgestellt;

Grenadier-Rgt. 687 seit 15. 10. 1942; Nov . 1943 wurden das I. und III. Btl. aufgelöst
(nicht in der FpÜ); das II./Gren.Rgt. 686 wurde 5. 11. 1943 1./687; Mai 1944 wurde
das Rgt. in Sewastopolv ernichtet.
G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, II. 9-12 (1942: 13, 14)

1943 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 336. Inf.Div .: Westen; Juni 1942 Südrußland (Donbogen); Nov . 1943 Krim

(Sewastopol)
E: 514 Dresden, WK IV

Heeres-Pionier-Brigade687 * Jan. 1945 mit zwei Btlen. (Fahrrad)im WK III; 16. 2. 1945
aus Rathenow der SS-BrigadeDirlewangernach C ottbus zur V erstärkung auf eine
Div ision (36. SS-Div .)zugeführt und 1. 3. 1945 in diese eingegliedert.

Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 687 * 15. 2. 1941 im WK V II.
U: Heerestruppe (Rgt. 597); Führungs-Nachrichtentruppe (Hgr. Mitte), zuletzt

Hgr. Weichsel, F eldberg/Mecklenburg
E: 7 München, A ugsburg, WK V II

Nachschub-Btl. 687 * 1. 6. 1940 im WK V I mit 3 Kpn.; 1. 8. 1943 umgegliedert in
zwei deutsche, 3. und 4. Turk. und 5. und 6. (K)Kp. aus Kriegsgefangenen; die 3. Kp.
wurde 1944 3. Ukrain.Kp.
U: Heerestruppe: Rußland (Hgr. Mitte bei der 2., seit Nov . 1941 bei der 4. A rmee),

1944/45 4. A rmee O stpreußen
E: 32 Schwerin, WK II

Nachschubstab z. b. V . 687 * 7. 8. 1940 in Belgien.
U: Heerestruppe für Unternehmen „Seelöwe‘ (V erladestab A ntwerpen); 1944/45

Hgr. A , später Mitte in Polen, Schlesien
E: 9 (Fahr) Fulda, WK IX
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Sicherung —Luftwaffe 687

O rtskommandantur 687 * 10. 1. 1940 in Leipzig, WK IV ;
Kreiskommandantur 687 (O K ‚‚B“‘) seit 1941; 1944 aufgelöst.

U: Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 589 Lüttich)

E: 11 Leipzig, WK IV

Landesschützen-Btl. 687 * 30. 9. 1942 in Lüneburg, WK %;

Transport-Begleit-Btl. 687 seit 18. 11. 1942;
Transport-S icherungs-Btl. 687 seit 3. 3. 1943.

U: Transportsicherung Westen(Brüssel); 1945 Slowakeibei der 48. V olks-Gren.Div .

E: 10 Lüneburg, WK X

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 687 * A pril 1942 in Ile d’O leron (Loire-Mündung) mit

6 Kpn.; zuletzt 1.-3. Kp., 4.-5. Bttr. und leichte (italienische) Schützen-Kp.

U: Seekdt. Loire; A ug. 1944 FestungLa Rochelle

schwereF lak-A bt. 687 * 1942 im Rgt. 656 aus der F lak-A usb.A bt. 25 Mährisch-O straw

(Luftgau XV II) zu 4 Bttrn.; 1943 aufgelöst.
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688 Infanterie—Versorgung

688
Infanterie-Rgt. 688 * 20. 10. 1940 (14. Welle) im Raum Kempten, WK V II, aus dem

Stab/Inf.Rgt. 217 (57. ID, 2. Welle, WK V II, Ingolstadt), dem IIL/IR 217 (O ttobeuren)
als I. und dem III./Inf.Rgt. 199 List (gleiche Div ision) als III. Btl.; die 14. Kp. wurde
erst am 26. 7. 1942 aufgestellt;

Grenadier-Rgt. 688 seit 15. 10. 1942; 1943 wurde das II. Btl. aufgelöst und durch das
III./Gren.Rgt. 690 ersetzt; 2. 11. 1943 wurde auch das III. Bil. aufgelöst; Juni
1944 wurde das Regiment bei Hgr. Mitte v ernichtet; das II. Btl. bildete das II./Div .
Gruppe 337 der Korps-A bt. G.
Wiederaufstellung 15. 9. 1944 in Groß-Born, WK II, aus dem dort seit dem
25. 8. in A ufstellung befindlichen Gren.Rgt. 1169 der 570. V olks-Gren.Div .(32. Welle).
G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12 (1942: 13, 14)

1943 I. 1—4, II. 5-8, 13, 14
U: 337. Inf.Div .: Westen; Nov . 1942 Mittelrußland, 1944 O rscha/Mogilew

337. Volks-Gren.Div.: Weichsel, Warschau, 1945 Westpreußen
E: 91 Kempten, WK V II; nach Wiederaufstellung: 1944 E 48 Neubrandenburg, WK II

Heeres-Pionier-Brigade 688 * Jan. 1945 im WK IV; nur Stab und I. Btl.; nicht zum Ein-
satz gekommen; letzter Standort Weißenfels (= Pi.Ers.Btl. 14).

Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 688 * 1. 2. 1941 im WK XI.
U: Heerestruppe (Führungs-Nachrichtentruppe; Rgt. 597): Hgr. Mitte, auch 1945 Hegr.Mitte,

später Nord
E: 13 Hannover, WK XI

Nachschub-Btl. 688 * 1. 6. 1940 im WK V III mit 3 Kpn.; 5. 9. 1940 w ieder aufgelöst.
U: Heerestruppe; nicht eingesetzt
E: 8 Freudenthal, WK VIII

Nachschubstab z. b. V . 688 * 5. 8. 1940 in Belgien; wurde 21. 1. 1944 in Nachschub-
Rgts.Stab z. b. V . 7 umbenannt.
U: Heerestruppe für Unternehmen „Seelöwe“ (A blaufstab Krantz); seit 21. 3. 1941

bereitgestellt für V ersorgungsbezirk Mitte; 27. 7. 1941 V ers.Bez.Dnjepr; 1. 5. 1942
w ieder V ers.Bez.Mitte

E: 9 (Fahr) Fulda; 10. 5. 1941 E 9 (Kraftf.) Hersfeld, WK IX
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Sicherung — Luftwaffe 688

Ortskommandantur 688 * 6. 1. 1940 im WK IV;
Kreiskommandantur 688 (O K ,„B“) seit 30. 5. 1941; 25. 10. 1944 aufgelöst(tatsächlich

5.9. 1944),
U: Hgr. A ; 4. 6. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 520 Mons)
E: 11 Leipzig; 1. 12. 1940 E 465 Naumburg, Weißenfels,WK IV

Sicherungs-Btl. 688 * A ug. 1944 durch Umbenennungdes I./S ich.Rgt. 609 (WK IX)
bei Kielce/Gen.Gouvernement; Jan. 1945 im Weichselbogen bei Radom zerschlagen.
U: Generalgouv ernement,1945 Radom

leichte Marine-A rtillerie-A bt. 688 * März 1943 in Belle Isle als Ersatz für 682 mit 4 Kpn.;
zuletzt 1.—2. leichte, 3. schw.Kp., 4. Bttr.

U: Seekdt. Bretagne (1. Mar.A rt.Rgt.); A ug. 1944 Festung Lorient

schwereF lak-A bt. 688 * 1942 im Rgt. 656 aus der F lak-A usb.A bt. 33 Weimar (Luftgau
III/IV ) zu 4 Bttrn.; 1943 aufgelöst.
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689 Infanterie—Versorgung

689
Rgt. 339 (WK V II, München/U lm), III./315 und III./331 der 167. Inf.Div . (7. Welle)
und einem aus beiden Bataillonen errichteten II. Btl.; das Rgt. war seit 7. 10. 1940
als Inf.Rgt. „‚C‘“ bezeichnet worden; 1. 1. 1942 trat es zur 246. Inf.Div. im Tausch
gegendas Inf.Rgt. 313; 8. 7. 1942 A uflösung des II. Btls.;

Grenadier-Rgt. 689 seit 15. 10. 1942; 21. 4. 1943 Zuweisung des II./Gren.Rgt. 352 als
III. Btl.; das III. wurde II. Btl.; 2. 11. 1943 Ersatz des aufgelösten II. Btls. durch das
I1./Gren.Rgt.268 (113. ID, WK XII); 7. 7. 1944 A bgabe des I. Btls. als 1./352 an das
w ieder aufgestellte dritte Rgt. der Div ision und Umbenennungv on III./689 in 1./689
befohlen; Rgt. jedoch Juni/Juli 1944 bei Witebsk vernichtet.
Wiederaufstellung 15.9. 1944 aus dem Gren.Rgt. 1155 der 565. V olks-Gren.
Div . (32. Welle), das sich seit dem 3. 8. 1944 bei der Schatten-Div .Mähren in Milo-
w itz in A ufstellung befand; Nov . 1944 (FpÜ Febr. 1945) wurde das I. Btl. durch das
1./Gren.Rgt.148 der49. Inf.Div.ersetzt.
G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-12, 13, 14

1942 I. 1-4, III. 9-12, 13, 14
1943 I. 1-4, I. 5-8, III. 9-12, 13, 14
1944 I. 1—4, II. 5-8, 13, 14

U: 337, Inf.Div .: 1941 Westen
246. Inf.Div . (1. 1. 1942): 1942/43 Mittelrußland, 1944 Witebsk
246. V olks-Gren.Div .: 1944/45 Eifel, Hunsrück

E: 63 Ingolstadt, WK V II; 1944 E 72 Pardubitz, WK XIII

Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 689 * 1. 2. 1941 im WK XIII.
U: Heerestruppe (Führungs-Nachrichtentruppe); 31. 5. 1941 dem Rgt. 604 als

I. A bt. unterstellt; 5. 12. 1943 der Hgr. E auf dem Balkan zugeführt, 1945 Hgr. E
Kroatien

E: 10 Schwabach, WK XIII

Nachschub-Btl. 689 * 1. 6. 1940 im WK IX zu 3 Kpn.; 17. 9. 1943 als Nachschub-Btl.
(K) in zwei deutsche und 3.-6. Kp. aus Kriegsgefangenenumgegliedert.
U: Heerestruppe: Westen (Hgr. D), 1944/45 Hgr. G am O berrhein
E: 9 Hersfeld, WK IX
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Sicherung;Luftwaffe 689

Ortskommandantur 689 * 8. 1. 1940 im WK VII;
Kreiskommandantur 689 (O K „B‘“) seit 1. 1. 1941; 25. 10. 1944 aufgelöst.

U: Her. B; 22. 5. 1940 Mil.Befh. Belgien/Nordfrankreich (O FK 672 Brüssel)
E: 40 A ugsburg; 12. 11. 1940 E 91 Kempten, WK V II

S icherungs-Btl. 689 * A ug. 1944 durch Umbenennungdes II./S ich.Rgt. 609 bei
Kielce/Gen.Gouv ernement.
U: Generalgouv ernement,Juli 1944 Lublin; 1945 O stpreußen

Feldgendarmerie-A bt.689 * 6. 1. 1941 im WK II.
' U: Heerestruppe: Nordrußland, A O K 18; zuletzt Kurland

schwereF lak-A bt. 689 * 1942 im Rgt. 656 aus der F lak-A usb.A bt. 38 Linz (Luft-
gau XV II) zu 4 Bttrn.; 1943 aufgelöst.
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690 Infanterie—Versorgung

690
Infanterie-Rgt. 690 * 20. 10. 1940 (14. Welle) im Raum Kempten, WK V II, aus dem

IIL./Inf.Rgt. 179 (57. ID, 2. Welle, WK V II) als I. und dem 1./Grenz-Inf.Rgt. 127 als
II. Btl.; die 13. und 14. Kp. erst 1942; 6. 3. 1942 Abgaben vom II. Btl. für IR 672;

Grenadier-Rgt. 690 seit 15. 10. 1942; 28. 3. 1944 aufgelöst: das I. Btl. bildete das Füs.
Btl. 337, das II. das I./Gren.Rgt. 313 (337. ID), das III.schon 1943 das Il./Gren.
Rgt. 688 (gleiche Div ision).
Wiederaufstellung 15. 9. 1944 in Groß-Born, WK II, aus dem seit 25. 8. in
A ufstellung befindlichen Gren.Rgt. 1170 der 570. V olks-Gren.Div . (32. Welle) an
Stelle der zur alten Div ision gehörenden Div .Gruppe 113.
G: 1940 I. 1-4, II. 5-8, III. 9-13 (1942: 13, 14)

1944 I. 1-4, II. 5-8, 13, 14
U: 337. Inf.Div.: Westen; Nov. 1942 Mittelrußland

337. V olks-Gren.Div .: 1944 Weichsel, Warschau; 1945Westpreußen
E: 63 Ingolstadt, WK V II; nach Wiederaufstellung: E 48 Neubrandenburg, WK II

P ionier-Rgts.Stab z. b. V . 690 (mot.) * 20. 5. 1940 im WK XX Danzig.
U: Heerestruppe: Westen; Rußland, 1942 11. A rmee Krim, dann 11. A rmee Lenin-

grad (Hgr. Nord), später 18. A rmee; 1944/45 18. A rmee Kurland
E: 6 Elbing, Minden, WK VI

Ukrain.Bau-P ionier-Btl. 690 * Jan. 1945 am O berrhein.
U: Heerestruppe: O berrhein (A O K 19)

Nachrichten-A bt.Stab z. b. V . 690 * 7. 3. 1941 im WK XV II.
U: Heerestruppe (Führungs-Nachrichtentruppe); 30. 5. 1941 dem Rgt. 604 unter-

stellt (als II. A bt.), Südrußland; 1944/45 Westen(Rgt. 618) in Schotten/O ber-
hessen, zuletzt in Schmalkalden

E: 18 Salzburg, WK XV III

Nachschub-Btl. 690 * 10. 6. 1940 im WK X mit 3 Kpn.; 15. 12. 1942 kam eine
4. (O st-)Kp. hinzu; 1. 8. 1943 umgegliedert in zwei deutsche, 3. Turk. und
4.—6. (K)Kp. aus Kriegsgefangenen.
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�-�8���&������

�� �����A�. �)�$�*���/ �����A�<�2�� �I �J�0�A�1�A�������� �E���&� �!�� �&�# �4�8���A�
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�� �� �=������������������������ �" �����������5�7���)�����7�� �&�� �=�$� �!�����������+�M�" �����������( �$�)��
�� �� �" �; ���K

�; ���$���*�������� ���$�������8�������/ �����A�<�2�� �I ���A���A�������� �&�# �" �; �� �7�� ���?�������������� �; �����A
�� �� �=�����������������������?���������M���� ���A�
 �7�A�/ ���#���� �E�=�+���A�/ �M�4�&�������F�� �)�8�( �$�*���&
�� �� �� �� �)�#�?�" �; ��

�� �������*�8�#�#�$�����$�������� �<�2�� �I ���A���A�������2�&�# �" �; �� ���5�������� �$���%�+���)�D�����A
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�� ���� �������&� �!������ �" �&�������� ���������M���� �$���� �����# �� ���$�� ������ ��� �!�( �A�. �)�$�*���/ �����A���<�� �E�-���%����
�+�$�� �� ���F�#�&�� �� �	 ���������A�� ���&�� ���A�?���A������ ���A�$���� ���A�M�<�2���?�1�A�M���J�� ������ ���A�M�0�����5���&�� �J�A�( ��������

�������� �$���%�+���)�D�����5�*���&�� �+����� �!�)�8�������������� �&�����$���7�5�7���)�����7�� �� ���$�� �&�# �-���%���+�$�� �� ���A

�����1



�����%�$���������&�� �<�2�1

�<
�� �<�2�1�A���� �%�$�� �������&������ �&�3�&���&�8��

�E�" �; �� �������?�� �����2�4�D��� �!�&���+�����?�; �$�����8�( �&���7�5 �1�A�0�A�������� �� �������	 �&���)�&���7�M�� �� �F

�I �J�?���A �������� �$�)�� ���8�����������������&�+�� �� �&�3�&���&�8�� �����A�" ���)�)�� ������� �! �" �; �K���� �$���� �/ ���+�$������ ���&���7���)������

�; �����A������ �	 ���������A������ �&�# �" �; �K���� �)�&���+���������� �� �����$���7�������������� ������ �" �; �� �������E�	 �������)�$���F��

�����%�A�� �+���A�<�J�1���A�H�����A������� �! �� �&�3�A�� ���A�����1�4�����7
�����%�A�� �+���A�<���1 ���A������ �A������� �! �� �&�3�A�� ���A�����1�� �����$�B�������+
�/ �����A�/ �����A�0���1�E�� �	 ���������A�F
�� �&�3�A�� �&���!���&������ �<�2�1�E�
 �7�A�G�+�; ���A�?�
 �&�A�; ���A�?�� �$� �!���A�; ���A�F�A

�����A���A�������J �����!�&���)������ ���&�� �� ���+�&�#�����������4�� ���; �����A�?�$������ �$�# �J�0�A���2�A�������J �( �������� ���&��

�+�$���7�� �� �&�3�&���&�8�� �&�� ���&���� ���������������������&�+�� �� �&�3�&���&�8�� �%�6�� ������ �; �6����������� �!�����7���#�+���+�)�&�����������5���$��

�����A�M�� �������A�� �+���A�<�J�1 �+�&���+�J���A���2�A�������� ���$� �! �� �8���������B�)�$���� ������ �( �������� ���8���� ���A�1�A�������� �&�� ���$��

�� �������A�� �+���A���1�0 �E�J���1�A���� �F���&���+���+�)�&�����������A�/ �# �����A���A�������� �����!�&���)�� ���&�� �� �&�3�&���&�8�� �$�)�� �����&�������� �� �+���A

���$�� �$���� ������ �; �8���A�	 ���)�����A�0�J�J ������ �0�J�� �+�����&�)�������� �E�; �8���A�F�. �������A�� �������A�� �+���A���0�2�7���+�������&�)���5���&��

�/ �����A�/ �����A�0���1�( �������� �J���A�0�A�������� �$���%���&�� �� �+���A�����( ���&�������������� �<�A���J�A�������� �&�� �<�2�1�?�$������

�����A���A�������� �&�� ���<�2�1 ���#�������$�������A �� �$�� �� �&�3�A�.�6���A�	 ���)�A �( �������� �������� �$���� �����# �����A�M�<���1 �+�����&�)�������?

���8���$�B���&�� �� �&�3�&���&�8�� �3�8�� ������ �����3�$���&�8���$����
�� �������A�� �+���A�<�J�1 ���A�?�����A
�� �������A�� �+���A�<���1 ���A�?�����A
�E�; �8���A�F�� �������A�� �+���A���0�2���A�?�����A
�� �&�3�A�. �6���A�	 ���)�A�<�2�1
�/ �����A�� �+���A���<�2�1���A�?���A�E������ �������A�L�F
�� �&�3�A�� �&���!���&������ �<�2�1

���������$�����A�� �&�� �( �������� �����&�# �� �6� �*�7���+ �$���� �" �������%���$���*�����&� �! �&�# �� �$���# �-�� �4�$�������-�$�3�$�)�7������� �!�)�$�+�����A

�<�2�1�A �� �8�)�*������ �������$���&�������� �&�3�&���&�8��
�E�" �;�� �������?�� �� �� ���	 �&�� �)�&���7�M�� �� �F

�� �&�� �" �&���������$���%�������)�)�����+ ������ �� �&�3�&���&�8�� �����%�8�)�+���� �$�# ���A�E�����A�F�� �������A�������� �&�� ������ �� �)�8�( �$�*���&

������� �! �� �#�����������������+������ ���8���� �����&�� �����# �J���A�1�A�&�� �/ ���%�������)�)�����+ �����%�&�����)�&� �!���� ���<���A�� �8�)�*����

�� �������A�� �&�3�A�E���J�A�" ���)�)���F�?�7�� ������ �$��� �! ���&�� �� �������� ������ �$�)������ �� �&�3�&���&�8�� �6�������%�6�!���� �( �8�������� �( �$�������5

�$�� �� �����)�)�� ������ �E�; �8���A�F�� �������A�� �+�����A���0�2�����$�� �C�����7�� �$�)�� ���������� �����&�������� �� �+���A���$�� �� �+���A�<�0�2��

������



�<�2�1 �����%�$���������&���5�� � �!�����)�)�� �� ������������

�� �������A�� �+���A�<�J�1 ���A�?�����A�$���� �� �������A�� �+���A�����<�<
�� �������A�� �+���A�<���1 ���A�?�����A�$���� �� �������A�� �+���A�����<�1
�� �������A�� �+���A �<�0�2 ���A�?�����A�$���� �� �������A�� �+���A �����<��
�� �&�3�A�. �6���A�; ���A�<�2�1
�/ �����A�� �+���A�0���1 ���A�H���� �A�$���� �/ �����A�� �+���A�����<��
�� �&�3�A�� �&���!���&������ �<�2�1 �$���� �� �&�3�A�� �&���!���&������ �����<���A

�� �&�� �� �&�3�&���&�8�� �( �������� �$�# ���A�. ���������$�� �&�# �	 ���6� �*�����*�8���%�: �8�)�#�$�������������� �7������� �!�)�$�+���� ������ �$���%��
�+���)�D�����A�� ���� �� �+�����A�� ���$���M�� �������A�� �+���A�<�J�1 ���&�)�������� �$�# �����A���A�������� ������ �� ���$���M�� �������A�� �+���A�J���2
�E���2�0�A���� �F�?�����A������ �������A�M�/ �����A�� �+���A�0���1 ���&�� ���A������ �����A�M�/ �����A�� �+���A�����J �E�����J�A���� �F������ ������ �� ���$���M
�
 �&�A�	 ���)�A�<�2�1 ������ �� ���$���M�
 �&�A�	 ���)�A�<���� �E�<�����A���� �F�A

�� ���������������)�)�����+��
�$�F�$�)�� �<�2�1�A �����%�A�� �&�3�A��
�������� �4�$�& �&�� �/ ���%�������)�)�����+ �	 ���� �&�# �" �; �K��

�G�����&�M�� ���7�A �K�K�K�� �<�A�/ ���#���� �h�� �I �" ���������� �	 �8�������$���V
�������J �G�$���A�M�4�$�& �K�K�K�� �<�A�/ ���#���� �R�� �� �" ���������� �	 �8�������$���V

�G�����&�M�� ���7�A �-�K�K�K ���A�/ ���#���� ���� �] �" ���������� �	 �8�������$���V
�������� �g�G�$���A�M�� ���7�A �-�K�K�K ���A�/ ���#���� �� �1 �" ���������� �� �8�P�$��
�������� �W�G�$���A�M�/ �����&�) �-�K�K�K ���A�/ ���#���� �S�� �� �" ���������� �� �8�P�$��

�4�$�&�M�G���)�& �-�K�K�K ���A�/ ���#���� �� �= �" ���������� �� �8�P�$��
�/ ���+�A�E�� ���������F �����A�. �$�)�)��� �!�A�<�A�/ ���#���� �R�� �S �" ���������� �� �8���#�$�����&��

���F�$�)�� �<�2�1�A�� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A��
�������� �� �������A�M�� �8�3�A �&�� �/ ���%�������)�)�����+ �	 ���� �� �)�8�( �$�*���&

�� ���7�A �-�K���� �����A�/ ���#���� �R�� �S �" ���������� ���)���$�B
�������� �G�$���A �-�K���� �����A�/ ���#���� �� ��������

���!���&�� �" ���������� ���)���$�B

�. ���)���������$���7���	 ���)�A�<�2�1 �I ���2�A���A�������� �$���%�����# �; �8�#�#�$�����8�( ���+���&�� �. ���$���*�����&� �!�5�J���A���A��������
���$� �! ������ �� ���#�#���� ������ �/ �����A�� �+�����A�&�� �0���1 ���#�������$�������5�/ �����&�) �������� �( �&�������� �. ���)���������A
�	 ���)�A�<�2�1�? ���$ ���$�� �/ �����A�� �+���A �����&���� �� ���#�#���� �+�������������� �!�$�������? ������ �$�# ���J�A�0�A �������� ��������
��������� �!������ �&�� ���<�2�1���#�������$�������A
�� �� �<�2�1�A�����%�A�� �&�3�A�� �. ���$���*�����&� �!

�
 �$���7�����C���+�������/ �����A�<�2�1 �I �� �*���A�������� ���$� �! �" �&���������$���%�������)�)�����+������ �� �&�3�&���&�8�� �E���&�� �&�# �/ ���+������
�&�� �. ���$���*�����&� �! �3�������&� �!�������� �� �&�3�&���&�8�� �!�$������ ������ ���&���� �$�# ���A�����A�������J �������&� �!�������� �
 �7�A�G�+�A
�; ���A�<�2�1 ������ ���&���� �$�# ���A�J�A�������� �������&� �!�������� �. �)�$���; ���A�<�2�1 �+���!�$�����F�5�G�$���A�������� �&�# �� �)���$�B
�3�������&� �!�������A
�� �� �<�2�1�A�� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A
�� �� �" �; �� ����

�� �&�3�A�. �6���&�)�&�������	 ���)�A�<�2�1 �I �G���)�&�������� �$���� �����# �����A�M�� �������A�� �+���A�<���1 ������ �+�)���&� �!���� �� �&�3�&���&�8���5
�/ ���+�A�������� �&�� �. ���$���*�����&� �! �3�������&� �!�������A
�" �&���������$���%�������)�)�����+ �G�$���A�������� �#�&�� �� �; �����A������ ���&������ �� ���$���$���( �����%�������; ���A�$���� ������ �$�#
���A���A �������� �&�� ������ �� �)�8�( �$�*���&�7������� �!���� �������&� �!���������� �. �6���A�; ���A�<�2�1�5�G�$���A�������� �&�# �� �)���$�B�3������
���&� �!�������A

���0�2



�� � �!�� ���)�)���� ���� �� �� �����H�� �������8���+�� �� �+ �<�2�1

�� �� �<�2�1�A �� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A
���� �" �; �� ����

�/ �����&�)�)�����&������ �+�����A�� ���$�� �7�A���A�� �A�<�2�1 �I �J�0�A���A�������� �&�# �" �; �K�� ������� �! �/ �����A�� �����A�� �+���A�����5
�J�J�A���J�A�������� �����&�
 �8���������� ���$���M�/ �����A�� �+���A�J�J�� �E���A�" ���)�)���F�A
�� �� �=���������������������� �E�&�� �/ ���%�������)�)�����+�F
�� �� �" �; �K��

�/ �����&�)�)�����&������ �+���A�<�2�1 �I �<�A���J�A�������� ������� �! �� �#�����������������+������ �/ �����A�� �+�����A�0���1�E�<�2�1�A���� �F�&��
�. ���$���*�����&� �!�5������� �! �� �&���+�)�&�������������+������ �� �����)�)�����+�����	 ���������A�E�; �F ���J�<�?���0�0�?�4�����7������ ������
�� �������������	 �������A �� �<�J�� �$���%�� �	 ���������A �3�������������*���5 �����A���A�������� ���#�������$������ �&�� �/ �����A�� �+���A ���<�2�1�A

�� �� ���A������ �����A�#�&�� �� �&���!���&������
�� �� �<�2�1�A�����%�A�� �&�3�A���. ���$���*�����&� �!
�� �� �1�; �D���&�+���!�6�������?�" �; �� ������

�=�������������; �6�����������/ �����&�)�)�����&�����/ �����A�<�2�1 �I �����A�1�A�������� �&�# �" �; �K �#�&�� ������ ���A�M�1�0�0�$�)�� �� ���$�#�#
�E�%���$���7�D���A �����?�� � �#���; �$���A�F�5

�=�������������/ �����&�)�)�����&�����/ �����A�<�2�1 �����&�� �� �������A���������A
�� �� �=�������������������������� ���B�)�$�����?�������J ���1�A�E�7���&���( ���&���� �����A�F�/ ���#���� �3�8�� �-�����&���+���$���5 ���������M����

���0�A�/ ���#���� �; �����)�$����
�� �� �J���2�=�$�#�������+���" �$�����������*�?�" �; �K

�
 �&�8���&�������	 ���)�A�<�2�1 �I �0�A�����A�������J �&�� �. ���$���*�����&� �! �$���� ������ �$�# ���A���A�������� �&�� �� �����$�B�������+�$���%�+����

�������)�)������ �
 �&�A�; ���A�<�2�1�#�&�� �J�?�������������� �; �����A�5�/ ���+�A�������� �&�� �. ���$���*�����&� �! �3�������&� �!�������A

�" �&���������$���%�������)�)�����+ ���A���A�������� �&�� ������ �� �)�8�( �$�*���&�$���� �����# �
 �&�A�	 ���)�A�����<�� ������ ���8����

�&�� �/ ���%�������)�)�����+ �����%�&�����)�&� �!���� ���<���A�� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A�E���J�A�" ���)�)���F�5�G�$���A�������� �&�# �� �)���$�B

�3�������&� �!�������5 ������ �����$�� ���&�)�������� �$�# �����A���A�������� ������ �����$���M�
�&�A�	 ���)�A �<�����A

�� �� �<�2�1�A �����%�A�� �&�3�A�5 �<�2�1�A �� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A

���� �1 �4�����7�? �	 ���&���+�? �" �; �� ������

�����%�A�� �&�3�A�� �$� �!���&� �!���������/ �����A�<�2�1 �I �J�A�����A�������J �&�# �" ���������� �$���� ������ �$�# �J�A���A�������� �&���	 �&���)����

�%���)�� �$���%�+���������)�)������ �� �$� �!���A�; ���A�<�2�1�5�( �������� �/ ���+�A�������� �&�� �. ���$���*�����&� �! �3�������&� �!�������A

�" �&���������$���%�������)�)�����+ ���A���A�������� �&�� ������ �� �)�8�( �$�*���&�$���� �������� �$� �!���A�/ �����A�����<�� ������ ���8����

�&�� �/ ���%�������)�)�����+�����%�&�����)�&� �!���� �� �$� �!���A�/ �����A�����<�� ������ ���<���A�� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A�E���J�A�" ���)�)���F�5

�G�$���A �������� �&�# ���)���$�B �3�������&� �!�������A

�� �� �<�2�1�A �����%�A�� �&�3�A�5 �<�2�1�A �� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A

�� �� �1�-�&���+���&���7�?�" �; �� ����

�� �������8���+�����+������ �&���!���&������ �<�2�1 �U�<�2�1�A�����%�A�� �&�3�A�5���A���A�������� �<�2�1�A�� �8�)�*������ �������A�� �&���A

�� �&�3�A�� �������8���+�����+������ �+���A�<�2�1 �I ���A���A�������� �&�� ������ �� �)�8�( �$�*���&�����&�� �����$���%�������)�)�����+������ �� �&�3�&���&�8���5

�G�$���A�������� �&�# �� �)���$�B�3�������&� �!�������A
�� �� �<�2�1�A�� �8�)�*������ �������A�� �&�3�A
�� �� �" �; �� ���=

���0��



�<�2�1 �� �&� �!���������+�H �-���%���( �$�%�%��

�� �������*�8�#�#�$�����$�������� �<�2�1 �I ���A���A�������2 �&�# �" �; �K�������5
�; �����&���*�8�#�#�$�����$�������� �<�2�1 �E�� �; �R�	 �T�S�F �����&�� �J�2�A ���A���������5 �( �&��������
�� �������*�8�#�#�$�����$���������<�2�1 �������J �����&�� �����)���+�����+�&�� ������ �� ���������A

�� �� �=�������������������������G�����&�������2 �4�&�)�A�	 ���%�!�A�	 ���)�+�&�����M�� �8�����%���$���*�����&� �!�5 �������J�=�A�� �����&���� �/ �5
�������� ���<�A�/ ���#�����5���������M���� �=�+���A�. �	 �$�)�*�$��

�� �� ���� �" �6���7�������+�?�" �; �K������

�-�$����������� �!�6���7�������	 ���)�A�<�2�1 �I ���A���A�������2 ������� �! �� �#�����������������+������ �-����� �!���7�A�	 ���)���A�� �������A�M�K��
�E�I �J�0�A�1�A�������� �&�� �	 ���$������� �!�( ���&�+�E�L�F�?�" �; �K�� �F�5���2�A�<�A�������J �� �&���+�)�&�������������+ ���������A�M�<���0
�$�)�� ���A�; ���A�5 �����A�J�A�������� �������� ���A�; ���A�$���� ���A�M�<�2�� ������ ���A�M�<�J���A
�� �� �" �; �K���?�� �&�3�A������ �&�� �	 ���$������� �!�( ���&�+
���� ���� �	 �����+�����? �=�&�)�������!���&�#�? �" �; �K��

�" �$� �!���	 ���)�A �<�2�1 �I �J���A �1�A�������2 �&�# �" ���������� �$���� �����# ���� �A�M�.�������A�����%�A�� �+���A �: �5 �( �������� �J���A���A�������J
�&�������6�#�)�&� �! �&��

�� �&� �!���������+�����	 ���)�A�<�2�1�?�$������ �0�A���2�A�������J �&�� �� �&� �!�A�	 ���)�A�<���1 ���#�������$�������A
�� �� �4�&�)�A�	 ���%�!�A �.���$���*�����&� �!�5 ���2�A ���A�������� �������A ���&� �!�A�� �&�3�A�M�=�+���A ���6��
���� �.���)�������*���A�	 ���)�A ���J�< �; �$�&���������)�$�����������5 �����A ���J�A�������2 �� ���J �E�-����� �!���7�A�F �4�$�&���7�? �" �; �K��

�� ���������� �� ���!���&�#�� �. ���)�����8�)�&�7���&�<�2�1 �I �J�0�A���A�������� �&�# �" �; ���� �A
�� �� �	 ���%�!�A���6� �*�( �A�=�A�� �����&���� ���6���5 �������� ���A�
�7�A�/ ���#�����5 �������� �� ���+�$����
���� �����%�A�������A�	 ���)�A �/ �)�������������+�5 �������J �� �0�2�2 �-�&�����$�? �" �; �K�K��

�4�$���&�������. �)�$�*���/ �����A�<�2�1 �I �/ �����&�) �������J �&�� �; �&���) �#�&�� �1 �	 �����\���A������ ���$� �! �	 ���)�)�� ���)�� �3�����)���+���A
�� �� �� �����*�����A�	 �������$�+���� �E�J�2�A�4�$���A�. �)�$�*���� �+���A�?���������������� �A�4�$���A�. �)�$�*���	 ���&�+�A�F�5�/ ���+�A��������

�. �����������+�-�8���&������

�� �����A�. �)�$�*��� �!���&���( �����%�������/ �����A�<�2�1 �I �J�0�A�1�A�������� �&�� �	 �������)�$�� �E�-���%���+�$�� �� �����F ������� �! ���A�M�. �)�$�*��
�� �+���A �< �7�� �� �	 ���������A�5

�. �)�$�*��� �!���&���( �����%�������/ �����A�<�2�1 �����&�� �" �&�������� �������J�M�����?�C�����7�� �� �	 ���������A�E���A�$���� ���A�M�<�2�J�F�5 �+�$��
���8�#�#���� �������� ���&�� �	 ���������A �$�)�� �.�)�$�*��� �!���&���( �����%�������	 ���������A �J���2�<�? �J�����2���J�����J �$���5 �����&��

�/ �����&�) �&�� �� �6�����������+�E�� �+���A�����F�?�C�����7�� �#�&�� �0������ �+�����&�)���������� �	 ���������A�E�-���%���+�$�����8�����$�#�� �K�����F�A

���0�J



�����%�$���������&�� �<�2��

�<�2��
�<�2���A �����%�$���������&������ �&�3�&���&�8��

�E�" �; ���K�?�� ���<�� �	 �����7���$� �!�?���0�A���A�������� �� ������ �. ���)���$�F

�I �J�?���A�������� �$�)�� ���8�����������������&�+�� �� �&�3�&���&�8�� �����A�" ���)�)�� �$���� ������ �� �����$���7�������������� �������" ���!���*�����&������

���K�E�; �$�������)�F��
�����%�A�� �+���A�<�J�� ���A������ �A�$���� ������ �����%�A�� �����A�� �+���������A���� �; �$�������)������ �� �4�$���������+

�����%�A�� �+���A�<���� ���A�������)�A�$���� ������ �����%�A�� �����A�� �+���������A�J���� �. ���&�����������+������ �J���� �/ ��� �!�$�%�%������

�������+
�/ �����A�/ �����A�0�0�� �E�� �	 �&���������A�F
�� �&�3�A�� �&���!���&������ �<�2���A

�� �&�� �����%�A�� �+�������A�����!�&���)������ ���A�0�A�������� �4�� ���; �����A�?���&�� �$�������$�# �J�0�A�����A�������J�( �&�����������#�+�����&�)������

�( �����������?�$�)�� ���&�� �� �+�������A�&�� ���8�����������������&�+�� �E�8������ �. �����������+�����G�� �������A�� �+�������A���#�+���( �$�������)���( ������

�������A �� �$�� ���A�M�<���� �+�&���+ �� �*���A �������� ���$� �! �� ���B�)�$�����5 ���� �( �������� �$�# �����A���A�������� ������� �! ���$�� �� ���8���+�A

�����%�A�	 ���)�A �<���< �����������7���5 ���$�� �� �������	 ���)�A�0���� �( �������� ���� �A�M�<�J�� ������ ���$�� �� ���8���+�A�	 ���)�A �<���� ���� �A�M�<�����A

�/ �# �0�A���2�A �������� �����$�� ���$�� ������ �$���%�+���������)�)���� �� �������A�� �+���A ������ �3�8�� ������ �J���J�A �����%�A�� �&�3�A �!�&���7���5 ���&��

�/ �����A�/ �����A�( �������� �$�# ���A�<�A�������� �$���%���&�� �� �+���A�����( ���&���������?�+�$�� ���&�� �����A�$�������$�)�� �������A�M�/ �� �J�0�0

�$�� ������ �����!�&���)�� ���&���� �������A�$���� ������ �����A�M�J���J�5���$�� �� �+���A�( �������� �$�# �����A���J�A�������� �&�� �/ �����A�� �+���A���<�2��

���#�������$������ ������ �����!�&���)�� �C�����7�� �$��� �! �( �&�����������&���� �����A�/ �����A�$���� �; �8�#�#�$�����8���$���������&�����A

�� �$�#�&�� ���������$���� ���&�� �� �&�3�&���&�8�� �������� �$������
�E�. �������A�F�� �������A�� �+���A�<�J�� ���A�?�����A�?�������A�?���� �A�E�� �����F
�E�. �������A�F�� �������A�� �+���A�<���� ���A�E�� �����F�?�����A�?�������?���� �A�E�� �����F
�� �������A�� �+���A������ ���A�H�����A
�/ �����A�� �+���A���<�2�� ���A�H���� �A
�� �&�3�A�� �&���!���&������ �<�2���A

�� �&�� �� �&�3�&���&�8�� �( �������� �$���%������ �=�$�)���&�������)�: �8���������&�� �7������� �!�)�$�+���� ������ �+�&���+�$�# ���2�A�0�A�&�� �: �!������

���8�����+ �3�����)�8�������5���&�� �( �������� �$�# �J�0�A�<�A�������� �%�8���#���)�) �$���%�+���)�D�����A

�� ���������������)�)�����+��
�������� �4�$�& �&�� �/ ���%�������)�)�����+�	 ���� �&�# �" �; ���K

�G�����&�M�� ���7�A �V�K�K�� �<�A�/ ���#���� �R�� �I �" ���������� �	 �������$�+����

�������J �g�G�$���A�M�� �8�3�A �K�K�� �<�A�/ ���#���� �R�� �S �" ���������� �	 �������$�+����

�� ���7�A �-�K�K�K���� �<�A�/ ���#���� �R�� �S �" ���������� �� �8���#�$�����&��

�������� �g�G�$���A�M�� ���7�A �-�K�K�K���� �<�A�/ ���#���� �R�� �S �" ���������� �� �8���#�$�����&��

�������� �g�G�$���A�M�/ �����&�) �-�K�K�K���� �<�A�/ ���#���� �� �i �" ���������� �� �8���#�$�����&��

�4�$�&�M�G�����& �-�K�K�K���� �<�A�/ ���#���� �R�	 �S �" ���������� �� �8���#�$�����&��

���0��




















































































































































































































































































































































